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Vorwort 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Augsburgerinnen und Augsburger, 

das städtische Amt für Statistik und Stadtforschung hat 2011 eine umfassende Bürgerumfrage zu 

einem breiten Spektrum an städtischen Themen durchgeführt. Die Themenvielfalt reichte vom 

bürgerschaftlichem Engagement über Familie bis hin zu Verkehr und Wohnumfeld. Ziel der Bür-

gerbefragung war es, ein umfassendes Meinungsbild der Augsburger über die Stärken und 

Schwächen ihrer Stadt zu erstellen, damit die Stadtverwaltung auf dieser Grundlage gezielt und 

bürgernah den Service für Sie, die Bürger unserer Stadt, verbessern kann. 

Unsere Umfrage als eine Form der aktiven Einbindung der Augsburger Bürgerinnen und Bürger 

wurde überregional gewürdigt und mit dem dritten Platz beim Deutschen Nachhaltigkeitspreis 

ausgezeichnet.  

Die Stadt hat sich daher entschlossen, die Ergebnisse der Umfrage, die bereits seit 2003 in re-

gelmäßigen Abständen durchgeführt wird, erstmals auch allen Bürgerinnen und Bürgern zugäng-

lich zu machen. Der vorliegende Bericht gibt Ihnen nun die Möglichkeit, viele neue und interessan-

te Erkenntnisse der Umfrage, nach Sozialstruktur und Stadtbezirken gegliedert, kompakt und all-

gemein verständlich nachzulesen.  

Ein erfreuliches Ergebnis möchte ich gleich vorwegnehmen: Die überwiegende Mehrheit der 

Augsburger fühlt sich wohl in Augsburg und genießt die vielen Vorteile unserer Stadt. Wir, die 

Stadtverwaltung, arbeiten daran, dass das auch so bleibt! 

Ich wünsche Ihnen eine informative Lektüre! 

 

Augsburg, im März 2013 

 

Dr. Kurt Gribl 

Oberbürgermeister 
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Erläuterungen 

Zeichenerklärung für Veröffentlichungen des Amtes für Statistik und Stadtforschung: 

– Zahlenwert genau Null (nichts vorhanden) bzw. keine Veränderung eingetreten 

0 Zahlenwert ungleich Null, jedoch kleiner als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten 

Stelle 

( ) auf Stichprobenbasis erhobener, statistisch nicht gesicherter Wert 

. Zahlenwert geheim zu halten, unbekannt oder nicht errechenbar 

... Zahlenwert lag bei Redaktionsschluss (noch) nicht vor 

/ keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug 

X Tabellenfach gesperrt, da Aussage nicht sinnvoll 

davon vollständige Aufgliederung einer Summe 

darunter teilweise Aufgliederung einer Summe,  

die Summe der Prozentwerte ist ungleich 100 Prozent 

Abkürzungen 

Im Text sowie in Abbildungen und Tabellen verwendete Abkürzungen: 

Abb. Abbildung (Diagramme und Karten) 

d. h. das heißt 

EU Europäische Union 

Hrsg. Herausgeber 

i. d. R. in der Regel 

k. A. keine Angabe 

Kita Kindertagesstätten 

o. A. ohne Angabe 

s. (a.) siehe (auch) 

S. Seite 

Tab. Tabelle 

usw. und so weiter 

vgl. vergleiche 

z. B. zum Beispiel 

z. T. zum Teil 

Glossar 

Korrelation 

Bezeichnung für einen Zusammenhang zweier quantitativer Variablen. Die Stärke des statistischen 

Zusammenhangs wird mit dem sogenannten Korrelationskoeffizienten ausgedrückt. Je näher die-

ser bei +/- 1 liegt, desto stärker ist der Zusammenhang. 

Median 

Der Median, auch Zentralwert genannt, ist ein Mittelwert für Verteilungen in der Statistik. Durch 

ihn wird eine Anzahl von Werten in zwei gleichgroße Teile geteilt, sodass 50 Prozent der Werte 

(bspw. die Angaben zur Wohnungsgröße) unter bzw. über diesem Medianwert liegen. 
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1 Die Bürgerumfragen in Augsburg 

1.1 Allgemeines 

Die Einstellungen der Bürgerinnen und Bürger einer Kommune zu ihrer Stadt und deren techni-

scher und sozialer Infrastruktur können in den Entscheidungen einer Stadtverwaltung eine maß-

gebende Rolle spielen. Eine aktive Einbindung und Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger ist 

auch ein Grund für das Bestreben einer Kommune nach Bürgerbeteiligung. Ein Baustein zur Ein-

beziehung dieser Wahrnehmungen und Meinungen ist das Instrument einer Bürgerbefragung. 

Die Bürgerumfrage der Stadt Augsburg, die seit 2003 in Abständen von zwei Jahren, nunmehr 

zum fünften Mal durchgeführt wurde, ist eine sozialwissenschaftliche Mehr-Themen-Umfrage 

(Omnibus-Umfrage). Es ist ein Gemeinschaftsprojekt der Stadt Augsburg, vertreten durch das Amt 

für Statistik und Stadtforschung, und der Universität Augsburg, vertreten von der Projektgruppe 

Stadtforschung. 

Die erste Bürgerumfrage hatte zunächst das Ziel einer breiten Gewinnung von Informationen über 

mehrere, sehr verschiedene Themenbereiche. Daher wurden seinerzeit zwei Erhebungen ins Feld 

gebracht: Zum einen über Einschätzungen, Erfahrungen und Bewertungen zu den Themen Stadt-

verwaltung, Kommunalpolitik und Verkehr, zum anderen zum Themenkomplex Freizeit, Kultur und 

Konsum (Cromm, Giegler 2003). Die zweite Umfrage (Cromm, Schürholz 2005) hatte die Schwer-

punktthemen „Umwelt“ und „wirtschaftliche Entwicklung“. Im Jahr 2007 wurde in der Stadtver-

waltung der Schwerpunkt „Soziales Miteinander“ festgelegt. Hierbei ging es vor allem um das 

Älterwerden und das Leben in der Familie in der Stadt Augsburg (Cromm, Schürholz 2007). In der 

vorletzten Bürgerumfrage 2009 standen die Fragen zu den Themen „Wohnen“, „Wohnungsaus-

stattung“, „Wohnumfeld“ sowie erstmals die „Stadtteile“ in Augsburg im Vordergrund (Cromm, 

Schürholz 2010). 

Allen Bürgerumfragen gemein ist ein umfangreicher soziodemographischer und -ökonomischer 

Teil zur Gewinnung von Erkenntnissen über das Profil der Augsburger Bevölkerung (u. a. hinsich-

tlich Bildung, Erwerbstätigkeit). 

Alle Bezeichnungen wie Bürger oder Einwohner sind geschlechtsneutral, soweit nicht explizit an-

ders gekennzeichnet. In Abbildungen und Tabellen werden, wenn diese differenziert sind, die Da-

ten für Frauen und Männer gesondert ausgewiesen. Zur leichteren Lesbarkeit des Textes wurden 

die Tabellen und Abbildungen in den Anhang ausgegliedert. 

1.2 Bürgerumfrage 2011 

Von Juli bis August des Jahres 2011 sind Augsburger Bürger wieder zu ausgewählten Themen 

befragt worden. Diesmal wurden keine Schwerpunkte gesetzt sondern vielmehr einerseits eine 

breiter aufgestellte und andererseits detaillierte Umfrage zu unterschiedlichen Bereichen durchge-

führt. 

Jede Auflage der Bürgerumfrage beinhaltet einen wiederkehrenden Fragenkomplex zur Einschät-

zung der größten Probleme und zur allgemeinen und besonderen Zufriedenheit der Augsburger 

mit den Lebensbedingungen in „ihrer“ Stadt. Das Ziel dieser Trendfragen ist eine kontinuierliche 

Beobachtung dieser zentralen Einschätzungen im Zeitverlauf, die die Entwicklung bzw. etwaige 

Veränderungen von Beurteilungen durch die Bürger dokumentiert. 

Dieser Bericht gibt die Ergebnisse der Analysen der erhobenen Daten der Bürgerumfrage 2011 in 

einer kompakten Form wieder und bildet somit die Einschätzungen, Bewertungen, Meinungen 

und Wahrnehmungen der befragten Augsburger ab. Die Umfrage konnte nur erfolgreich durchge-

führt werden, weil auch bei der Bürgerumfrage 2011 wieder mehr als jeder dritte angeschriebene 

Bürger an der Umfrage teilgenommen hat. 

Der Bericht der Bürgerumfrage beginnt mit der Überprüfung der Stichprobe und der Darstellung 

der Repräsentativität. Weiter werden dann die einzelnen Themenbereiche, welche ggf. bereits als 

Kurzmitteilungen vorab veröffentlicht wurden, aufgezeigt. Dieses Kapitel wird angeführt durch 

eine themenübergreifende Zusammenfassung im Abschnitt „Grundstimmung“. 
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Wie in den bisherigen Ergebnisberichten der Bürgerumfragen, liegt der Schwerpunkt der Darstel-

lungsformen aus Gründen der Anschaulichkeit auf Graphiken, welche im Text erläutert werden 

und im Anhang zusammengeführt sind. Im Anhang werden außerdem die Stadtbezirksprofile ste-

hen, in der die wichtigsten Resultate der Analysen noch einmal in knapper Form für die einzelnen 

Stadtbezirke und die Gesamtstadt zusammenfassend herausgestellt werden. Im Anhang sind wei-

terhin der Fragebogen, versehen mit den prozentualen Anteilen der Antworten oder den Mittel-

werten der Fragen abgedruckt sowie ein Index, der zeigt, auf welchen Seiten des Berichts welche 

Frage des Fragebogens in Auswertungen verwendet wurde. 
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2 Repräsentativität der Stichprobe 

Ziel einer Umfrage ist es, mit ihr Rückschlüsse auf die entsprechende Grundgesamtheit zu erhal-

ten. Um repräsentative Aussagen für die in der Stadt lebenden Menschen aus den Antworten ab-

leiten zu können, sollten bei einer Bürgerumfrage die Teilgruppen, welche die Bevölkerungsstruk-

tur der Stadt abbilden, in der Stichprobe sowie im Rücklauf angemessen vertreten sein. Die Vor-

aussetzung zum Erreichen einer repräsentativen Umfrage wird durch eine Zufallsstichprobe erfüllt. 

Dieses Verfahren kommt deshalb auch bei der Bürgerumfrage der Stadt Augsburg zum Einsatz. 

Am 22. Juli 2011 wurden Fragebögen nach dem Zufallsprinzip an 9.500 volljährige Bürgerinnen 

und Bürger (Grundgesamtheit), und damit an rund 4,2 Prozent der wohnberechtigten Bevölkerung 

ab dem Alter von 18 Jahren bzw. 6,8 Prozent der Haushalte, versendet. Der Fragebogen umfasste 

acht Seiten mit insgesamt fast 60 Fragen. Seit Einführung der Bürgerumfrage in Augsburg wurde 

2011 mit 3.270 (auswertbaren) Fragebögen die bislang höchste Rücklaufquote von 34,4 Prozent 

erreicht (s. Tab. 1). 

Tab. 1: Rücklaufquoten der in der Stadt Augsburg bisher durchgeführten Bürgerumfragen 

 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung 

Die Bevölkerungsstruktur der Stadt Augsburg wird bei der Bürgerumfrage 2011 in ausreichendem 

Maße abgebildet (s. Tab. 4), obwohl die Rücklaufquoten von folgenden Gruppen nur unterdurch-

schnittlich sind: 

 Jüngeren unter 40 Jahren, 

 Ledigen, 

 Alleinlebenden, 

 Personen mit einer Wohndauer in Augsburg von unter 20 Jahren   

(v. a. Personen mit einer Wohndauer von unter 3 Jahren) und 

 Personen mit Migrationshintergrund. 

Dennoch sind auch von diesen Teilgruppen der Augsburger Bevölkerung genügend Antworten 

vorhanden, um gültige Aussagen für diese Teilgruppen treffen zu können. 

Zusätzlich muss darauf hingewiesen werden, dass bei freiwilligen Umfragen i. d. R. mehr Perso-

nen aus dem „durchschnittlichen“ Bereich der Gesellschaft antworten als Personen aus dem un-

teren oder aus dem oberen Bereich. Diese Annahme kann mit den im Amt für Statistik und Stadt-

forschung vorliegenden Daten zur Stichprobe der Bürgerumfrage 2011 nicht geprüft werden. Es 

ist aber davon auszugehen, dass sie auch hier zutrifft und Ursache für die unterschiedlichen Antei-

le der Teilgruppen ist, was zu leichten Verzerrungen der Ergebnisse bezogen auf die gesamte 

Stadtgesellschaft führen kann. 

Sichere Erkenntnisse über die Grundgesamtheit kann man anhand von Stichprobendaten aus Um-

fragen deshalb grundsätzlich nicht erhalten. Aber mit Hilfe eines Konfidenzintervalls kann die 

Bandbreite angegeben werden, innerhalb der sich der Wert für die Grundgesamtheit mit 95 Pro-

zent Wahrscheinlichkeit bewegt (Vertrauensbereich). Je größer die Stichprobe und je mehr Ant-

worten vorliegen, desto kleiner ist diese Spanne und damit desto zuverlässiger ist das Ergebnis. 

Tab. 2 zeigt Konfidenzintervalle für verschiedene Prozentwerte und Stichprobengrößen. 

Für Mittelwertauswertungen in der Bürgerumfrage liegen die Konfidenzintervalle für die Gesamt-

ergebnisse zwischen einem Minimum von 0,02 und einem Maximum von 0,04. Werden Mittel-

Bürgerumfrage Rücklaufquote in %

März/April 2003 28,0

März/April 2005 30,9

März/April 2007 25,5

März/April 2009 28,8

Juli/August 2011 34,4
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werte für Teilgruppen gebildet oder liegen gleichzeitig viele hohe und niedrige Werte vor, dann 

vergrößert sich dieses Konfidenzintervall auf bis zu 0,08. 

Tab. 2: Konfidenzintervalle (Vertrauensbereiche) bei einer Vertrauenswahrscheinlichkeit von 95 Prozent in Abhängig-

keit von der Stichprobengröße 

 

Lesebeispiel: Bei einer Stichprobengröße von 3.270 und einem festgestelltem Ergebnis von 20 Prozent beträgt die Schwankungsbreite 

somit +/-1,4 Prozentpunkte um den Prozentwert 20 Prozent, der Wert liegt mit einer Wahrscheinlichkeit von 95 Prozent 

demnach zwischen 18,6 Prozent und 21,4 Prozent. 

Quelle:  Amt für Statistik und Stadtforschung, eigene Berechnungen 

Seit der letzten Bürgerumfrage sollen jedoch nicht nur für die Gesamtstadt, sondern auch klein-

räumig Analysen aus der Bürgerumfrage möglich sein. Deshalb sollten die Befragten in der Bür-

gerumfrage den Stadtbezirk, in dem sie wohnen, angeben. Um den Befragten die Zuordnung ihrer 

Wohnadresse zu ihrem Stadtbezirk zu erleichtern, wurden die Nummer und der Name des Stadt-

bezirks bei der Anschrift mit abgedruckt. Etwas unterrepräsentiert aufgrund der relativ geringen 

Rücklaufquoten von unter 20 Prozent sind lediglich die Stadtbezirke Links der Wertach - Süd und 

Links der Wertach - Nord, Bleiche und Pfärrle sowie Jakobervorstadt - Nord mit weniger als 

1,5 Prozent Anteil (s. Frage 1.1). 

Für die 42 Stadtbezirke (ohne den mit nur 94 wohnberechtigten Einwohnern sehr kleinen Stadtbe-

zirk Siebenbrunn, der in der Bürgerumfrage mit dem Stadtbezirk Haunstetten - Süd zusammenge-

fasst wird) lagen wenigstens 32 auswertbare Fragebögen vor (Ø 79), was für Einzelauswertungen 

gerade noch als ausreichend angesehen wird. Die Zuordnung der Antworten zu einem Stadtbezirk 

ermöglicht die Zusammenfassung der Ergebnisse zu anderen in der Stadt Augsburg relevanten 

kleinräumigen Gebietseinheiten, wie z. B. den 17 Planungsräumen oder den 23 Sozialmonitoring-

bezirken. Auf der Ebene der Sozialmonitoringbezirke liegt das Minimum der Antworten bei 50, auf 

Ebene der Planungsräume bei 63 (vgl. Tab. 5 und Abb. 1). 
 

3.270

(Bürgerumfrage insgesamt)

1.635

(Hälfte der Bürgerumfrage)

818

(Viertel der Bürgerumfrage)

5% ± 0,7 ± 1,1 ± 1,5

10% ± 1,0 ± 1,5 ± 2,1

15% ± 1,2 ± 1,7 ± 2,4

20% ± 1,4 ± 1,9 ± 2,7

25% ± 1,5 ± 2,1 ± 3,0

30% ± 1,6 ± 2,2 ± 3,1

35% ± 1,6 ± 2,3 ± 3,3

40% ± 1,7 ± 2,4 ± 3,4

45% ± 1,7 ± 2,4 ± 3,4

50% ± 1,7 ± 2,4 ± 3,4

55% ± 1,7 ± 2,4 ± 3,4

60% ± 1,7 ± 2,4 ± 3,4

65% ± 1,6 ± 2,3 ± 3,3

70% ± 1,6 ± 2,2 ± 3,1

75% ± 1,5 ± 2,1 ± 3,0

80% ± 1,4 ± 1,9 ± 2,7

85% ± 1,2 ± 1,7 ± 2,4

90% ± 1,0 ± 1,5 ± 2,1

95% ± 0,7 ± 1,1 ± 1,5

Konfidenzintervall je Stichprobengröße
Ermittelter Prozentwert / 

Untersuchungsergebnis
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3 Die Ergebnisse der Bürgerumfrage 2011 nach Themen 

3.1 Grundstimmung in der Stadt Augsburg 

Ein zentrales Anliegen kommunaler Politik und Verwaltung sollte eine positive Grundstimmung bei 

den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt unabhängig vom individuellen Lebensbereich sein. Hierzu 

gab es verschiedene Fragestellungen in der Bürgerumfrage 2011, welche eine Bewertbarkeit der 

Grundstimmung ermöglicht. So wohnt ein Großteil der Augsburger (95,1 %) grundsätzlich recht 

gern in Augsburg (von eher gern bis sehr gern; Frage 1.5) und auch in ihrem jeweiligen Stadtbezirk 

(93,4 %; Frage 3.1). Dabei ist dieses Ergebnis vom Lebensalter der befragten Personen unabhän-

gig, jedoch zeigen sich Zusammenhänge zwischen dieser Frage und der Wohndauer in Augsburg: 

Je länger Personen in Augsburg wohnen, desto eher wurde „gern“ oder „sehr gern“ angegeben. 

„Wohnen Sie gern in Augsburg?“ war eine Standardfrage in allen bisherigen Erhebungen, 

welche seit 2007 in ihrer aktuellen Form einheitlich gestellt wurde. Der Vergleich der Ergeb-

nisse weist auf eine tendenziell leicht positive Entwicklung hin. So hat sich der relativ „gute“ 

Mittelwert (welcher wie eine Schulnote, 1 = sehr gut bis 6 = ungenügend, gelesen werden 

kann) seit 2003 noch geringfügig verbessert (s. Abb. 60). 

Bei der Frage nach dem eigenen Stadtbezirk schnitten im innerstädtischen Vergleich (vgl. Abb. 4) 

die Stadtbezirke Firnhaberau, Pfersee - Nord und Göggingen - Nordwest am besten ab. Vergleichs-

weise weniger gute Bewertungen erhielten insbesondere die Stadtbezirke Oberhausen – Süd so-

wie Links der Wertach - Süd und - Nord. 

Auch die Antworten bezüglich einer Einschätzung der Befragten, wie die Meinung der Augsburger 

bzw. der Besucher über die Stadt ist, fallen positiv aus. Die Mehrzahl der Befragten nimmt an, 

dass sowohl die Augsburger als auch die Besucher Augsburgs eine gute bis sehr gute Meinung 

über Augsburg haben (vgl. Abb. 59). Beim Vergleich der gebildeten Mittelwerte seit der Bür-

gerumfrage 2003 lässt sich kein Trend erkennen (s. Abb. 60). 

3.1.1 Stärken und Schwächen 

Als große Stärken der Stadt Augsburg wurden wie bereits in den vorherigen Erhebungen vor 

allem kulturelle Merkmale wie Geschichte und historische Kunst angesehen. Auch die Museen, 

Lebensqualität und allgemeinen Einkaufsmöglichkeiten wurden überwiegend als Stärke bezeich-

net. In sozialen Gesichtspunkten wie dem Miteinander der Bürger, aber vor allem dem Miteinan-

der der Bürger verschiedener nationaler Herkunft, machten die Befragten weiterhin mehrheitlich 

eine Schwäche Augsburgs aus. Auch die Grundstücks- / Immobilienpreise, die Seniorenfreundlich-

keit, die Treffpunkte / öffentlichen Plätze, die Jugendkultur und das Arbeitsplatzangebot wurden 

eher als Schwächen gewertet (vgl. Abb. 56). 

Insgesamt erweist sich die Rangfolge der Stärken und Schwächen über die Jahre hinweg als 

weitestgehend konstant. Schwankungen treten vor allem im jeweiligen Durchschnittswert 

auf. In der Abb. 57 ist zu erkennen, wie sich fast alle Bewertungen tendenziell positiv entwi-

ckeln. So schätzten die Befragten bspw. den Aspekt „Ökologie / Umwelt“ im Vergleich zur 

jeweils vorhergehenden Umfrage als höher ein. 

In der räumlichen Betrachtung der Stadtbezirke (s. a. die Stadtbezirksprofile ab Seite 29) lassen 

sich teils merkliche Unterschiede in der Bewertung Augsburger Stärken und Schwächen ausma-

chen. Eine überdurchschnittlich gute Gesamtbewertung (hinsichtlich Stärken / Schwächen) wurde 

in den Stadtbezirken Pfersee - Nord, Jakobervorstadt - Nord und Göggingen - Nordost erzielt. In 

den untersten Rängen der Gesamtbeurteilung liegen Bärenkeller, Links der Wertach - Süd sowie 

Oberhausen - Süd. Die größten Stärken sind auch kleinräumig ohne Ausnahme die Themen Ge-

schichte und historische Kunst. Zudem wird als Stärke Augsburgs überwiegend die Verkehrsan-

bindung, Architektur sowie Industriearchitektur erachtet. Außerdem wurde das Theater vor allem 

im Stadtbezirk Oberhausen - Süd als eine Stärke der Stadt gesehen. Auffällig war auch die Beurtei-

lung der Wohnkultur als Stärke in Göggingen - Ost. Bei den Schwächen der Stadt gab es stärkere 

räumliche Unterschiede in deren Beurteilung. So wird Moderne Kunst von den Befragten im An-

tonsviertel als Schwäche betrachtet, obwohl dieser Aspekt in den anderen Stadtbezirken ausge-
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wogen bewertet wurde. Als Schwäche zählt für die Befragten in Hochzoll - Süd das Angebot von 

Fachgeschäften. Engagementmöglichkeiten werden in Links der Wertach - Süd sowie Am Schäff-

lerbach als Schwäche betrachtet. Als überwiegende Schwächen werden in allen Stadtbezirken 

Mietkosten, Senioren- sowie Familienfreundlichkeit und Treffpunkt / öffentliche Plätze genannt. In 

den Stadtbezirken Bahnhofs-, Bismarckviertel, Rosenau- und Thelottviertel und Haunstetten - Ost 

ist das Arbeitsplatzangebot die dominierende Schwäche. In Haunstetten - West, Göggingen - 

Nordwest und - Nordost sind die Grundstücks-/Immobilienpreise die größte Schwäche. 

3.1.2 Merkmale und Einrichtungen in den Stadtbezirken 

Zudem wurde ermittelt, wie die verschiedenen Merkmale und Einrichtungen in den Stadtbezirken 

im Vergleich bewertet wurden (Frage 3.3). Dabei zeigte sich, dass die Straßenbeschaffenheit ins-

gesamt als eher schlecht charakterisiert wird. Auch das Wegenetz für Radfahrer schnitt bei der 

Bürgerumfrage 2011, besonders in den Stadtbezirken Georgs- und Kreuzviertel sowie Rechts der 

Wertach, im Vergleich schlecht ab. Der größte Nachholbedarf im Bereich Verkehrsberuhigung liegt 

nach den Rückmeldungen im Rosenau- und Thelottviertel als auch im Stadtbezirk Bleich und Pfärr-

le vor. Treffpunkte / öffentliche Plätze wurden generell schlecht beurteilt, am schlechtesten in den 

Stadtbezirken Links der Wertach - Süd und Oberhausen - Süd. Die Versorgung mit Apotheken 

wurde im städtischen Durchschnitt positiv bewertet, der Stadtbezirk Bergheim schneidet bei die-

sem Aspekt am schlechtesten ab. Eine unterdurchschnittliche Bewertung der Einkaufsmöglichkei-

ten erzielten die Stadtbezirke Bleich und Pfärrle, Firnhaberau und Bergheim ganz im Gegensatz zu 

Jakobervorstadt - Süd, Hammerschmiede und Göggingen - Nordost. Zu einer positiven Einschät-

zung der Busverbindungen kamen die Befragten im Bahnhofs-, Bismarckviertel, Georgs- und 

Kreuzviertel, Rechts der Wertach sowie Jakobervorstadt - Nord. Die Naherholungsmöglichkeiten 

wurden vor allem im Spickel und Hochzoll - Süd überdurchschnittlich gut beurteilt, und ergänzend 

hierzu die städtischen Grünanlagen im Antonsviertel, Göggingen - Ost sowie Rosenau- und The-

lottviertel. 

3.1.3 Größte Probleme 

Bei der Frage nach den zurzeit größten Problemen (vgl. Abb. 7) in Augsburg hat knapp jeder Zwei-

te (46,9 %) den „Verkehr“ in Augsburg angegeben. Auch die „Finanzlage der Stadt“ sehen 45,2 

Prozent der Befragten als Problem. Außerdem wiesen die Bürger vor allem zu viele „Aussiedler“, 

„Strompreise“ und „Arbeit des Stadtrates“ als wesentliche Probleme aus. Nur 2,5 Prozent der 

Befragten gaben an, kein offenkundiges Problem in Augsburg ausmachen zu können. Die „Aus-

länderfeindlichkeit“, „Überalterung“ und „Seniorenfreundlichkeit“ wurden dagegen nur von weni-

gen als problematisch erachtet. Seit Beginn der Bürgerumfrage 2003 hatten die Teilnehmer in 

jeder Befragung die Möglichkeit, Probleme zu benennen, die sie als besonders akut und rele-

vant in Augsburg erachten. Es zeigen sich vor allem Veränderungen in der Einschätzung der 

zwei größten Probleme der Stadt Augsburg in den einzelnen Bürgerumfragen seit 2003, wel-

che in Tab. 10 aufgeführt sind. Das Thema „Arbeitslosigkeit“ der 2000er Jahre wurde zuneh-

mend verdrängt durch den Aspekt „Verkehr“. Als ein Dauerproblem bei den Befragten stellt 

sich die „Finanzlage der Stadt“ heraus. Grundsätzlich bestätigen die aktuellen Ergebnisse 

weitestgehend die Beobachtungen der vergangenen Jahre. So rangieren neben der „Finanz-

lage der Stadt“ und dem „Verkehr“ weiterhin die Aspekte „zu viele Ausländer“ bzw. „zu vie-

le Aussiedler“ auf den vordersten Plätzen der Nennungen, während auf die Antwortmöglich-

keiten „sehe keine Probleme“, „Seniorenfreundlichkeit“ und „Ausländerfeindlichkeit“ weni-

ge Nennungen entfallen. 

3.1.4 Zufriedenheit mit Angeboten und Einrichtungen 

Die ausgewerteten Antworten liefern hinsichtlich Zufriedenheit mit Angeboten und Einrichtungen 

(Frage 1.8) Anhaltspunkte zur Grundstimmung in der Stadt. Hierbei sollten die Befragten stets 

Beurteilungen für die Gesamtstadt abgeben. Die absolute Mehrheit der Befragten war mit Ange-

boten und Einrichtungen in den Bereichen ÖPNV, Gesundheitsversorgung, Sport, Kultur sowie 

Naherholungsmöglichkeiten (sehr) zufrieden. Einen relativ großen Anteil an Unzufriedenen gab es 

im Bereich „Grünanlagen“, „öffentliche Märkte / Plätze etc.“ und „Straßenbild in Ihrer Umge-

bung“. Hier gab knapp jeder fünfte Befragte eine unzufriedene Bewertung ab, zum Straßenbild 

sogar jeder vierte. Soziale Einrichtungen, über die Gesundheitsversorgung hinaus, wurden trotz 
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mehrheitlicher Enthaltungen (k. A. oder o. A.) verhältnismäßig schlecht bewertet. Gerade im Be-

reich Betreuungs- und Fürsorgeeinrichtungen (außer „Schulen“ und „Kindergärten“) fällt die Beur-

teilung wenig schmeichelhaft aus. Neben den Angaben (sehr) zufrieden gibt es in diesem Bereich 

in etwa ebensoviele Negativangaben mit (sehr) unzufrieden. Vor allem mit den „Kinderkrippen“ 

waren die Befragten in der relativen Mehrheit (sehr) unzufrieden. Besonders schlecht hat bei dem 

Fragekomplex jedoch das Radwegenetz abgeschnitten, mit dem die Befragten mehrheitlich (sehr) 

unzufrieden sind (vgl. Abb. 10). 

3.1.5 Zustimmung zu verschiedenen Aussagen über Augsburg 

Auch bei der Frage nach der Zustimmung zu Aussagen über die Stadt Augsburg (Frage 1.9) zeich-

nete sich ein differenziertes Bild ab (vgl. Abb. 11). Eher auf Ablehnung stoßen die Aussagen über 

die Möglichkeit, eine gute Arbeit respektive eine bezahlbare Wohnung zu finden, der Integration 

von Ausländern, den Umgang der Stadt mit ihren vorhandenen Mitteln sowie die Auffassung, es 

werde in der Stadt nach 5 Jahren angenehmer sein zu wohnen. Ein Gleichgewicht in der Zustim-

mung zeichnet sich bei der Bewertung von Umweltaspekten (Luftverschmutzung, Lärm sowie 

Sauberkeit), Armut oder bei der Frage nach Hilfe respektive Unterstützung durch die Stadtverwal-

tung bei persönlichen Problemstellungen ab. Die Befragten stimmten mehrheitlich den Aussagen 

zu, dass sie sich in Augsburg sicher fühlen, interkulturelle Angebote in der Stadt besonders wich-

tig sind und man den Menschen in Augsburg vertrauen kann. 

3.1.6 Sonntagsfrage 

Beinahe schon traditionell in der Meinungsforschung ist die sogenannte Sonntagsfrage „Welche 

Partei würden Sie wählen, wenn am nächsten Sonntag Wahl wäre“ (Frage 5.10; s. Abb. 47), die 

bei den Bürgerumfragen für die Kommunalwahl gestellt wurde. Die Zustimmung zur CSU liegt 

nach den Spitzenwerten von 2003 und 2005 seit den vergangenen drei Umfragen nahezu unve-

rändert um 20 Prozent. Die Partei Bündnis‘90/Die Grünen erhielt durchgehende Zugewinne inner-

halb des gesamten Befragungszeitraumes und übertrifft letztlich sogar die SPD. Dies ist nicht zu-

letzt darauf zurückzuführen, dass sich der Zuspruch zur SPD in den Erhebungen kontinuierlich ver-

ringerte und die SPD in der Bürgerumfrage 2011 wiederum weniger Prozentpunkte verzeichnete. 

Besonders auffällig ist der zwischenzeitliche Anstieg der FDP 2007 und noch stärker 2009. Die 

unentschlossenen Wähler erreichten 2011 ihren bisher größten Anteil (33,3 %). Den stärksten 

Zulauf im gesamten Befragungszeitraum jedoch erhielt die Gruppe der Nichtwähler, deren Anteil 

sich von 2003 bis 2011 mehr als verdoppelte. Im Vergleich dazu sank die Wahlbeteiligung bei den 

Stadtratswahlen in der Stadt Augsburg von 2002 auf 2008 von 52,4 Prozent auf 47,6 Prozent (s. 

Jahrbuch der Stadt Augsburg). 

3.2 Wohnen und Umzugswunsch 

Ein Bereich der Bürgerumfrage Augsburg umfasste das Wohnverhalten und die Wohnverhältnisse 

sowie die Wanderungsdynamiken in der Bevölkerung. Dazu wurden Motive und Gründe zu zurück-

liegenden und zukünftigen Wohnungswechseln abgefragt. 

Die Wohnverhältnisse, insbesondere die Wohnraumgröße, sind von diversen Faktoren abhängig. 

In Tab. 25 und Tab. 26 sind die durchschnittlichen Wohnflächen dargestellt differenziert nach ver-

schiedenen Merkmalen. Als besonders ausschlaggebend für die Größe des Wohnraumes erweist 

sich das Einkommen. Mit steigendem Haushaltsnettoeinkommen lässt sich eine Verbesserung 

der Wohnungsgröße, der Wohnungsausstattung sowie eine entsprechende Zunahme an Miet- 

und Nebenkosten feststellen. 
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3.2.1 Wohnen in Augsburg 

Der Augsburger wohnt nach den Ergebnissen der Bürgerumfrage 2011 (vgl. auch Strukturatlas der 

Stadt Augsburg): 

- häufig mit Keller bzw. Speicher (83,2 %) sowie Balkon (57,5 %) (vgl. Abb. 53), 

- innerhalb eines Gebäudes mit mehreren (mehr als zwei) Wohneinheiten (65,5 %), 

- welches zwischen 1949 und 2000 (63,2 %) errichtet wurde, 

- in einer durchschnittlich 77 m² großen Mietimmobilie (50,8 %) oder   

in eigener Immobilie (46,5 %) mit durchschnittlich 112 m². 

Für ein durchschnittliches Augsburger Mietobjekt beträgt nach Angaben der Bürgerumfrage 2011 

die Miete bei einer Wohnfläche von 70 m² im Median insgesamt 420 € pro Monat zzgl. 197 € Ne-

benkosten (mit Strom). Die Nebenkosten bei Eigentum (106 m²) betragen 287 € je Monat. Wohn-

einheiten von Mietern besitzen durchschnittlich 3 Zimmer, wohingegen Eigentümern durchschnitt-

lich 4 Zimmer zur Verfügung stehen. 

Die Betrachtung des Erbauungszeitraumes der Wohngebäude veranschaulicht die heterogene 

Verteilung auf die einzelnen Stadtbezirke (vgl. Abb. 55). Der Stadtbezirk Rosenau- und Thelottvier-

tel besitzt nach Angaben der Bürgerumfrage 2011 die meisten vor 1949 errichteten Wohngebäu-

de. Besonders auffallend ist auch der Stadtbezirk Göggingen - Ost (mit dem Neubaugebiet südlich 

der Friedrich-Ebert-Straße), der den größten Anteil an nach 2000 errichteten Wohngebäuden hat. 

Die Aufgliederung der Wohnformen, unterschieden zwischen Eigentums-, Miet- oder sonstigen 

Wohnungen (z. B. Pflegeeinrichtung, Untermiete etc.), nach Bevölkerungsgruppen zeigt, dass Al-

leinlebende ebenso wie Alleinerziehende überdurchschnittlich oft in Mietwohnungen wohnen (vgl. 

Abb. 54). Dasselbe gilt nach Altersgruppen auch für unter 40-Jährige. Mit zunehmendem Lebens-

alter kehrt sich dieses Verhältnis um. Entsprechend wohnen die Altersgruppen ab 40 Jahren ver-

mehrt in der eigenen Immobilie. 

3.2.2 Umzugswunsch und Wohnungssuche 

Die Bürger wurden nach ihren Umzugsplänen in den nächsten fünf Jahren und ihren Beweggrün-

den und Präferenzen bei der Wahl des Wohnortes befragt. Hierbei stellte sich heraus, dass die 

meisten mit Umzugsplänen einen berufsbedingten Umzug ins Auge fassen (20,0 %) oder den 

Wunsch nach einem besseren Wohnumfeld hegen (19,8 %), an dritter Stelle steht der Umzug in 

die eigene Immobilie. Von berufsbedingten Umzügen sind vor allem Menschen mit hohem Bil-

dungsabschluss betroffen (Fachabitur und höher) (vgl. Abb. 50). Für die 60- bis 70-Jährigen stehen 

Kostengründe im Vordergrund, für die über 70-Jährigen steht die Betreuungs- und Versorgungssi-

cherheit an erster Stelle. Die Auswertung der Angaben zur Umzugsabsicht in Zusammenhang mit 

der Frage, wie gerne die Befragten in der Stadt Augsburg leben, ergab keine nennenswerten Un-

terschiede. 

Hinsichtlich der Kriterien für die zukünftige Wohnungssuche ergeben sich bei der Verteilung nach 

bevölkerungsstrukturellen Merkmalen insgesamt keine nennenswerten Unterschiede. Lediglich 

spezifische Kriterien bei der Wohnungssuche, wie etwa die überdurchschnittliche Gewichtung von 

Familienfreundlichkeit bei Alleinerziehenden und Paaren mit Kindern, können bestätigt werden. Als 

besonders wichtig für die Wahl des zukünftigen Wohnortes sind die Aspekte Verkehrsanbindung, 

Wohnumfeld / Nachbarschaft sowie Grünflächen (je über 80 % mit mindestens „wichtig“ ange-

geben). Als „weniger wichtig“ oder „unwichtig“ ist es für die Augsburger hingegen in einem be-

lebten Gebiet zu wohnen (50,8 %) oder in die Nähe ihrer Familie oder ihrer Freunde zu ziehen 

(25,3 %). Darüber hinaus lassen sich zwar in der räumlichen Verteilung vereinzelt erhebliche Diffe-

renzen hinsichtlich des Umzugswunsches feststellen, jedoch sind die verwertbaren Angaben je 

Stadtbezirk zu gering, um verlässliche Auswertungen vornehmen zu können. 
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3.3 Neubürgerinnen und Neubürger 

Mit den in diesem Kapitel zusammengestellten Teilauswertungen der Bürgerumfrage 2011 sollen 

die unterschiedlichen Meinungen über Augsburg von (relativ) neu zugezogenen Personen im Ver-

gleich mit den schon länger in der Stadt lebenden Personen dargestellt werden. Als Neubürger 

wurden dafür diejenigen Personen bestimmt, die in der Bürgerumfrage angegeben haben, seit bis 

zu zwei Jahren in Augsburg zu wohnen (vgl. Stadt Augsburg 2012j). Mit 229 Personen (7,0 Prozent 

aller Antwortenden; darunter 26 Ausländer) wurde eine gerade noch ausreichende Grundlage für 

tiefer gehende Auswertungen erreicht. Bei der üblichen Definition der Neubürger mit einer Wohn-

dauer von bis zu einem Jahr wären mit 87 Antworten keine gesicherten Aussagen möglich. Die 

niedrige Zahl auswertbarer Neubürger-Antworten liegt an der relativ geringeren Beteiligung an der 

Bürgerumfrage, da von den angeschriebenen Personen mit einer Wohndauer bis zu einem Jahr 

nur 15,2 Prozent und von den angeschriebenen Personen mit Wohndauer zwischen 1 und 2 Jah-

ren nur 15,0 Prozent geantwortet hatten (vgl. Tab. 3). Auch die übrigen Antworten wurden für die 

Auswertungen in „Wohndauergruppen“ zusammengefasst: Eine Gruppe beinhaltet die Personen 

mit einer Wohndauer in Augsburg von 3 bis 19 Jahren (25,2 Prozent der Antwortenden), welche 

anteilig auch die meisten Kinder hat (vgl. Tab. 20), und die andere Gruppe der „langjährigen Augs-

burger“ mit einer Wohndauer von mindestens 20 Jahren (60,2 Prozent der Antwortenden). 

Tab. 3: Wohndauer der Einwohner ab 18 Jahren in der Stadt Augsburg 

 
Basis der Wohndauer der wohnberechtigten Bevölkerung ist das Datum des Zuzugs in die Stadt Augsburg bzw. der Ge-

burt, falls die Person seit ihrer Geburt in der Stadt Augsburg gemeldet ist. 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Melderegister und Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.2) 

3.3.1 Der „typische“ Neubürger 

Auf die Frage nach einem Umzug in den vergangenen drei Jahren gaben über ein Viertel der Neu-

bürger an, aus dem Umland von Augsburg, über die Hälfte aus anderen Teilen Deutschlands und 

5,7 Prozent aus dem Ausland zugezogen zu sein (vgl. Tab. 6; vgl. dazu auch Jahrbuch und Struk-

turatlas der Stadt Augsburg). Die meisten Neubürger ziehen in eine Mietwohnung (vgl. Abb. 52). 

Die Angaben der Neubürger zu anschließenden Umzügen innerhalb des Stadtbezirks (1,3 %) bzw. 

in einen anderen Stadtbezirk Augsburgs (7,4 %) deuten auf rasche Wohnungswechsel nach dem 

Zuzug hin (vgl. Tab. 6). 

Als Gründe für den Wohnortwechsel nach Augsburg wurden überwiegend das Studium, die Fami-

lie oder der Beruf genannt (vgl. Tab. 7). Wenn man die Neubürger anhand der bevölkerungsstruk-

turellen Befragungsergebnisse (vgl. Abb. 45, Abb. 46, Tab. 20, Tab. 19 und Tab. 21) kurz charakte-

risiert, kann man sagen, der typische Augsburger Neubürger  

 ist unter 40 Jahre alt (74,4 %), 

 ist ledig (63,1 %), 

 hat keine Kinder (86,0 %), 

 hat einen hohen Bildungsstand (67,1 % mit Fach- / Hochschulreife bzw. -abschluss) und 

 kommt als Vollzeit-Erwerbstätiger (49,5 %) oder Student (19,6 %) nach Augsburg. 

Alle diese Merkmale zusammen treten bei 38,0 Prozent der Neubürger auf. 

Anzahl % Anzahl % Anzahl %

bis 1 Jahr 13.206 5,8 580 6,1 88 2,7

1 bis 2 J. 19.398 8,5 938 9,9 141 4,3

3 bis 4 J. 13.764 6,0 615 6,5 162 5,0

5 bis 9 J. 26.893 11,8 1.083 11,4 267 8,2

10 bis 19 J. 41.989 18,4 1.725 18,2 394 12,0

Augsburger Bürger seit über 19 J. 20 und mehr J. 112.536 49,4 4.559 48,0 1.968 60,2

Insgesamt 227.786 100,0 9.500 100,0 3.270 100,0

ohne Angabe . . . . 250 7,6

Neubürger

Stichprobe der 

Bürgerumfrage 2011

Augsburger Bürger seit 3 bis 19 J.

Wohnberechtigte 

Bevölkerung ab 18 Jahren 

am 31.12.2010

Antwortende der 

Bürgerumfrage 2011Bürger nach Wohndauer
Wohndauer in 

Augsburg
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3.3.2 Die Sicht des Neubürgers auf die Stadt 

Die Neubürger wohnen (noch) nicht ganz so gern in Augsburg, wie dies bei den schon länger in 

der Stadt lebenden Bürgern der Fall ist (vgl. Abb. 3). Dies ist nicht verwunderlich, handelt es sich 

schließlich oft um Personen, die berufsbedingt oder wegen des Studiums nach Augsburg gezogen 

sind. Man muss also davon ausgehen, dass der Ortswechsel nicht immer der persönlichen Le-

bensplanung entsprach. 

3.3.3 Die größten Probleme, Schwächen und Stärken 

Als größte Probleme sehen die Augsburger den Verkehr sowie die Finanzlage der Stadt. Dabei 

wird der Verkehr von den Neubürgern, die Finanzlage der Stadt von den schon länger in Augsburg 

lebenden Bürgern am häufigsten genannt (vgl. Abb. 6). Auch der Aussage „Die Stadt geht mit 

ihren Mitteln verantwortungsvoll um“ wird von den Neubürgern am zweitwenigsten und von den 

beiden anderen Gruppen am wenigsten zugestimmt (vgl. Abb. 12). Der größte Unterschied zwi-

schen Neubürgern und den seit über 19 Jahren in Augsburg lebenden Bürgern ist bei der Aussage 

„Luftverschmutzung ist ein großes Problem“ festzustellen, der die Neubürger am wenigsten zu-

stimmen.  

Einig sind sich die drei Gruppen dagegen mit der größten Zustimmung bei den Aussagen „Allge-

mein kann man den Menschen in Augsburg trauen“ und „In Augsburg fühle ich mich sicher“ (vgl. 

Abb. 12). Auch sehen alle drei Gruppen die größten Stärken von Augsburg in dessen Geschichte 

und historischen Kunst, die größten Schwächen im Miteinander von Bürgern, vor allem verschie-

dener nationaler Herkunft. Der größte Unterschied in der Bewertung ist beim Theater festzustel-

len, welches die Neubürger eher als Stärke von Augsburg sehen als die schon länger in Augsburg 

wohnenden Bürger (vgl. Abb. 58). Am seltensten als Problem angekreuzt wurde von Neubürgern 

Seniorenfreundlichkeit, von den schon länger in Augsburg lebenden Bürgern Ausländerfeindlich-

keit (vgl. Abb. 6).  

3.3.4 Zufriedenheit mit Einrichtungen / Infrastruktur 

Auf die Frage nach der Zufriedenheit mit den genannten Angeboten und Einrichtungen bekamen 

allgemein das „Radwegenetz“, von den Neubürgern die Kinderhorte und von den seit über 

19 Jahren in Augsburg lebenden Bürgern die Einrichtungen für Menschen mit Behinderung die 

schlechteste Bewertung. Die mittlere Wohndauergruppe ist mit den Kinderkrippen und -horten am 

wenigsten zufrieden. Am besten schnitten bei allen Gruppen die Naherholungsmöglichkeiten, das 

Sportangebot für Zuschauer und Aktive sowie die Gesundheitsversorgung durch Ärzte und Kran-

kenhäuser ab (vgl. Abb. 9). 

3.3.5 Umzugsverhalten 

Eine wichtige Frage für die städtische Entwicklung ist, ob die Einwohner in der Zukunft in Augs-

burg wohnen bleiben oder aus der Stadt wegziehen. Neun von zehn Bürgern mit einer Wohndauer 

von mindestens 20 Jahren wollen in den kommenden fünf Jahren nicht oder nur innerhalb Augs-

burgs umziehen. Dagegen wollen nur sechs von zehn Neubürgern in Augsburg bleiben. 

10,4 Prozent überlegen in den kommenden fünf Jahren ins Umland der Stadt, 21,3 Prozent weiter 

weg in Deutschland und 7,7 Prozent ins Ausland zu ziehen (vgl. Tab. 22). Die drei wichtigsten 

Gründe für einen erneuten Umzug sind für die Neubürger Beruf, besseres Wohnumfeld und Ver-

größerung des Haushalts (vgl. Tab. 23).  

Verknüpft man den Anlass mit dem räumlichen Ziel des geplanten, erneuten Umzugs, so zeigen 

sich bestimmte Muster in den Antworten der Neubürger: Ein Umzug innerhalb des Stadtbezirks 

wird am ehesten mit der Vergrößerung des Haushalts und dem Wunsch nach einer größeren 

und / oder eigenen Immobilie genannt. Der Hauptgrund für einen Umzug in einen anderen Stadt-

bezirk liegt hier in dem Wunsch nach einem besseren Wohnumfeld. Der Umzug ins Umland von 

Augsburg wird am stärksten durch den Wunsch nach einer eigenen Immobilie angetrieben und 

steht auch in Verbindung mit Wünschen nach einer Vergrößerung des Haushalts und einem bes-

seren Wohnumfeld. Der Hauptgrund für Umzüge weiter weg ist der Beruf (vgl. Tab. 24). Die wich-

tigsten Kriterien für die Wohnungssuche von Neubürgern, die in den kommenden fünf Jahren um-

ziehen wollen, sind Verkehrsanbindung, Grünflächen und geringer Verkehrslärm. Die geringste 
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Bedeutung haben bei dieser eher jungen Bevölkerungsgruppe (74,4 Prozent unter 40 Jahre) eine 

barrierefreie Wohnung und Angebote für Senioren (vgl. Abb. 49). 

3.4 Familie 

Ein weiteres Themenfeld der Bürgerumfrage 2011 umfasste den Bereich „Familie“. Die Augsbur-

ger wurden danach befragt, inwiefern sie im Bereich der Kinder- und Seniorenbetreuung und an-

deren Leistungen die Stadt in der Verantwortung sehen (vgl. Abb. 38). Die Auswertungen erga-

ben, dass die Beurteilung kommunaler Zuständigkeit für Kinderbetreuung oder Altenhilfe in kei-

nem nennenswerten Zusammenhang mit dem Alter der Befragten stehen oder ob sie selbst da-

von betroffen sind. Allerdings hat ein relativ hoher Anteil Teilfragen nicht beantwortet, vermutlich 

weil sie keine eigenen Erfahrungen in den jeweiligen Bereichen gemacht haben. 

Vor allem bei der Kinderbetreuung in Krippen und Kindergärten sowie der Jugendarbeit sehen die 

Bürger die Stadt in der Pflicht. Verhältnismäßig niedriger ist die Erwartungshaltung bezüglich der 

Unterstützung und Förderung ehrenamtlicher Tätigkeiten oder der Berufstätigkeit von Frauen. All-

gemein weisen alle Antworten auf eine Befürwortung ausgeprägter Verantwortungsübernahme 

durch die Stadt hin.  

3.4.1 Familienfreundlichkeit 

Der Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen orientiert sich u. a. daran, ab welchem Alter sich Eltern 

welche Form der institutionellen Betreuung für ihre Kinder wünschen. Von den darauf Antworten-

den wollen sich so gut wie alle im ersten Lebensjahr um den Nachwuchs noch selbst oder im 

Kreis der Familie kümmern (vgl. Abb. 43), danach steigt der Anteil derer, die Betreuungsangebote 

in Anspruch nehmen möchten, an. Jeweils knapp 38 Prozent der Antwortenden gab an, für die 

Betreuung ihrer Kinder nach dem 1. oder 2. Lebensjahr, knapp 42 Prozent ab einem Alter von 3 

eine Kinderkrippe bzw. einen Kindergarten in Anspruch nehmen zu wollen. Rund 15 Prozent der 

Befragten beabsichtigen die Betreuung ihrer Kleinkinder komplett ohne Zuhilfenahme entspre-

chender Einrichtungen zu bewältigen (vgl. Abb. 42). Je niedriger der Bildungsabschluss, desto 

eher soll die Kinderbetreuung außerhalb von Kindertagesstätten stattfinden. Ein Zusammenhang 

zwischen den Haushaltsnettoeinkommen und der Art der Kinderbetreuung konnte nicht festges-

tellt werden.  

Dass sich Politik und Verwaltung aber tatsächlich in ausreichendem Maß der Wünsche und Prob-

leme von Familien annehmen, bezweifeln die meisten Augsburger. Jeweils über 60 Prozent der 

Antwortenden bewerten das Engagement von Politik (63,9 %) und Verwaltung (60,6 %) mit „we-

niger stark“ oder „überhaupt nicht“ (vgl. Abb. 39). Dieser Befund entspricht auch dem Ergebnis 

der anschließenden Frage nach den verschiedenen Kinderbetreuungs- und Bildungsangeboten 

(vgl. Abb. 40). Zwar haben gut 60 Prozent „keine Angabe“ (k. A.) angekreuzt bzw. diesen Fragen-

komplex offen gelassen (o. A.), aus den gegebenen Antworten lässt sich aber ein Defizit an ent-

sprechenden Einrichtungen ableiten. Die Versorgung mit Kindergärten, bei der mehr als die Hälfte 

das „Angebot als gerade richtig“ ansehen, schneidet noch am besten ab. Die Umfrageteilnehmer 

zeigen aber einen Mangel an Angeboten für Kinder unter 3 Jahren, Ganztagsbetreuungen an Schu-

len und Betreuungsmöglichkeiten in den Ferien auf. 

Aufgrund der bei dieser Frage z. T. geringen Antworten auf Stadtbezirksebene wird hier die Aus-

wertung anstelle von Stadtbezirken auf Planungsräume bezogen. Besonders oft wurde im Pla-

nungsraum IV. Firnhaberau angegeben, dass es zu wenige Einrichtungen im Bereich der Kinder- 

und Jugendbetreuung gebe. Am seltensten wurde dies im Planungsraum I. Innenstadt bemängelt 

(vgl. Tab. 18). Bei der Zufriedenheit schneiden generell die Planungsräume XVI. Bergheim, V. 

Hammerschmiede und das XVII. Universitätsviertel am besten ab, während I. Innenstadt und VI. 

Lechhausen gegenüber den anderen Gebieten leicht zurückfallen (vgl. Tab. 12). Die letztgenannten 

Planungsräume schneiden vor allem aufgrund von Schwächen in der Verfügbarkeit von Kinderkrip-

pen schlecht ab. Allgemein halten sich bei den Kinderkrippen unzufriedene und zufriedene Stim-

men in etwa die Waage, wohingegen in den Bereichen Schule und Kindergärten eine Mehrheit an 

zufriedenen Bürgern verzeichnet werden kann. 

Es zeigt sich ein statistischer signifikanter Zusammenhang (Korrelation von über 0,85): zwischen 

der Bewertung der Ganztagsbetreuung an Schulen und der Ganztagsbetreuung an Kinderhorten 
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(vgl. Abb. 41). Die Betrachtung der Antworten von Haushalten mit bzw. ohne Kinder unter 14 Jah-

ren ergibt keine größeren Unterschiede bei der Beantwortung dieser Fragen. 

Obwohl die Befragten nach den oben dargestellten Auswertungsergebnissen bei den speziellen 

Fragen zur Kinderbetreuung der Stadt Augsburg kein allzu gutes Zeugnis ausstellen, wird allge-

mein die Familienfreundlichkeit von nur wenigen als gravierendes Problem in der Stadt benannt 

(8,3 %) (vgl. Abb. 7). Für die Mehrzahl waren eher Aspekte wie die unbefriedigende Verkehrssitua-

tion und die Finanzlage der Stadt von Bedeutung.  

Im Gesamtdurchschnitt lässt sich festhalten, dass die Stadtbezirke im Hinblick auf Kinderkrippen,  

-gärten, -horte und Schulen tendenziell mit „gut“ bewertet werden. Allerdings lassen sich auch 

hier Unterschiede ausmachen. Besonders gut schneiden die Stadtbezirke Göggingen - Nordost, 

Hochzoll - Nord und - Süd sowie das Antonsviertel ab. Im Vergleich dazu lagen Oberhausen - Süd, 

Bahnhofs-, Bismarckviertel und auch Bergheim etwas zurück. Bei der Kinderfreundlichkeit erziel-

ten Göggingen - Nordost und Firnhaberau die besten Ergebnisse (vgl. Abb. 33). Dafür zeichnen 

sich die Bezirke Links der Wertach - Süd und Rechts der Wertach durch äußerst schlechte Werte 

für die Kinderfreundlichkeit aus. 

3.4.2 Leben im Alter 

Die Stadt stellt für Senioren unterschiedliche institutionelle, soziale und infrastrukturelle Angebote 

zur Verfügung. In der Bürgerumfrage 2011 wurde deshalb die Meinung zu solchen Einrichtungen 

und Leistungen erfragt (vgl. Abb. 44). Eine Vielzahl der Befragten (jeweils rund 40 %) gab an die-

ser Stelle zwar keine Auskunft, aber gerade die älteren Teilnehmer (über 70-Jährige) sehen hier 

Schwächen: 80,9 Prozent dieser Altersgruppe gaben an, dass es „zu wenige“ barrierefreie bzw. 

altengerechte Wohnungen in Augsburg gibt. Auch vermissen etwa 72 Prozent Möglichkeiten für 

ältere Menschen mit Jüngeren in Kontakt zu kommen. Insgesamt erachtete aber nur eine geringe 

Minderheit (unter 2 % der Nennungen) mangelnde Seniorenfreundlichkeit als grundlegendes Prob-

lem der Stadt. Allerdings zeigte eine Differenzierung nach Altersgruppen, dass gut 10 Prozent der 

über 50-jährigen Befragten Seniorenfreundlichkeit vermissen. 

Etwas besser ist die Bewertung der wohnungsnahen Einkaufsmöglichkeiten (besonders ungünstig 

der Stadtbezirk Firnhaberau) und in der medizinischen Versorgung. Letzteres wird auch durch die 

mit „zufrieden“ bewertete Versorgung mit Ärzten und Krankenhäusern bestätigt. Im Zuge der 

Erhebung der Zufriedenheit schnitt der Punkt Einrichtungen der Altenhilfe ebenfalls durchschnitt-

lich ab. Ein Vergleich nach Altersgruppen ergab, dass über 50-Jährige entsprechende Einrichtun-

gen schlechter bewerten als ihre unter 30-jährigen Mitbürger. Im innerstädtischen Vergleich ste-

hen vor allem die Stadtbezirke Firnhaberau, Göggingen - Nordost sowie Pfersee - Nord im Bereich 

Seniorenfreundlichkeit gut da (vgl. Abb. 34). Auf Stadtbezirksebene bescheinigten die Befragten 

den Stadtbezirken Pfersee – Nord und Antonsviertel die beste Ausstattung mit altengerechten 

Wohnräumen, Schlusslicht bildet das Befragungsergebnis aus dem Stadtbezirk Rechts der Wer-

tach. Bemerkenswert ist, dass gerade den Bezirken, die als besonders seniorenfreundlich emp-

funden wurden, gleichsam weniger altenfreundliche Strukturen attestiert wurden. 

3.4.3 Fazit 

Alles in allem sind sich die Augsburger uneinig, ob die Familien- und Seniorenfreundlichkeit in 

Augsburg jeweils eher eine Stärke oder Schwäche darstellt, wenngleich zwischen beiden Kriterien 

ein statistischer Zusammenhang (Korrelation von 0,6) besteht (vgl. Abb. 56). Die Ergebnisse zei-

gen, dass es sowohl gefühlte Schwächen als auch Stärken gibt und auch innerhalb der Stadt Disk-

repanzen herrschen. 

3.5 Sicherheit 

Die Bürgerinnen und Bürger wurden gebeten, ihr Sicherheitsempfinden einzuschätzen, indem sie 

ihr subjektives Sicherheitsempfinden tagsüber und nach Einbruch der Dunkelheit an verschiede-

nen Orten mit Werten von 1 = „sehr sicher“ bis 4 = „sehr unsicher“ angeben konnten (vgl. Abb. 

20, Abb. 21 und Abb. 23). In „Ihrem Stadtbezirk“ fühlen sich am Tag im Durchschnitt 90,5 Prozent 

der befragten Bürgerinnen und Bürger „sehr sicher“ oder „eher sicher“, folglich wird dafür ein 

sehr guter Mittelwert von 1,6 erreicht. Nach Einbruch der Dunkelheit fällt dieser Wert insgesamt 
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auf immer noch gute 2,1. 68,9 Prozent der Befragten fühlen sich auch dann noch „sehr sicher“ 

oder „eher sicher“. Unterschieden nach Geschlecht ergeben sich „tagesüber“ nur sehr geringe 

Unterschiede (< 0,1), einzig das Sicherheitsempfinden in Parks und Grünanlagen unterscheidet 

sich: Männer fühlen sich etwas sicherer (Mittelwert von 2,0) als Frauen (2,2). Die Werte nach Ein-

bruch der Dunkelheit zeigen jedoch erhebliche Unterschiede. Bis auf den eigenen Wohnbereich 

sind Unterschiede der Mittelwerte von über 0,2 erkennbar. Deutlich wird es an Haltestellen von 

Bus & Bahn, bei Männern ergibt sich ein Mittelwert von 2,5, bei Frauen einer von 2,8, und sehr 

deutlich in Parks und Grünanlagen, in denen sich Frauen mit einem Mittelwert von 3,2 doch sehr 

unsicherer fühlen als die Männer (2,7; vgl. Abb. 22). 

Das Sicherheitsempfinden zwischen den unterschiedlichen Stadtbezirken variiert deutlich: Bei-

spielweise besitzt Bergheim tagsüber einen Mittelwert von 1,3 und nachts von 1,5. Dies ist die 

geringste Tag-Nacht-Differenz (0,2) im Vergleich zu allen Stadtbezirken. Dagegen verzeichnet 

Oberhausen – Süd die größte Tag-Nacht-Differenz (0,9) mit Mittelwerten von 2,0 am Tag und 2,9 

nach Einbruch der Dunkelheit. Dort fühlen sich nach Einbruch der Dunkelheit nur noch 

29,2 Prozent der Befragten „sehr sicher“ oder „eher sicher“. Ebenfalls eher schlechte Werte ha-

ben Lechhausen – West, Links der Wertach (– Nord und – Süd) sowie Oberhausen – Nord. Dies 

wird auch in Abb. 24, mit der Darstellung des durchschnittlichen, ganztägigen Sicherheitsgefühls 

der Befragten im jeweiligen Stadtbezirk, sichtbar. Zusätzlich zum subjektiven Sicherheitsempfin-

den wurde auch nach der Zufriedenheit mit der Sicherheit im Stadtbezirk gefragt. Die Ergebnisse 

decken sich mit dem subjektiven Sicherheitsempfinden in den jeweiligen Stadtbezirken (Korrelati-

on von über 0,9). 

3.5.1 Vergleich Sicherheitsempfinden und Kriminalstatistik 

Ein Vergleich der Daten aus der Bürgerumfrage 2011 und der Auswertung der Kriminalstatistik auf 

Ebene der Stadtbezirke bestätigt das Empfinden der Bürgerinnen und Bürger. Die Stadtbezirke 

Oberhausen (- Nord und - Süd) sowie Links der Wertach (- Nord und - Süd), die beim Sicherheits-

empfinden nach Einbruch der Dunkelheit in der Bürgerumfrage 2011 am schlechtesten abschnei-

den, weisen auch in der Kriminalstatistik die höchsten Anteile an Straftätern an der wohnberech-

tigten Bevölkerung auf. Bergheim schneidet bei der Bürgerumfrage mit Abstand am besten ab. 

Auch dies deckt sich mit der Kriminalstatistik aus den Jahren 2010 und 2011 (s. Stadt Augsburg 

2012f). 

3.5.2 Sicherheitsgefühl nach Örtlichkeit 

Neben dem Empfinden für den eigenen Stadtbezirk wurde auch nach dem Sicherheitsgefühl in der 

Augsburger Innenstadt, in öffentlichen Verkehrsmitteln, an Haltestellen von Bus & Straßenbahn, in 

Parks und Grünanlagen sowie in der eigenen Wohnung gefragt. Der Mittelwert liegt für die Augs-

burger Innenstadt tagsüber bei 1,8 und nach Einbruch der Dunkelheit bei 2,4. Geringfügig schlech-

tere Werte ergeben sich in den öffentlichen Verkehrsmitteln (tags: 1,9; nach Einbruch der Dunkel-

heit: 2,5) und an den Haltestellen von Bus & Straßenbahn (tags: 2,0; nach Einbruch der Dunkelheit: 

2,7). Deutlichere Unterschiede bei den Mittelwerten nach Einbruch der Dunkelheit ergeben sich 

für Parks und Grünanlagen. Liegt der Mittelwert tags noch bei 2,1, so verschlechtert er sich nach 

Einbruch der Dunkelheit auf 3,0. Für das Sicherheitsgefühl in der eigenen Wohnung ergeben sich 

sehr gute Mittelwerte von 1,3 am Tag und 1,4 nach Einbruch der Dunkelheit.  

Die schlechtesten Werte erhielten Bus und Straßenbahnhaltestellen sowie Parks und Grünanlagen 

nach Einbruch der Dunkelheit unabhängig von der Altersgruppe. Für die Altersgruppe von 18 bis 

unter 30 Jahren errechnen sich für diese beiden Örtlichkeiten annähernd identische Mittelwerte 

wie für die Altersgruppe 50 Jahre und älter. Bei den Auswertungen zeigt sich, dass das subjektive 

Sicherheitsgefühl mit steigendem Alter schlechter bewertet wird. Die altersspezifische Bewertung 

des Themas Sicherheit zeigt sich auch in der nach Bevölkerungsmerkmalen differenzierten Aus-

wertung zur Aussage „in Augsburg fühle ich mich sicher“. Darin wird aber auch deutlich, dass sich 

Personen mit Kindern im Haushalt und Personen mit einem höheren Bildungsabschluss sicherer 

fühlen als Personen ohne Kinder im Haushalt bzw. Personen mit einem niedrigeren Bildungsab-

schluss (vgl. Abb. 13). 
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3.5.3 Fazit 

Die Antworten der Befragten geben insgesamt eine zufriedene Bewertung der Sicherheitslage in 

Augsburg wieder, nach Einbruch der Dunkelheit lässt das Sicherheitsempfinden im öffentlichen 

Raum, v. a. in Parks und Grünanlagen, jedoch merklich nach. Insgesamt rangiert „Unsicher-

heit / Kriminalität“ für die Augsburger Bürgerinnen und Bürger eher im Mittelfeld der aufgeführten 

Probleme (vgl. Abb. 7). Diese Einschätzung verteilt sich nicht gleichmäßig über die Altersgruppen: 

jüngere und ältere Personen sehen dies eher als Problem, als dies bei Personen im mittleren Alter 

von 30 bis unter 50 Jahren der Fall ist. 

3.6 Verkehr 

Mit der Bürgerumfrage 2011 wurden die Bürgerinnen und Bürger zu ihrem Pendelverhalten und 

ihrer Meinung über das Augsburger Verkehrswesen befragt. Sie konnten sich beispielweise über 

ihre allgemeine Zufriedenheit mit dem ÖPNV, der Verkehrsanbindung oder dem Radwegenetz in 

Augsburg äußern und auch eine Wertung zur Verkehrsinfrastruktur in ihrem Stadtbezirk abgeben. 

3.6.1 Verkehrsproblematik in Augsburg 

Die Verkehrsproblematik wird je nach Altersgruppe unterschiedlich empfunden: 39,7 Prozent der 

ab 50-Jährigen betrachten Verkehr als ein großes Problem in Augsburg, innerhalb der 30- bis unter 

50-Jährigen sind es 52,8 Prozent, unter den 18- bis unter 30-Jährigen vertreten sogar 59,7 Prozent 

diese Ansicht. Die Bedeutung des Verkehrs für die Bürgerinnen und Bürger zeigt sich auch bei den 

Kriterien für die Wohnungssuche: eine gute Verkehrsanbindung, die von den Augsburger Bürge-

rinnen und Bürgern überdurchschnittlich gut bewertet wird, ist für 89,1 Prozent wichtig, aber 

83,7 Prozent legen ebenfalls Wert auf eine geringe Verkehrslärmbelastung (vgl. Abb. 48). 

Große Unzufriedenheit  herrscht beim „Radwegenetz“: 32,0 Prozent aller Befragten sind „unzuf-

rieden“, 14,0 Prozent sind sogar „sehr unzufrieden“ (vgl. Abb. 8). Zudem ergab die Bürgerumfra-

ge, dass die Befragten, welche das Fahrrad regelmäßig auf dem Weg zur Arbeit oder in die Aus-

bildung nutzen, signifikant unzufriedener mit dem Radwegenetz in Augsburg sind als der Rest. Bei 

der Beurteilung des Radwegenetzes auf Ebene der Gesamtstadt und auf Ebene der Stadtbezirke 

gibt es eine überwiegend große Übereinstimmung (vgl. Abb. 35). Jedoch zeigen sich, trotz eines 

statistischen Zusammenhangs (Korrelation von 0,7), bei einzelnen Stadtbezirken teilweise merkli-

che Unterschiede in den Bewertungen des Radwegenetzes. Den größten Unterschied bei den 

Mittelwerten (sehr gut/sehr zufrieden = 1, sehr schlecht/sehr unzufrieden = 4) weist der Stadtbe-

zirk Firnhaberau (gute Bewertung im Stadtbezirk, schlechte Beurteilung für die Stadt) bzw. umge-

kehrt das Georgs- und Kreuzviertel auf. In mehr als der Hälfte der Stadtbezirke erreicht das Rad-

wegenetz eine unterdurchschnittliche Bewertung, wobei etliche deutliche Unterschiede wie im 

Vergleich zur Gesamtstadt festzustellen sind: während in Bergheim oder der Firnhaberau das 

Radwegenetz als sehr gut bewertet wird, schneidet es besonders in zentralen Stadtbezirken sehr 

schlecht ab, allen voran im Georgs- und Kreuzviertel.  

Ebenfalls einige negative Bewertungen erhält die „Straßenbeschaffenheit“, wobei sich die Unter-

schiede hier unregelmäßiger über das Stadtgebiet verteilen (vgl. Abb. 36). Bei genauerer Betrach-

tung der Antworten zu „Radwegenetz“ sowie „Straßenbeschaffenheit“ hinsichtlich der Alters-

gruppen und Geschlecht ist kein nennenswerter Unterschied feststellbar. 

Der Großteil (68,5 %) derjenigen, die den Verkehr als großes Problem der Stadt empfinden, sehen 

die Ursache nicht beim ÖPNV (Bus und Straßenbahn): 60,9 Prozent aller Befragten sind „zufrie-

den“ und sogar 13,0 Prozent „sehr zufrieden“ mit dem ÖPNV in Augsburg (vgl. Abb. 8). Nur rund 

ein Viertel derjenigen, für die der Verkehr eines der größten Probleme darstellt, geben an, dass sie 

„unzufrieden“ oder „sehr unzufrieden“ mit dem ÖPNV sind.  

Die Beurteilung der „Erreichbarkeit der Innenstadt“ vom eigenen Stadtbezirk aus hat mit fast 

85 Prozent guten bzw. sehr guten Bewertungen das beste Gesamtergebnis der verschiedenen 

Merkmale. Erwartungsgemäß schneiden die Innenstadt nahen Stadtbezirke dabei besonders gut 

ab, aber auch die Bewohner in den äußeren Gebieten empfinden die Erreichbarkeit der Innenstadt 

überwiegend als gut. Am schlechtesten wird sie im Bärenkeller, Bergheim, Hochzoll - Süd und 

Innigen beurteilt (vgl. Abb. 36). Meistens werden nach der „Erreichbarkeit der Innenstadt“ auch 
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die „Bus- und Straßenbahnverbindungen“ als sehr gut bewertet, wobei die nicht direkt oder 

schlechter mit der Straßenbahn erschlossenen Gebiete wie Inningen, Bergheim, Bärenkeller, Firn-

haberau, Hammerschmiede den Wert drücken. Bei diesen Merkmalen zeigt sich ein statistischer 

Zusammenhang (Korrelation von 0,5 bis 0,7): eine gute bzw. schlechte Bewertung der Erreichbar-

keit der Innenstadt geht mit einer guten bzw. schlechten Bewertung der Bus- und Straßenbahn-

verbindungen einher (vgl. Tab. 16). 

Ähnlich gute Werte erreichen die „Straßenbeleuchtung“ und die „Verkehrssicherheit“. Über 

37 Prozent empfinden aber die Verkehrsberuhigung im eigenen Stadtbezirk als „schlecht“ oder 

„sehr schlecht“, besonders im Rosenau- und Thelottviertel, Am Schäfflerbach, Bleich und Pfärrle, 

Stadtjägerviertel, Rechts der Wertach und Oberhausen - Süd (vgl. Abb. 37).  

3.6.2 Pendlerverhalten 

Aufgrund der notwendigen Mobilität ist es nicht verwunderlich, dass die Gruppe derjenigen, die 

den Verkehr als eines der größten Probleme bezeichnen, zu 80,4 Prozent aus Berufstätigen be-

steht. Die ÖPNV-Nutzer, die Nichtpendler und vor allem die Nichtberufstätigen tun dies weniger 

oft. Mehr als die Hälfte (52,8 %) der berufstätigen Bürgerinnen und Bürger arbeiten in ihrem oder 

einem anderen Stadtbezirk in Augsburg (vgl. Abb. 29, Abb. 30 und Abb. 28). Fast ebenso viele 

benötigen zu ihrem Arbeits- oder Ausbildungsplatz weniger als 30 Minuten (vgl. Abb. 27). Bei den 

Fragen nach den verwendeten Verkehrsmitteln gaben 16,2 Prozent der Pendler an, den ÖPNV 

täglich zu nutzen. Mindestens einmal pro Woche nehmen 22,1 Prozent den ÖPNV in Anspruch, 

wogegen nur 12 Prozent ihn nie nutzen (vgl. Abb. 25). Allerdings ist das primäre Verkehrsmittel für 

Berufs- und Ausbildungspendler mit 47,6 Prozent das Auto (vgl. Abb. 26). Häufiger von Pendlern 

genutzt als Straßenbahn und Bus mit zusammen 18,4 Prozent wird auch noch das Fahrrad mit 

19,5 Prozent. Die Zahl der innerstädtischen Pendler, die mit dem Fahrrad bzw. dem Auto unter-

wegs ist, ist sogar gleich hoch (vgl. Abb. 31). 

Nach der im Rahmen der EU-weiten „Urban Audit Studie“ durchgeführten „Koordinierten Umfra-

ge zur Lebensqualität in deutschen Städten 2009“ gibt es keine aussagekräftigen Unterschiede im 

Pendelverhalten der Augsburger im Vergleich zum Durchschnitt der untersuchten Städte (neben 

Augsburg die Städte München, Frankfurt a. M., Bielefeld, Mannheim und Koblenz). Allerdings war 

das Thema „öffentliche Verkehrsmittel“ ebenso wie „Luftverschmutzung“ für die Befragten in 

Augsburg deutlich wichtiger als für die Befragten in den anderen Städten. Ausschlaggebender 

Grund für die Nichtnutzung des ÖPNV ist die Höhe des Beförderungsentgelts, wogegen beim 

Fahrplan und im Platzangebot keine Probleme gesehen werden.  

3.6.3 Fazit 

Alles in allem bringen die Augsburger Bürgerinnen und Bürger, besonders die Jüngeren sowie die 

Berufs- und Ausbildungspendler, ein ausgeprägtes Bewusstsein gegenüber der Verkehrsproble-

matik zum Ausdruck. Nach den vorliegenden Ergebnissen sehen sie den größten Nachholbedarf 

beim Radwegenetz, bei der Straßenbeschaffenheit und bei der Verkehrsberuhigung. Dagegen 

werden der ÖPNV, die allgemeine Verkehrsanbindung und die Erreichbarkeit der Innenstadt sehr 

positiv bewertet. 

3.7 Bürgerschaftliches Engagement 

Von rund einem Viertel der Befragten wurde angegeben, dass sie freiwillig bzw. ehrenamtlich tätig 

seien. Dabei engagieren sich Männer etwas häufiger als Frauen, und Personen ohne Migrations-

hintergrund deutlich öfter als Personen mit Migrationshintergrund. Die höchsten Anteile werden in 

der Altersgruppe von 40 bis 50 Jahre erreicht. Außerdem sind Befragte mit Kindern im Haushalt, 

Personen mit einem höheren Bildungsabschluss und Schüler, Studenten etc. überdurchschnittlich 

tätig (vgl. Abb. 16). Das Engagement findet mit Abstand am häufigsten in den Bereichen „Kirche 

und Religion“ (30,1 %) und „Sport und Bewegung“ (27,2 %) statt, gefolgt von Freizeit und Hob-

bys (15,3 %), Bildung (13,6 %) sowie Kunst und Kultur (12,2 %; vgl. Abb. 14). 



24  3 Die Ergebnisse der Bürgerumfrage 2011 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

3.7.1 Bürgerschaftliches Engagement nach Bevölkerungsgruppen 

Weitere 24,4 Prozent sind zwar aktuell nicht, aber zukünftig bereit, freiwillig oder ehrenamtlich 

tätig zu sein. Bei den Altersgruppen ab 70 und mehr Jahren nimmt die Bereitwilligkeit deutlich ab 

(vgl. Abb. 16). Eine überdurchschnittliche Bereitschaft weist die Bevölkerungsgruppe der in Voll-

zeit Erwerbstätigen auf ehrenamtlich oder freiwillig tätig zu werden, obwohl sie bisher nur durch-

schnittlich aktiv sind. Ähnliches kann man bei den Studenten Augsburgs erkennen: diese weisen 

leicht überdurchschnittliche ehrenamtliche oder freiwillige Tätigkeit auf, allerdings ist dieses Po-

tential noch nicht ausgeschöpft, da die potentielle Bereitschaft dafür ebenfalls deutlich über dem 

Durchschnitt liegt. Für diejenigen Personen, welche sich im Vor- bzw. Ruhestand befinden und für 

Hausfrauen / -männer dagegen gilt: beide Gruppen weisen eine unterdurchschnittliche Beteiligung 

an ehrenamtlichen oder freiwilligen Tätigkeiten auf, haben aber auch eine fehlende Bereitschaft, 

etwaige ehrenamtliche oder freiwillige Tätigkeiten zu übernehmen. Eine nennenswerte Bereit-

schaft kann bei den Arbeitslosen / Arbeitssuchenden festgestellt werden. 

Allgemein kann festgestellt werden: je höher das Bildungsniveau der befragten Personen ist, des-

to höher ist bereits die Beteiligung im Ehrenamt oder bei freiwilliger Tätigkeit und auch die Bereit-

schaft dazu. Rund ein Drittel der „Ehrenämtler“ und gut die Hälfte derjenigen mit einer positiven 

Einstellung zum Ehrenamt haben einen Fachhochschul- / Hochschulabschluss. Bei den befragten 

Personen mit Volks- / Hauptschulabschluss sind es je gut 20 Prozent. 

3.7.2 Bürgerschaftliches Engagement in den Stadtbezirken 

Bei der Betrachtung der kleinräumigen Verteilung nach Stadtbezirken (vgl. Abb. 17) ist zu erken-

nen, dass in den Stadtbezirken Bergheim, Inningen, Haunstetten - Ost, Jakobervorstadt - Nord 

bzw. Göggingen - Nordost die meisten Befragten angeben, ein Ehrenamt auszufüllen oder freiwil-

lig tätig zu sein. Die geringsten Anteile weisen in der Befragung die Bezirke Oberhausen - Süd, 

Links der Wertach - Nord und Lechhausen - West auf. In den Stadtbezirken Lechviertel, Östl. Ul-

richsviertel, Rosenau- und Thelottviertel und Innenstadt, St. Ulrich-Domviertel und Links der Wer-

tach - Nord lassen sich besonders viele Befragte ausmachen, die sich eine positive Bereitschaft 

für ehrenamtliche oder freiwillige Tätigkeit zuschreiben, aber nicht ehrenamtlich oder freiwillig 

tätig sind. Eine geringe Bereitschaft findet sich vermehrt in Lechhausen - West, Oberhausen - 

Nord und Hochzoll - Nord.  

Tab. 17 zeigt die Ergebnisse der Beurteilung des Merkmals „Engagementmöglichkeiten“ in den 

Stadtbezirken zusammen mit den Angaben zum derzeitigen Engagement der Befragten bzw. zu 

deren Bereitschaft dazu. Hierbei bestehen keine allzu großen Unterschiede in der Beurteilung zwi-

schen den dargestellten Stadtbezirken. So bekommen die Stadtbezirke Oberhausen - Süd und 

Rechts der Wertach auf der Skala von 1 (sehr gut) bis 4 (sehr schlecht) nur eine 2,9, die am Bes-

ten bewerteten Stadtbezirke Pfersee - Süd und Hochzoll - Nord hingegen eine 2,0. Generell sehen 

die Befragten die Engagementmöglichkeiten weder als eine Stärke noch als eine Schwäche der 

Stadt an (vgl. Abb. 56). 

3.7.3 Fazit 

Rund ein Viertel der Befragten ist freiwillig oder ehrenamtlich engagiert. Vergleiche zu vorange-

gangenen Bürgerumfragen sind aufgrund unterschiedlicher Fragestellungen nur bedingt möglich 

(vgl. Abb. 15). Das stärkste Engagement findet in den Bereichen „Kirche und Religion“ und „Sport 

und Bewegung“ statt. In den Bevölkerungsgruppen der Vollzeit Erwerbstätigen und Studenten 

sowie in den Stadtbezirken Lechviertel, Östl. Ulrichsviertel, Rosenau- und Thelottviertel, Innen-

stadt, St. Ulrich-Domviertel und Links der Wertach - Nord besteht noch Potential für mehr freiwilli-

ges oder ehrenamtliches Engagement. 

3.8 Kultur und Sport  

Zu den kulturellen Angeboten in der Stadt Augsburg und zur Beteiligung in Sportvereinen wurden 

in der Bürgerumfrage 2011 verschiedene Fragen gestellt. Die vielfältigen Angebote aus dem Be-

reich des Sports gehören für viele der Befragten zum kulturellen Angebot in der Stadt Augsburg 

(vgl. Abb. 5, Abb. 56 und Tab. 9). Aufgrund dieser Zusammenhänge werden die Ergebnisse zu 

Kultur und Sport gemeinsam dargestellt. 
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3.8.1 Die wichtigsten Kulturangebote 

Die Befragten sollten die zwei für sie wichtigsten Kulturangebote in Augsburg benennen. Bemer-

kenswert ist, dass ein Drittel bei dieser Frage keine Angabe gemacht hat. Auf 2.199 Fragebögen 

waren insgesamt 4.111 Nennungen (ø 1,87 Nennungen) auszuwerten. Die Ergebnisse dieser of-

fenen Frage (d. h. ohne vorgegebene Antwortmöglichkeiten) wurden für die Auswertung in Kate-

gorien zusammengefasst (vgl. Tab. 9). Fast jede dritte Angabe (29,7 %) war der Kategorie der ver-

schiedenen Theaterangebote zuzuordnen. Mit 14,5 Prozent folgen Nennungen, die unter der 

Gruppe Feste und Märkte summiert wurden, und für 8,7 Prozent zählen die verschiedenen Aus-

stellungen, v. a. in Museen, zu den wichtigsten Kulturangeboten. Dann folgen mit 6,1 Prozent die 

Freilichtbühne und mit 5,8 Prozent bereits die Angebote aus dem Bereich des Sports (vgl. Abb. 5). 

Eine Differenzierung der Antworten nach Altersgruppen zeigt, dass zwar die Theaterangebote in 

fast allen Generationen am häufigsten genannt wurden, aber ansonsten Unterschiede in der Beur-

teilung der wichtigsten Kulturangebote bestehen. Feste und Märkte, die gastronomische Szene, 

Kinoangebote oder die Sportvielfalt sind jüngeren Altersgruppen deutlich wichtiger als den älteren 

Generationen (vgl. Tab. 8). 

Die Befragten sehen kulturelle Aspekte, wie Geschichte, Kunst, Museen oder Theater und Sport-

angebote, als Stärken der Stadt an. Es gibt aber auch (inter-)kulturelle Aspekte, die von den Be-

fragten eher als Schwäche benannt werden. Dazu gehören das Miteinander der Bürger allgemein 

sowie verschiedener Herkunft im Besonderen, aber auch die Jugendkultur in der Stadt (vgl. Abb. 

56). Den vorformulierten Aussagen „allgemein kann man den Menschen in Augsburg trauen“ und 

„interkulturelle Angebote sind in Augsburg besonders wichtig“ stimmen die Befragten zu. Der 

Aussage „Ausländer sind gut integriert“ wird allerdings eher nicht zugestimmt. Bei den Antworten 

besteht auch kaum ein Unterschied, ob sie von Personen mit oder ohne Migrationshintergrund 

stammen (vgl. Tab. 13). 

3.8.2 Sportangebote und Mitgliedschaft in Sportvereinen 

Jeder vierte Befragte ist aktiv (18,2 %) oder passiv (7.2 %) Mitglied in einem Sportverein. Dabei 

sind jeweils die Teilgruppen Männer, Personen von 40 bis 49 Jahren, Personen ohne Migrations-

hintergrund, Paare mit Kindern, Hochqualifizierte und Erwerbstätige am häufigsten vertreten (vgl. 

Abb. 18). Der häufigste Grund, kein Mitglied zu sein, ist fehlendes Interesse (38,1 %). Mit Abstand 

folgen Gründe wie zu wenig Zeit (11,8 %), zu teuer (10,6 %) oder fehlendes Angebot (6,8 %) 

(vgl. Abb. 19). 

Die Augsburger sind sehr zufrieden mit der Angebotsvielfalt im Bereich des Sports, nur übertrof-

fen von der Gesundheitsversorgung und den Naherholungsmöglichkeiten. Das kulturelle Angebot 

und die kulturelle Vielfalt haben gute Mittelwerte erreicht (vgl. Abb. 10). Die Differenzierung nach 

bevölkerungsstrukturellen Merkmalen zeigt nur bei den Sportanlagen größere Unterschiede in der 

Beurteilung. Jüngere beurteilen diese etwas schlechter als die Älteren. Ansonsten zeigen sich 

keine signifikanten Unterschiede (vgl. Tab. 11 und Abb. 10). 

3.8.3 Kultur und Sport in den Stadtbezirken 

Neben den gesamtstädtischen Themen wurde auch die Sichtweise auf den Stadtbezirk, in dem 

der Bürger wohnt, abgefragt. Tab. 14 und Tab. 15 zeigen Ergebnisse zu den gesellschaftlich-

kulturellen und freizeitlich-sportlichen Aspekten aus diesem Fragenkomplex. Im gesamtstädti-

schen Durchschnitt werden von allen Befragten die Lebensqualität und die Naherholungsmöglich-

keiten in der Stadt Augsburg und ihren Stadtteilen am Besten bewertet. Allerdings besteht bei den 

Naherholungsmöglichkeiten der größte Unterschied in der Beurteilung zwischen den dargestellten 

Stadtbezirken. Oberhausen - Süd bekommt auf der Skala von 1 (sehr gut) bis 4 (sehr schlecht) eine 

2,8, der Stadtbezirk Spickel eine 1,3. Daneben bekamen die Grünanlagen sowie Aussehen und 

Gestaltung des Stadtbezirks im Durchschnitt eine überwiegend positive Beurteilung. Die im städ-

tischen Durchschnitt schlechtesten Bewertungen bekommen die Aspekte Treffpunk-

te / öffentliche Plätze, kulturelle Angebote und Freizeitmöglichkeiten für Jugendliche. Hervorzuhe-

ben ist das Lechviertel, östl. Ulrichsviertel, welches in diesen Rubriken eine durchweg positive 

Bewertung bekam. Bei den kulturellen Angeboten bekommt der Stadtbezirk Bärenkeller die 

schlechteste Beurteilung mit 3,1 und bei den Treffpunkten / öffentlichen Plätzen die Stadtbezirke 
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Links der Wertach - Süd und Oberhausen - Süd mit ebenfalls 3,1. Eine geringere Zufriedenheit bei 

den Freizeitmöglichkeiten für Jugendliche weisen die vier Stadtbezirke Bahnhofs-, Bismarckviertel, 

Georgs- u. Kreuzviertel, Bleich und Pfärrle sowie Oberhausen - Süd mit jeweils 2,9 auf. 

3.8.4 Fazit 

Als wichtigste Kulturangebote wurden Theater, Feste und Märkte sowie die verschiedenen Aus-

stellungen genannt. Eine Differenzierung der Antworten nach Altersgruppen zeigt, dass die Thea-

terangebote in fast allen Generationen am häufigsten genannt wurden. Feste und Märkte, die 

gastronomische Szene, Kinoangebote oder die Sportvielfalt sind jüngeren Altersgruppen deutlich 

wichtiger als den älteren Generationen. 

Jeder vierte Befragte ist aktives oder passives Mitglied in einem Sportverein. Der häufigste Grund, 

kein Mitglied zu sein, ist fehlendes Interesse. Mit Abstand folgen Gründe wie „zu wenig Zeit“, „zu 

teuer“ oder „fehlendes Angebot“. 
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Anhang 

 

Abb. 2: Übersichtskarte der Augsburger Stadtbezirke und Planungsräume 
Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung 
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Stadtbezirksprofile 

Auf den folgenden Seiten werden tabellenartig für jeden der Augsburger Stadtbezirke sowie die 

Gesamtstadt die wichtigsten Ergebnisse der Bürgerumfrage 2011 dargestellt. Ausnahme ist der 

Stadtbezirk Siebenbrunn, der aufgrund seiner zu geringen Fallzahlen mit Haunstetten – Süd zu-

sammengelegt wurde. Aber dennoch muss nochmals betont werden, dass besonders in den klei-

neren Stadtbezirken die Fallzahlen nicht sehr hoch sind und die Aussagekraft dementsprechend 

relativiert werden muss (vgl. Kapitel 2). 

Die angegebenen Werte entsprechen absoluten Zahlen, Mittelwerten oder Anteilswerten. Letzte-

re werden, wenn diese ohne Prozentzeichen dargestellt sind, kursiv geschrieben. Die Differenz 

der in den Überschriften genannten Klammerwerte zu 100 entspricht immer den Prozentwerten 

von „ohne bzw. keine Angabe“. 

Die Abkürzung HNE steht für den Median des äquivalenzgewichteten Haushaltsnettoeinkom-

mens. Um aus den Angaben zum monatlichen Haushaltsnettoeinkommen (Frage 5.15) das be-

darfsgewichtete Pro-Kopf-Einkommen (Nettoäquivalenzeinkommen) einer Person zu ermitteln, 

wird das gemeinsame Haushaltsnettoeinkommen nicht durch die Zahl der Haushaltsmitglieder 

geteilt, sondern durch einen geringeren Wert. Dabei wird berücksichtigt, dass Mehrpersonen-

haushalte durch gemeinsames Wirtschaften Einspareffekte erzielen. Zudem wird bei Kindern im 

Alter von unter 14 Jahren ein geringerer Bedarf angenommen als bei Erwachsenen. Zur Bestim-

mung der Äquivalenzgewichte wurde die neue OECD-Skala herangezogen. Dementsprechend 

erhält die erste Person im Haushalt das Gewicht 1, jede weitere Personen im Alter von 14 und 

mehr Jahren das Gewicht 0,5 und Personen im Alter von unter 14 Jahren jeweils das Gewicht 0,3. 

Die Maxima sind rot und die Minima blau hervorgehoben. 
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Stadtbezirk: 99 Gesamtstadt

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 3.270 50,9

Bildungsabschluss (96,8 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (97,6 %)

30,8 im Eigentum 46,1 sehr gut 22,4

Realschule/Mittlere Reife 24,4 zur Miete 50,9 gut 56,6

Fach-/Hochschulreife 17,6 in Haus 30,6 schlecht 15,5

Fach-/Hochschulabschluss 23,9 in Wohnung 66,8 sehr schlecht 3,1

Erwerbstätigkeit (99,1 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,3 HNE 1.400 €

Vollzeit 38,3

Teilzeit 14,5 Umzug der letzten 3 Jahre (99,7 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (98,2 %)

Erwerbslose 12,6 nein 74,6 nein 69,4

Ruheständler 26,9 ja, innerh. Augsburgs 16,7 ja, innerh. Augsburgs 16,0

Ausbildung/Schule 6,8 ja, außerh. Augsburgs 8,4 ja, außerh. Augsburgs 12,8

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (98,9 %) ... in Augsburg? (98,6 %) Dauer des Arbeitsweges (94,4 %)

sehr gern 46,6 sehr gern 45,3 < 30 Minuten 45,3

gern 35,4 gern 38,9 30 - 90 Minuten 14,5

eher gern 11,3 eher gern 10,8 > 90 Minuten 2,0

eher ungern 3,9 eher ungern 2,6 Ich arbeite nicht 32,6

ungern 0,9 ungern 0,6 Ich arbeite Zuhause 4,3

sehr ungern 0,9 sehr ungern 0,4

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (99,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (90,7 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,7 %)

jeden Tag 16,1 Ja 25,4 Ja, aktiv 18,2

mind. einmal pro Woche 21,8 Nein, aber bereit 24,5 Ja, passiv 7,2

mind. einmal im Monat 24,1 Nein, nicht bereit 40,8 Nein 73,3

weniger als einmal im Monat 25,1

nie 11,9

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (95,3 %) 47,5 1,6

nachts (94,4 %) 22,3 2,1

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (89,8 %) 10,1 2,1

Sauberkeit (92,3 %) 8,2 2,2

Gestaltung der Gewege (90,7 %) 5,4 2,2

Straßenbeleuchtung (92,6 %) 15,7 1,9

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (74,4 %) 4,0 2,5

Straßenbeschaffenheit (91,5 %) 4,2 2,5

Wegenetz für Radfahrer (86,1 %) 5,9 2,5

Straßenbahnverbindungen (88,5 %) 26,3 2,0

Busverbindungen (87,2 %) 19,0 2,0

Erreichbarkeit der Innenstadt (93,5 %) 35,2 1,7

Verkehrsberuhigung (86,7 %) 7,4 2,4

Verkehrssicherheit (88,1 %) 5,0 2,2

Sicherheit (88,7 %) 12,3 2,0

Lebensqualität (90,4 %) 16,3 1,9

Gastronomie (90,5 %) 12,5 2,2

Grünanlagen (89,7 %) 14,2 2,1

Naherholungsmöglichkeiten (88,8 %) 25,8 1,9

Einkaufsmöglichkeiten (94,6 %) 25,6 2,0

Versorgung mit Ärzten (88,7 %) 13,9 2,0

Versorgung mit Apotheken (92,6 %) 24,7 1,8

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (46,9 %) Geschichte (1,5) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

Finanzlage der Stadt (45,2 %) Historische Kunst (1,7) Arbeitsplatzangebot (2,7)

zu viele Aussiedler (32,5 %) Museen (2,0) Jugendkultur (2,6)

Strompreise (27,8 %) Lebensqualität (2,0) Miteinander der Bürger (2,6)

Arbeit des Stadtrates (25,0 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (2,0) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

9.500 34,4 53,4 23,3

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

42,9 4,1 0,8

46,6 21,7 3,9

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

60,6 16,8 2,3

62,1 18,7 3,3

61,6 20,9 2,8

67,5 8,4 1,1

32,4 31,9 6,1

45,4 34,2 7,7

38,7 32,8 8,7

46,6 9,0 6,6

51,6 12,9 3,7

49,1 7,4 1,8

45,1 26,5 7,7

60,4 20,1 2,6

61,5 13,1 1,8

66,1 7,1 1,0

51,7 22,1 4,2

55,0 17,2 3,4

45,6 13,8 3,6

49,4 15,4 4,2

*(absteigend sortiert)

63,3 10,5 1,0

60,6 5,3 2,0
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Stadtbezirk: 1 Lechviertel, östl. Ulrichsviertel

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 56 41,6

Bildungsabschluss (96,4 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (96,4 %)

19,6 im Eigentum 19,6 sehr gut 37,5

Realschule/Mittlere Reife 19,6 zur Miete 78,6 gut 53,6

Fach-/Hochschulreife 17,9 in Haus 10,7 schlecht 5,4

Fach-/Hochschulabschluss 39,3 in Wohnung 87,5 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 1,7 HNE 1.433 €

Vollzeit 37,5

Teilzeit 21,4 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (98,2 %)

Erwerbslose 7,1 nein 57,1 nein 51,8

Ruheständler 17,9 ja, innerh. Augsburgs 26,8 ja, innerh. Augsburgs 25,0

Ausbildung/Schule 16,1 ja, außerh. Augsburgs 16,1 ja, außerh. Augsburgs 21,4

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (98,2 %) ... in Augsburg? (100,0 %) Dauer des Arbeitsweges (92,9 %)

sehr gern 66,1 sehr gern 39,3 < 30 Minuten 67,9

gern 28,6 gern 48,2 30 - 90 Minuten 8,9

eher gern 1,8 eher gern 10,7 > 90 Minuten 1,8

eher ungern 1,8 eher ungern 0,0 Ich arbeite nicht 14,3

ungern 0,0 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 5,4

sehr ungern 0,0 sehr ungern 1,8

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (98,2 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (87,5 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,2 %)

jeden Tag 12,5 Ja 26,8 Ja, aktiv 8,9

mind. einmal pro Woche 30,4 Nein, aber bereit 35,7 Ja, passiv 8,9

mind. einmal im Monat 19,6 Nein, nicht bereit 25,0 Nein 80,4

weniger als einmal im Monat 21,4

nie 14,3

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (92,9 %) 71,4 1,3

nachts (91,1 %) 41,1 1,7

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (91,1 %) 32,1 1,7

Sauberkeit (91,1 %) 8,9 2,2

Gestaltung der Gewege (92,9 %) 5,4 2,4

Straßenbeleuchtung (94,6 %) 23,2 1,8

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (89,3 %) 17,9 1,9

Straßenbeschaffenheit (92,9 %) 5,4 2,7

Wegenetz für Radfahrer (92,9 %) 8,9 2,7

Straßenbahnverbindungen (91,1 %) 30,4 1,8

Busverbindungen (85,7 %) 25,0 1,9

Erreichbarkeit der Innenstadt (87,5 %) 66,1 1,3

Verkehrsberuhigung (89,3 %) 16,1 2,3

Verkehrssicherheit (94,6 %) 10,7 2,2

Sicherheit (89,3 %) 30,4 1,7

Lebensqualität (92,9 %) 32,1 1,7

Gastronomie (94,6 %) 33,9 1,7

Grünanlagen (91,1 %) 12,5 2,1

Naherholungsmöglichkeiten (92,9 %) 30,4 1,8

Einkaufsmöglichkeiten (92,9 %) 32,1 1,9

Versorgung mit Ärzten (96,4 %) 23,2 1,8

Versorgung mit Apotheken (94,6 %) 32,1 1,7

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (53,6 %) Geschichte (1,3) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

Finanzlage der Stadt (50,0 %) Historische Kunst (1,5) Seniorenfreundlichkeit (2,8)

Arbeit des Stadtrates (28,6 %) Lebensqualität (1,8) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Strompreise (21,4 %) Industriearchitektur (1,9) Familienfreundlichkeit (2,6)

zu viele Aussiedler (19,6 %) Museen (1,9) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,5)

19,6

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

davon weibl. davon MH

73,2 19,6232

Stichprobe

0,0

0,0

1,8

16,1

19,6

33,9

14,3

1,8

1,8

*(absteigend sortiert)

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

schlecht

8,9

14,3

32,1

5,4

12,5

51,8

42,9

8,9

12,5

0,0

25,0

3,6

1,8

1,8

8,9

7,1

3,6

0,0

0,0

8,9

46,4

71,4

0,0

eher unsicher unsicher

7,1

0,0

0,0

1,8

1,8

10,7

8,9

1,8

3,6

sehr schlecht

0,0

57,1

58,9

57,1

58,9

50,0 1,8

5,4

0,0

1,8

17,9

58,9

gut

Quote in %

24,1

60,7

50,0

51,8

66,1

58,9

26,8

26,8

48,2

46,4

19,6

39,3

57,1



32  Anhang 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 2 Innenstadt, St. Ulrich - Dom

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 196 45,8

Bildungsabschluss (99,5 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (98,5 %)

14,3 im Eigentum 17,9 sehr gut 26,5

Realschule/Mittlere Reife 23,0 zur Miete 75,5 gut 66,3

Fach-/Hochschulreife 26,0 in Haus 4,6 schlecht 5,6

Fach-/Hochschulabschluss 36,2 in Wohnung 88,8 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (99,5 %) Haushaltsgröße (Ø) 1,8 HNE 1.433 €

Vollzeit 51,0

Teilzeit 10,7 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (99,0 %)

Erwerbslose 7,7 nein 54,6 nein 54,6

Ruheständler 18,4 ja, innerh. Augsburgs 29,6 ja, innerh. Augsburgs 23,5

Ausbildung/Schule 11,7 ja, außerh. Augsburgs 15,8 ja, außerh. Augsburgs 20,9

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (99,5 %) ... in Augsburg? (99,0 %) Dauer des Arbeitsweges (94,9 %)

sehr gern 52,6 sehr gern 40,3 < 30 Minuten 54,6

gern 33,2 gern 42,3 30 - 90 Minuten 18,9

eher gern 9,7 eher gern 10,2 > 90 Minuten 2,6

eher ungern 2,6 eher ungern 5,1 Ich arbeite nicht 18,9

ungern 1,0 ungern 0,5 Ich arbeite Zuhause 4,6

sehr ungern 0,5 sehr ungern 0,5

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (99,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (93,4 %) Mitgliedschaft in Sportverein (99,0 %)

jeden Tag 19,9 Ja 23,0 Ja, aktiv 13,8

mind. einmal pro Woche 24,5 Nein, aber bereit 36,7 Ja, passiv 7,1

mind. einmal im Monat 21,4 Nein, nicht bereit 33,7 Nein 78,1

weniger als einmal im Monat 22,4

nie 10,7

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (96,4 %) 61,7 1,4

nachts (94,4 %) 24,0 2,0

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (92,3 %) 15,8 1,9

Sauberkeit (93,9 %) 7,1 2,2

Gestaltung der Gewege (91,8 %) 4,6 2,3

Straßenbeleuchtung (91,8 %) 25,0 1,8

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (80,1 %) 12,8 2,1

Straßenbeschaffenheit (92,3 %) 1,0 2,6

Wegenetz für Radfahrer (81,6 %) 2,6 2,9

Straßenbahnverbindungen (92,3 %) 38,3 1,6

Busverbindungen (84,7 %) 26,5 1,7

Erreichbarkeit der Innenstadt (93,9 %) 59,2 1,4

Verkehrsberuhigung (85,7 %) 6,1 2,6

Verkehrssicherheit (87,2 %) 4,6 2,3

Sicherheit (90,8 %) 13,3 2,0

Lebensqualität (88,3 %) 11,7 1,9

Gastronomie (92,3 %) 30,1 1,8

Grünanlagen (91,3 %) 9,7 2,2

Naherholungsmöglichkeiten (86,2 %) 12,2 2,2

Einkaufsmöglichkeiten (92,9 %) 25,0 1,9

Versorgung mit Ärzten (84,7 %) 21,9 1,8

Versorgung mit Apotheken (93,9 %) 35,2 1,6

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (54,1 %) Geschichte (1,5) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

Finanzlage der Stadt (45,4 %) Historische Kunst (1,7) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Arbeit des Stadtrates (25,0 %) Verkehrsanbindung (2,0) Miteinander der Bürger (2,6)

zu viele Aussiedler (25,0 %) Museen (2,0) Jugendkultur (2,6)

Arbeit der Stadtverwaltung (16,1 %) Lebensqualität (2,0) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

231 84,8 57,1 19,4

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

31,6 2,6 0,5

46,9 19,4 4,1

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

67,9 8,2 0,5

60,7 23,5 2,6

59,2 23,0 5,1

59,7 5,6 1,5

48,0 17,3 2,0

40,3 41,3 9,7

21,4 39,3 18,4

50,5 3,1 0,5

54,1 3,6 0,5

32,1 1,5 1,0

31,6 38,3 9,7

50,5 30,1 2,0

66,3 10,7 0,5

73,5 2,6 0,5

53,6 8,7 0,0

62,2 13,3 6,1

54,1 13,8 6,1

52,0 12,8 3,1

*(absteigend sortiert)

57,1 5,1 0,5

56,6 2,0 0,0



Anhang  33 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 3 Bahnhofs-, Bismarckviertel

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 73 49,3

Bildungsabschluss (100,0 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (94,5 %)

13,7 im Eigentum 17,8 sehr gut 23,3

Realschule/Mittlere Reife 15,1 zur Miete 76,7 gut 68,5

Fach-/Hochschulreife 31,5 in Haus 6,8 schlecht 2,7

Fach-/Hochschulabschluss 39,7 in Wohnung 87,7 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 1,9 HNE 1.433 €

Vollzeit 49,3

Teilzeit 12,3 Umzug der letzten 3 Jahre (98,6 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (100,0 %)

Erwerbslose 12,3 nein 60,3 nein 58,9

Ruheständler 16,4 ja, innerh. Augsburgs 17,8 ja, innerh. Augsburgs 20,5

Ausbildung/Schule 9,6 ja, außerh. Augsburgs 20,5 ja, außerh. Augsburgs 20,5

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (97,3 %) ... in Augsburg? (100,0 %) Dauer des Arbeitsweges (91,8 %)

sehr gern 56,2 sehr gern 46,6 < 30 Minuten 41,1

gern 35,6 gern 39,7 30 - 90 Minuten 23,3

eher gern 5,5 eher gern 8,2 > 90 Minuten 4,1

eher ungern 0,0 eher ungern 5,5 Ich arbeite nicht 23,3

ungern 0,0 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 6,8

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (97,3 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (84,9 %) Mitgliedschaft in Sportverein (97,3 %)

jeden Tag 19,2 Ja 30,1 Ja, aktiv 12,3

mind. einmal pro Woche 31,5 Nein, aber bereit 21,9 Ja, passiv 4,1

mind. einmal im Monat 16,4 Nein, nicht bereit 32,9 Nein 80,8

weniger als einmal im Monat 17,8

nie 12,3

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (93,2 %) 56,2 1,4

nachts (89,0 %) 28,8 1,9

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (84,9 %) 19,2 1,8

Sauberkeit (90,4 %) 5,5 2,1

Gestaltung der Gewege (91,8 %) 8,2 2,1

Straßenbeleuchtung (93,2 %) 15,1 2,0

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (69,9 %) 1,4 2,5

Straßenbeschaffenheit (94,5 %) 5,5 2,4

Wegenetz für Radfahrer (75,3 %) 5,5 2,7

Straßenbahnverbindungen (87,7 %) 41,1 1,6

Busverbindungen (76,7 %) 34,2 1,6

Erreichbarkeit der Innenstadt (86,3 %) 58,9 1,4

Verkehrsberuhigung (84,9 %) 6,8 2,4

Verkehrssicherheit (80,8 %) 1,4 2,3

Sicherheit (87,7 %) 20,5 1,8

Lebensqualität (83,6 %) 20,5 1,8

Gastronomie (89,0 %) 8,2 2,2

Grünanlagen (87,7 %) 11,0 2,2

Naherholungsmöglichkeiten (86,3 %) 24,7 2,0

Einkaufsmöglichkeiten (90,4 %) 19,2 2,0

Versorgung mit Ärzten (86,3 %) 19,2 1,9

Versorgung mit Apotheken (89,0 %) 26,0 1,8

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (53,4 %) Geschichte (1,4) Arbeitsplatzangebot (2,6)

Finanzlage der Stadt (35,6 %) Historische Kunst (1,7) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,6)

Arbeit des Stadtrates (23,3 %) Museen (2,0) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,6)

Strompreise (21,9 %) Verkehrsanbindung (2,4) Miteinander der Bürger (2,5)

Arbeit der Stadtverwaltung (19,9 %) Lebensqualität (2,0) Jugendkultur (2,5)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 31,5 49,3 24,7

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

35,6 1,4 0,0

42,5 17,8 0,0

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

60,3 5,5 0,0

71,2 11,0 2,7

65,8 16,4 1,4

64,4 13,7 0,0

37,0 30,1 1,4

49,3 37,0 2,7

24,7 30,1 15,1

43,8 2,7 0,0

38,4 4,1 0,0

24,7 1,4 1,4

45,2 21,9 11,0

57,5 19,2 2,7

60,3 6,8 0,0

60,3 2,7 0,0

54,8 21,9 4,1

50,7 23,3 2,7

42,5 16,4 2,7

53,4 15,1 2,7

*(absteigend sortiert)

60,3 6,8 0,0

56,2 5,5 1,4
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Stadtbezirk: 4 Georgs- u. Kreuzviertel

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 72 48,0

Bildungsabschluss (94,4 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (97,2 %)

19,4 im Eigentum 31,9 sehr gut 12,5

Realschule/Mittlere Reife 15,3 zur Miete 65,3 gut 77,8

Fach-/Hochschulreife 20,8 in Haus 11,1 schlecht 5,6

Fach-/Hochschulabschluss 38,9 in Wohnung 86,1 sehr schlecht 1,4

Erwerbstätigkeit (98,6 %) Haushaltsgröße (Ø) 1,7 HNE 1.433 €

Vollzeit 41,7

Teilzeit 13,9 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (95,8 %)

Erwerbslose 15,3 nein 77,8 nein 56,9

Ruheständler 19,4 ja, innerh. Augsburgs 15,3 ja, innerh. Augsburgs 19,4

Ausbildung/Schule 8,3 ja, außerh. Augsburgs 6,9 ja, außerh. Augsburgs 19,4

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (98,6 %) ... in Augsburg? (95,8 %) Dauer des Arbeitsweges (97,2 %)

sehr gern 44,4 sehr gern 38,9 < 30 Minuten 52,8

gern 33,3 gern 41,7 30 - 90 Minuten 18,1

eher gern 15,3 eher gern 13,9 > 90 Minuten 0,0

eher ungern 2,8 eher ungern 0,0 Ich arbeite nicht 26,4

ungern 1,4 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 1,4

sehr ungern 1,4 sehr ungern 1,4

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (98,6 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (90,3 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,6 %)

jeden Tag 15,3 Ja 27,8 Ja, aktiv 13,9

mind. einmal pro Woche 30,6 Nein, aber bereit 30,6 Ja, passiv 4,2

mind. einmal im Monat 16,7 Nein, nicht bereit 31,9 Nein 80,6

weniger als einmal im Monat 19,4

nie 16,7

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (94,4 %) 55,6 1,5

nachts (98,6 %) 34,7 2,0

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (80,6 %) 5,6 2,2

Sauberkeit (88,9 %) 4,2 2,3

Gestaltung der Gewege (87,5 %) 1,4 2,5

Straßenbeleuchtung (90,3 %) 15,3 2,0

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (73,6 %) 2,8 2,6

Straßenbeschaffenheit (91,7 %) 1,4 2,8

Wegenetz für Radfahrer (86,1 %) 0,0 3,2

Straßenbahnverbindungen (87,5 %) 44,4 1,5

Busverbindungen (73,6 %) 22,2 1,8

Erreichbarkeit der Innenstadt (91,7 %) 65,3 1,3

Verkehrsberuhigung (87,5 %) 2,8 2,6

Verkehrssicherheit (86,1 %) 1,4 2,5

Sicherheit (87,5 %) 13,9 2,1

Lebensqualität (88,9 %) 12,5 2,0

Gastronomie (90,3 %) 15,3 2,1

Grünanlagen (90,3 %) 9,7 2,3

Naherholungsmöglichkeiten (80,6 %) 11,1 2,3

Einkaufsmöglichkeiten (93,1 %) 16,7 2,2

Versorgung mit Ärzten (79,2 %) 13,9 2,1

Versorgung mit Apotheken (90,3 %) 23,6 1,8

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (58,3 %) Geschichte (1,4) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,9)

Finanzlage der Stadt (51,4 %) Historische Kunst (1,6) Miteineinander der Bürger (2,7)

Arbeit des Stadtrates (26,4 %) Architektur (2,0) Jugendkultur (2,7)

Strompreise (25,0 %) Industriearchitektur (2,0) Arbeitsplatzangebot (2,6)

zu viele Ausländer (25,0 %) Lebensqualität (2,1) Seniorenfreundlichkeit (2,6)

*(absteigend sortiert)

47,2 16,7 1,4

59,7 5,6 1,4

36,1 29,2 4,2

44,4 26,4 5,6

52,8 20,8 1,4

47,2 29,2 4,2

55,6 15,3 2,8

65,3 9,7 1,4

41,7 27,8 15,3

47,2 29,2 8,3

44,4 6,9 0,0

26,4 0,0 0,0

12,5 40,3 33,3

40,3 2,8 0,0

30,6 34,7 5,6

29,2 50,0 11,1

50,0 30,6 5,6

63,9 9,7 1,4

58,3 11,1 5,6

61,1 15,3 8,3

34,7 23,6 5,6

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

33,3 1,4 4,2

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

227 31,7 50,0 18,1
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  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 5 Stadtjägerviertel

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 58 46,3

Bildungsabschluss (98,3 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (94,8 %)

19,0 im Eigentum 29,3 sehr gut 24,1

Realschule/Mittlere Reife 19,0 zur Miete 70,7 gut 65,5

Fach-/Hochschulreife 20,7 in Haus 12,1 schlecht 5,2

Fach-/Hochschulabschluss 39,7 in Wohnung 87,9 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 1,9 HNE 1.664 €

Vollzeit 50,0

Teilzeit 10,3 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (98,3 %)

Erwerbslose 20,7 nein 72,4 nein 51,7

Ruheständler 13,8 ja, innerh. Augsburgs 15,5 ja, innerh. Augsburgs 15,5

Ausbildung/Schule 5,2 ja, außerh. Augsburgs 12,1 ja, außerh. Augsburgs 31,0

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (98,3 %) ... in Augsburg? (98,3 %) Dauer des Arbeitsweges (84,5 %)

sehr gern 37,9 sehr gern 39,7 < 30 Minuten 48,3

gern 41,4 gern 32,8 30 - 90 Minuten 13,8

eher gern 12,1 eher gern 20,7 > 90 Minuten 0,0

eher ungern 6,9 eher ungern 3,4 Ich arbeite nicht 22,4

ungern 0,0 ungern 1,7 Ich arbeite Zuhause 12,1

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (98,3 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (87,9 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,3 %)

jeden Tag 19,0 Ja 25,9 Ja, aktiv 13,8

mind. einmal pro Woche 17,2 Nein, aber bereit 24,1 Ja, passiv 6,9

mind. einmal im Monat 20,7 Nein, nicht bereit 37,9 Nein 77,6

weniger als einmal im Monat 29,3

nie 12,1

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (89,7 %) 58,6 1,4

nachts (89,7 %) 32,8 1,8

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (84,5 %) 5,2 2,1

Sauberkeit (86,2 %) 3,4 2,2

Gestaltung der Gewege (82,8 %) 6,9 2,1

Straßenbeleuchtung (86,2 %) 25,9 1,8

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (70,7 %) 1,7 2,6

Straßenbeschaffenheit (87,9 %) 5,2 2,3

Wegenetz für Radfahrer (79,3 %) 3,4 2,8

Straßenbahnverbindungen (89,7 %) 32,8 1,7

Busverbindungen (62,1 %) 10,3 2,1

Erreichbarkeit der Innenstadt (91,4 %) 60,3 1,4

Verkehrsberuhigung (77,6 %) 8,6 2,7

Verkehrssicherheit (77,6 %) 5,2 2,5

Sicherheit (87,9 %) 20,7 1,9

Lebensqualität (82,8 %) 13,8 1,9

Gastronomie (86,2 %) 6,9 2,5

Grünanlagen (79,3 %) 12,1 2,2

Naherholungsmöglichkeiten (82,8 %) 10,3 2,5

Einkaufsmöglichkeiten (91,4 %) 10,3 2,4

Versorgung mit Ärzten (86,2 %) 27,6 1,8

Versorgung mit Apotheken (89,7 %) 22,4 2,0

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (48,3 %) Geschichte (1,4) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,9)

Finanzlage der Stadt (36,2 %) Historische Kunst (1,7) Miteineinander der Bürger (2,8)

Integration ausl. MitbürgerInnen (25,9 %) Industriearchitektur (1,9) Arbeitsplatzangebot (2,7)

zu viele Aussiedler (25,9 %) Sportangebote (2,0) Jugendkultur (2,6)

Arbeit des Stadtrates (22,4 %) Architektur (2,0) Treffpunkte / öff. Plätze (2,6)

*(absteigend sortiert)

50,0 8,6 0,0

51,7 8,6 6,9

36,2 24,1 12,1

46,6 20,7 13,8

39,7 27,6 12,1

44,8 15,5 6,9

55,2 12,1 0,0

63,8 3,4 1,7

24,1 25,9 19,0

41,4 17,2 13,8

39,7 10,3 1,7

27,6 3,4 0,0

25,9 31,0 19,0

55,2 1,7 0,0

29,3 32,8 6,9

56,9 22,4 3,4

60,3 13,8 1,7

55,2 5,2 0,0

67,2 10,3 1,7

58,6 24,1 0,0

46,6 8,6 1,7

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

27,6 3,4 0,0

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

224 25,9 53,4 12,1
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Stadtbezirk: 6 Rechts der Wertach

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 52 43,3

Bildungsabschluss (98,1 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (94,2 %)

26,9 im Eigentum 21,2 sehr gut 3,8

Realschule/Mittlere Reife 34,6 zur Miete 78,8 gut 32,7

Fach-/Hochschulreife 17,3 in Haus 11,5 schlecht 46,2

Fach-/Hochschulabschluss 19,2 in Wohnung 88,5 sehr schlecht 11,5

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 1,9 HNE 1.067 €

Vollzeit 44,2

Teilzeit 9,6 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (98,1 %)

Erwerbslose 13,5 nein 63,5 nein 48,1

Ruheständler 19,2 ja, innerh. Augsburgs 19,2 ja, innerh. Augsburgs 19,2

Ausbildung/Schule 13,5 ja, außerh. Augsburgs 17,3 ja, außerh. Augsburgs 30,8

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (98,1 %) Dauer des Arbeitsweges (98,1 %)

sehr gern 21,2 sehr gern 36,5 < 30 Minuten 40,4

gern 44,2 gern 42,3 30 - 90 Minuten 26,9

eher gern 17,3 eher gern 15,4 > 90 Minuten 1,9

eher ungern 9,6 eher ungern 3,8 Ich arbeite nicht 28,8

ungern 3,8 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 0,0

sehr ungern 3,8 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (94,2 %) Mitgliedschaft in Sportverein (100,0 %)

jeden Tag 23,1 Ja 26,9 Ja, aktiv 19,2

mind. einmal pro Woche 30,8 Nein, aber bereit 21,2 Ja, passiv 3,8

mind. einmal im Monat 21,2 Nein, nicht bereit 46,2 Nein 76,9

weniger als einmal im Monat 19,2

nie 5,8

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (96,2 %) 38,5 1,9

nachts (100,0 %) 17,3 2,4

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (94,2 %) 7,7 2,6

Sauberkeit (94,2 %) 1,9 2,7

Gestaltung der Gewege (96,2 %) 1,9 2,5

Straßenbeleuchtung (90,4 %) 7,7 2,1

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (71,2 %) 0,0 2,9

Straßenbeschaffenheit (94,2 %) 0,0 2,7

Wegenetz für Radfahrer (98,1 %) 1,9 3,0

Straßenbahnverbindungen (92,3 %) 30,8 1,7

Busverbindungen (88,5 %) 23,1 1,9

Erreichbarkeit der Innenstadt (98,1 %) 36,5 1,6

Verkehrsberuhigung (84,6 %) 0,0 2,7

Verkehrssicherheit (82,7 %) 0,0 2,3

Sicherheit (90,4 %) 3,8 2,5

Lebensqualität (94,2 %) 1,9 2,3

Gastronomie (88,5 %) 5,8 2,5

Grünanlagen (94,2 %) 3,8 2,6

Naherholungsmöglichkeiten (92,3 %) 1,9 2,6

Einkaufsmöglichkeiten (94,2 %) 13,5 2,0

Versorgung mit Ärzten (90,4 %) 9,6 2,0

Versorgung mit Apotheken (96,2 %) 13,5 1,9

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (51,9 %) Geschichte (1,4) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (3,0)

Finanzlage der Stadt (40,4 %) Historische Kunst (1,5) Miteinander der Bürger (2,8)

zu viele Aussiedler (40,4 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (2,0) Familienfreundlichkeit (2,7)

Strompreise (28,8 %) Verkehrsanbindung (2,1) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,7)

Unsicherheit/Kriminalität (13,8 %) Lebensqualtität (2,2) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 22,4 61,5 25,0

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

34,6 19,2 3,8

32,7 42,3 7,7

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

40,4 30,8 15,4

40,4 38,5 13,5

46,2 42,3 5,8

69,2 11,5 1,9

17,3 44,2 9,6

38,5 46,2 9,6

13,5 63,5 19,2

57,7 3,8 0,0

53,8 11,5 0,0

61,5 0,0 0,0

36,5 40,4 7,7

63,5 15,4 3,8

46,2 32,7 7,7

71,2 13,5 7,7

42,3 32,7 7,7

44,2 32,7 13,5

44,2 30,8 15,4

65,4 13,5 1,9

*(absteigend sortiert)

71,2 9,6 0,0

78,8 3,8 0,0



Anhang  37 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 7 Bleich und Pfärrle

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 43 46,4

Bildungsabschluss (97,7 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (95,3 %)

27,9 im Eigentum 4,7 sehr gut 11,6

Realschule/Mittlere Reife 23,3 zur Miete 88,4 gut 76,7

Fach-/Hochschulreife 18,6 in Haus 2,3 schlecht 7,0

Fach-/Hochschulabschluss 27,9 in Wohnung 90,7 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 1,5 HNE 1.600 €

Vollzeit 55,8

Teilzeit 9,3 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (95,3 %)

Erwerbslose 4,7 nein 65,1 nein 48,8

Ruheständler 20,9 ja, innerh. Augsburgs 20,9 ja, innerh. Augsburgs 16,3

Ausbildung/Schule 9,3 ja, außerh. Augsburgs 14,0 ja, außerh. Augsburgs 30,2

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (100,0 %) Dauer des Arbeitsweges (100,0 %)

sehr gern 41,9 sehr gern 41,9 < 30 Minuten 62,8

gern 39,5 gern 34,9 30 - 90 Minuten 9,3

eher gern 7,0 eher gern 16,3 > 90 Minuten 0,0

eher ungern 11,6 eher ungern 4,7 Ich arbeite nicht 27,9

ungern 0,0 ungern 2,3 Ich arbeite Zuhause 0,0

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (90,7 %) Mitgliedschaft in Sportverein (97,7 %)

jeden Tag 18,6 Ja 27,9 Ja, aktiv 11,6

mind. einmal pro Woche 23,3 Nein, aber bereit 27,9 Ja, passiv 4,7

mind. einmal im Monat 14,0 Nein, nicht bereit 34,9 Nein 81,4

weniger als einmal im Monat 27,9

nie 16,3

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (97,7 %) 48,8 1,5

nachts (100,0 %) 25,6 2,0

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (93,0 %) 7,0 2,2

Sauberkeit (95,3 %) 4,7 2,2

Gestaltung der Gewege (95,3 %) 0,0 2,4

Straßenbeleuchtung (95,3 %) 7,0 2,0

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (76,7 %) 0,0 2,8

Straßenbeschaffenheit (97,7 %) 0,0 2,7

Wegenetz für Radfahrer (83,7 %) 4,7 3,0

Straßenbahnverbindungen (95,3 %) 18,6 2,1

Busverbindungen (83,7 %) 7,0 2,2

Erreichbarkeit der Innenstadt (100,0 %) 44,2 1,7

Verkehrsberuhigung (90,7 %) 7,0 2,8

Verkehrssicherheit (93,0 %) 0,0 2,6

Sicherheit (83,7 %) 7,0 2,1

Lebensqualität (93,0 %) 4,7 2,1

Gastronomie (100,0 %) 18,6 2,2

Grünanlagen (100,0 %) 14,0 2,1

Naherholungsmöglichkeiten (95,3 %) 11,6 2,3

Einkaufsmöglichkeiten (97,7 %) 4,7 2,7

Versorgung mit Ärzten (93,0 %) 4,7 2,3

Versorgung mit Apotheken (100,0 %) 11,6 2,3

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (65,1 %) Geschichte (1,4) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,9)

Finanzlage der Stadt (53,5 %) Historische Kunst (1,7) Arbeitsplatzang. (2,9)

Arbeit des Stadtrates (30,2 %) Museen (2,0) Miteinander der Bürger (2,8)

zu viele Aussiedler (27,9 %) Lebensqualität (2,1) Familienfreundlichkeit (2,8)

Arbeit der Stadtverwaltung (9,6 %) Architektur (2,2) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,7)

*(absteigend sortiert)

65,1 18,6 4,7

58,1 23,3 7,0

53,5 20,9 9,3

46,5 23,3 23,3

48,8 27,9 4,7

65,1 18,6 2,3

60,5 14,0 2,3

81,4 4,7 2,3

25,6 34,9 23,3

46,5 39,5 7,0

58,1 16,3 2,3

51,2 0,0 4,7

11,6 48,8 18,6

51,2 20,9 4,7

30,2 32,6 14,0

41,9 39,5 16,3

60,5 30,2 4,7

83,7 2,3 2,3

60,5 25,6 0,0

69,8 18,6 2,3

48,8 23,3 2,3

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

48,8 0,0 0,0

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 18,5 51,2 16,3



38  Anhang 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 8 Jakobervorstadt - Nord

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 46 48,8

Bildungsabschluss (100,0 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (93,5 %)

28,3 im Eigentum 32,6 sehr gut 13,0

Realschule/Mittlere Reife 23,9 zur Miete 65,2 gut 56,5

Fach-/Hochschulreife 19,6 in Haus 2,2 schlecht 21,7

Fach-/Hochschulabschluss 26,1 in Wohnung 95,7 sehr schlecht 2,2

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 1,6 HNE 1.200 €

Vollzeit 39,1

Teilzeit 8,7 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (100,0 %)

Erwerbslose 15,2 nein 71,7 nein 56,5

Ruheständler 28,3 ja, innerh. Augsburgs 15,2 ja, innerh. Augsburgs 17,4

Ausbildung/Schule 8,7 ja, außerh. Augsburgs 13,0 ja, außerh. Augsburgs 26,1

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (97,8 %) ... in Augsburg? (100,0 %) Dauer des Arbeitsweges (91,3 %)

sehr gern 28,3 sehr gern 30,4 < 30 Minuten 39,1

gern 41,3 gern 50,0 30 - 90 Minuten 15,2

eher gern 10,9 eher gern 17,4 > 90 Minuten 2,2

eher ungern 15,2 eher ungern 2,2 Ich arbeite nicht 34,8

ungern 2,2 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 6,5

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (95,7 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (91,3 %) Mitgliedschaft in Sportverein (97,8 %)

jeden Tag 23,9 Ja 32,6 Ja, aktiv 13,0

mind. einmal pro Woche 19,6 Nein, aber bereit 21,7 Ja, passiv 4,3

mind. einmal im Monat 28,3 Nein, nicht bereit 37,0 Nein 80,4

weniger als einmal im Monat 15,2

nie 8,7

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (91,3 %) 45,7 1,5

nachts (89,1 %) 21,7 2,1

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (84,8 %) 6,5 2,3

Sauberkeit (89,1 %) 8,7 2,4

Gestaltung der Gewege (87,0 %) 4,3 2,5

Straßenbeleuchtung (93,5 %) 15,2 2,0

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (73,9 %) 2,2 2,6

Straßenbeschaffenheit (84,8 %) 4,3 2,5

Wegenetz für Radfahrer (82,6 %) 6,5 2,5

Straßenbahnverbindungen (84,8 %) 28,3 1,8

Busverbindungen (89,1 %) 28,3 1,7

Erreichbarkeit der Innenstadt (91,3 %) 52,2 1,5

Verkehrsberuhigung (87,0 %) 6,5 2,5

Verkehrssicherheit (87,0 %) 0,0 2,3

Sicherheit (82,6 %) 6,5 2,1

Lebensqualität (91,3 %) 10,9 2,1

Gastronomie (87,0 %) 13,0 2,1

Grünanlagen (82,6 %) 10,9 2,2

Naherholungsmöglichkeiten (84,8 %) 6,5 2,4

Einkaufsmöglichkeiten (89,1 %) 23,9 1,9

Versorgung mit Ärzten (84,8 %) 8,7 2,1

Versorgung mit Apotheken (89,1 %) 21,7 1,9

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (43,5 %) Geschichte (1,5) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,9)

Finanzlage der Stadt (28,3 %) Historische Kunst (1,6) Arbeitsplatzangebot (2,8)

zu viele Aussiedler (28,3 %) Museen (1,9) Mietkosten (2,8)

Mietnebenkosten (17,9 %) Verkehrsanbindung (1,9) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,6)

Strompreise (23,9 %) Architektur (2,0) Miteinander der Bürger (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 19,8 58,7 28,3

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

41,3 4,3 0,0

41,3 23,9 2,2

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

45,7 30,4 2,2

43,5 32,6 4,3

43,5 34,8 4,3

58,7 19,6 0,0

34,8 26,1 10,9

41,3 34,8 4,3

34,8 34,8 6,5

47,8 8,7 0,0

56,5 4,3 0,0

37,0 2,2 0,0

39,1 37,0 4,3

63,0 19,6 4,3

63,0 8,7 4,3

60,9 17,4 2,2

52,2 19,6 2,2

45,7 21,7 4,3

45,7 23,9 8,7

52,2 10,9 2,2

*(absteigend sortiert)

63,0 10,9 2,2

54,3 10,9 2,2



Anhang  39 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 9 Jakobervorstadt - Süd

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 90 45,0

Bildungsabschluss (98,9 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (96,7 %)

20,0 im Eigentum 17,8 sehr gut 18,9

Realschule/Mittlere Reife 20,0 zur Miete 81,1 gut 63,3

Fach-/Hochschulreife 14,4 in Haus 4,4 schlecht 14,4

Fach-/Hochschulabschluss 44,4 in Wohnung 94,4 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 1,7 HNE 1.517 €

Vollzeit 43,3

Teilzeit 16,7 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (98,9 %)

Erwerbslose 10,0 nein 62,2 nein 57,8

Ruheständler 18,9 ja, innerh. Augsburgs 16,7 ja, innerh. Augsburgs 18,9

Ausbildung/Schule 11,1 ja, außerh. Augsburgs 21,1 ja, außerh. Augsburgs 22,2

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (97,8 %) ... in Augsburg? (100,0 %) Dauer des Arbeitsweges (96,7 %)

sehr gern 41,1 sehr gern 45,6 < 30 Minuten 54,4

gern 44,4 gern 34,4 30 - 90 Minuten 15,6

eher gern 10,0 eher gern 13,3 > 90 Minuten 1,1

eher ungern 1,1 eher ungern 3,3 Ich arbeite nicht 25,6

ungern 0,0 ungern 2,2 Ich arbeite Zuhause 2,2

sehr ungern 1,1 sehr ungern 1,1

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (97,8 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (92,2 %) Mitgliedschaft in Sportverein (97,8 %)

jeden Tag 21,1 Ja 22,2 Ja, aktiv 12,2

mind. einmal pro Woche 24,4 Nein, aber bereit 31,1 Ja, passiv 5,6

mind. einmal im Monat 22,2 Nein, nicht bereit 38,9 Nein 80,0

weniger als einmal im Monat 22,2

nie 7,8

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (95,6 %) 54,4 1,4

nachts (92,2 %) 28,9 2,0

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (94,4 %) 8,9 2,1

Sauberkeit (97,8 %) 12,2 2,1

Gestaltung der Gewege (93,3 %) 1,1 2,3

Straßenbeleuchtung (94,4 %) 21,1 1,9

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (82,2 %) 11,1 2,3

Straßenbeschaffenheit (96,7 %) 0,0 2,7

Wegenetz für Radfahrer (90,0 %) 3,3 2,8

Straßenbahnverbindungen (93,3 %) 27,8 1,9

Busverbindungen (93,3 %) 26,7 1,9

Erreichbarkeit der Innenstadt (96,7 %) 60,0 1,4

Verkehrsberuhigung (95,6 %) 12,2 2,4

Verkehrssicherheit (91,1 %) 5,6 2,3

Sicherheit (94,4 %) 18,9 1,9

Lebensqualität (96,7 %) 17,8 1,9

Gastronomie (94,4 %) 30,0 1,8

Grünanlagen (88,9 %) 13,3 2,1

Naherholungsmöglichkeiten (91,1 %) 14,4 2,2

Einkaufsmöglichkeiten (96,7 %) 52,2 1,5

Versorgung mit Ärzten (91,1 %) 16,7 1,9

Versorgung mit Apotheken (93,3 %) 31,1 1,7

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (57,8 %) Geschichte (1,5) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,9)

Finanzlage der Stadt (34,4 %) Historische Kunst (1,7) Miteinander der Bürger (2,7)

Arbeit des Stadtrates (31,1 %) Lebensqualität (1,9) Jugendkultur (2,7)

Unsicherheit/Kriminalität (17,4 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (1,9) Seniorenfreundlichkeit (2,6)

zu viele Aussiedler (21,1 %) Industriearchitektur (2,0) Arbeitsplatzangebot (2,5)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

233 38,6 53,3 10,0

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

40,0 1,1 0,0

37,8 24,4 1,1

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

66,7 17,8 1,1

66,7 17,8 1,1

62,2 27,8 2,2

61,1 12,2 0,0

41,1 27,8 2,2

41,1 45,6 10,0

31,1 40,0 15,6

52,2 8,9 4,4

50,0 13,3 3,3

35,6 0,0 1,1

43,3 25,6 14,4

56,7 25,6 3,3

63,3 12,2 0,0

71,1 7,8 0,0

51,1 11,1 2,2

58,9 14,4 2,2

53,3 17,8 5,6

40,0 4,4 0,0

*(absteigend sortiert)

65,6 8,9 0,0

57,8 4,4 0,0



40  Anhang 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 10 Am Schäfflerbach

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 52 54,0

Bildungsabschluss (100,0 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (100,0 %)

36,5 im Eigentum 48,1 sehr gut 13,5

Realschule/Mittlere Reife 19,2 zur Miete 48,1 gut 55,8

Fach-/Hochschulreife 15,4 in Haus 15,4 schlecht 26,9

Fach-/Hochschulabschluss 28,8 in Wohnung 80,8 sehr schlecht 3,8

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,0 HNE 1.633 €

Vollzeit 42,3

Teilzeit 7,7 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (100,0 %)

Erwerbslose 19,2 nein 67,3 nein 82,7

Ruheständler 28,8 ja, innerh. Augsburgs 28,8 ja, innerh. Augsburgs 9,6

Ausbildung/Schule 1,9 ja, außerh. Augsburgs 3,8 ja, außerh. Augsburgs 7,7

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (98,1 %) ... in Augsburg? (100,0 %) Dauer des Arbeitsweges (94,2 %)

sehr gern 28,8 sehr gern 30,8 < 30 Minuten 28,8

gern 40,4 gern 55,8 30 - 90 Minuten 21,2

eher gern 25,0 eher gern 11,5 > 90 Minuten 1,9

eher ungern 1,9 eher ungern 1,9 Ich arbeite nicht 42,3

ungern 0,0 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 5,8

sehr ungern 1,9 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (94,2 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,1 %)

jeden Tag 23,1 Ja 19,2 Ja, aktiv 13,5

mind. einmal pro Woche 28,8 Nein, aber bereit 26,9 Ja, passiv 3,8

mind. einmal im Monat 26,9 Nein, nicht bereit 48,1 Nein 80,8

weniger als einmal im Monat 13,5

nie 7,7

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (90,4 %) 34,6 1,7

nachts (94,2 %) 17,3 2,2

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (90,4 %) 7,7 2,2

Sauberkeit (86,5 %) 7,7 2,2

Gestaltung der Gewege (90,4 %) 7,7 2,3

Straßenbeleuchtung (96,2 %) 9,6 2,1

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (80,8 %) 3,8 2,4

Straßenbeschaffenheit (84,6 %) 3,8 2,7

Wegenetz für Radfahrer (84,6 %) 1,9 2,7

Straßenbahnverbindungen (94,2 %) 23,1 2,0

Busverbindungen (92,3 %) 9,6 2,3

Erreichbarkeit der Innenstadt (94,2 %) 25,0 1,8

Verkehrsberuhigung (92,3 %) 3,8 2,8

Verkehrssicherheit (88,5 %) 7,7 2,2

Sicherheit (90,4 %) 15,4 2,0

Lebensqualität (96,2 %) 9,6 2,0

Gastronomie (92,3 %) 13,5 2,2

Grünanlagen (92,3 %) 9,6 2,1

Naherholungsmöglichkeiten (88,5 %) 15,4 2,0

Einkaufsmöglichkeiten (94,2 %) 32,7 1,8

Versorgung mit Ärzten (86,5 %) 9,6 2,3

Versorgung mit Apotheken (100,0 %) 15,4 2,0

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (55,8 %) Geschichte (1,5) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

Finanzlage der Stadt (48,1 %) Historische Kunst (1,7) Jugendkultur (2,7)

zu viele Aussiedler (38,5 %) Industriearchitektur (2,0) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Arbeit des Stadtrates (23,1 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (2,0) Engagementmöglichkeiten (2,7)

Integration ausländischer Mitbürger (23,1 %) Museen (2,0) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 22,4 55,8 23,1

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

48,1 7,7 0,0

44,2 26,9 5,8

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

59,6 17,3 5,8

57,7 19,2 1,9

50,0 28,8 3,8

69,2 13,5 3,8

42,3 30,8 3,8

25,0 46,2 9,6

34,6 38,5 9,6

55,8 11,5 3,8

51,9 25,0 5,8

61,5 7,7 0,0

32,7 36,5 19,2

55,8 21,2 3,8

57,7 15,4 1,9

76,9 9,6 0,0

51,9 23,1 3,8

65,4 13,5 3,8

63,5 7,7 1,9

46,2 13,5 1,9

*(absteigend sortiert)

44,2 30,8 1,9

73,1 9,6 1,9



Anhang  41 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 11 Spickel

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 114 56,2

Bildungsabschluss (99,1 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (99,1 %)

19,3 im Eigentum 62,3 sehr gut 61,4

Realschule/Mittlere Reife 23,7 zur Miete 36,0 gut 33,3

Fach-/Hochschulreife 15,8 in Haus 57,9 schlecht 2,6

Fach-/Hochschulabschluss 40,4 in Wohnung 40,4 sehr schlecht 1,8

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,1 HNE 1.962 €

Vollzeit 36,0

Teilzeit 15,8 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (99,1 %)

Erwerbslose 6,1 nein 83,3 nein 78,9

Ruheständler 37,7 ja, innerh. Augsburgs 12,3 ja, innerh. Augsburgs 12,3

Ausbildung/Schule 4,4 ja, außerh. Augsburgs 4,4 ja, außerh. Augsburgs 7,9

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (97,4 %) Dauer des Arbeitsweges (93,9 %)

sehr gern 67,5 sehr gern 45,6 < 30 Minuten 40,4

gern 24,6 gern 37,7 30 - 90 Minuten 13,2

eher gern 6,1 eher gern 10,5 > 90 Minuten 0,9

eher ungern 1,8 eher ungern 1,8 Ich arbeite nicht 39,5

ungern 0,0 ungern 0,9 Ich arbeite Zuhause 6,1

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,9

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (91,2 %) Mitgliedschaft in Sportverein (99,1 %)

jeden Tag 9,6 Ja 21,1 Ja, aktiv 16,7

mind. einmal pro Woche 24,6 Nein, aber bereit 28,1 Ja, passiv 9,6

mind. einmal im Monat 21,1 Nein, nicht bereit 42,1 Nein 72,8

weniger als einmal im Monat 30,7

nie 14,0

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (97,4 %) 48,2 1,5

nachts (95,6 %) 31,6 1,9

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (93,0 %) 27,2 1,7

Sauberkeit (95,6 %) 21,9 1,9

Gestaltung der Gewege (94,7 %) 12,3 2,1

Straßenbeleuchtung (94,7 %) 15,8 2,0

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (68,4 %) 6,1 2,4

Straßenbeschaffenheit (95,6 %) 3,5 2,6

Wegenetz für Radfahrer (81,6 %) 12,3 2,2

Straßenbahnverbindungen (89,5 %) 15,8 2,3

Busverbindungen (95,6 %) 16,7 2,2

Erreichbarkeit der Innenstadt (94,7 %) 26,3 1,8

Verkehrsberuhigung (91,2 %) 14,9 2,1

Verkehrssicherheit (88,6 %) 9,6 2,1

Sicherheit (86,0 %) 15,8 1,9

Lebensqualität (94,7 %) 43,9 1,6

Gastronomie (93,0 %) 7,0 2,4

Grünanlagen (94,7 %) 39,5 1,7

Naherholungsmöglichkeiten (99,1 %) 69,3 1,3

Einkaufsmöglichkeiten (95,6 %) 32,5 1,8

Versorgung mit Ärzten (86,0 %) 9,6 2,1

Versorgung mit Apotheken (93,9 %) 22,8 2,0

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (63,2 %) Geschichte (1,4) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,7)

Finanzlage der Stadt (57,0 %) Historische Kunst (1,5) Jugendkultur (2,7)

Arbeit des Stadtrates (33,3 %) Lebensqualität (1,9) Arbeitsplatzangebot (2,6)

zu viele Aussiedler (30,7 %) Museen (2,0) Seniorenfreundlichkeit (2,6)

zu viele Ausländer (26,3 %) Sportangebote (2,0) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

231 49,4 46,5 10,5

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

46,5 2,6 0,0

47,4 14,9 1,8

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

62,3 3,5 0,0

63,2 9,6 0,9

61,4 19,3 1,8

65,8 12,3 0,9

36,8 19,3 6,1

41,2 42,1 8,8

47,4 19,3 2,6

43,9 16,7 13,2

53,5 14,9 10,5

60,5 4,4 3,5

55,3 16,7 4,4

64,0 12,3 2,6

61,4 6,1 2,6

47,4 2,6 0,9

50,9 29,8 5,3

48,2 4,4 2,6

28,9 0,0 0,9

50,9 11,4 0,9

*(absteigend sortiert)

56,1 19,3 0,9

52,6 16,7 1,8



42  Anhang 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 13 Hochfeld

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 64 48,4

Bildungsabschluss (95,3 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (96,9 %)

34,4 im Eigentum 18,8 sehr gut 4,7

Realschule/Mittlere Reife 20,3 zur Miete 78,1 gut 51,6

Fach-/Hochschulreife 20,3 in Haus 6,3 schlecht 37,5

Fach-/Hochschulabschluss 18,8 in Wohnung 90,6 sehr schlecht 3,1

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 1,9 HNE 1.400 €

Vollzeit 32,8

Teilzeit 14,1 Umzug der letzten 3 Jahre (98,4 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (96,9 %)

Erwerbslose 15,6 nein 73,4 nein 67,2

Ruheständler 25,0 ja, innerh. Augsburgs 18,8 ja, innerh. Augsburgs 15,6

Ausbildung/Schule 12,5 ja, außerh. Augsburgs 6,3 ja, außerh. Augsburgs 14,1

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (100,0 %) Dauer des Arbeitsweges (95,3 %)

sehr gern 39,1 sehr gern 53,1 < 30 Minuten 48,4

gern 28,1 gern 28,1 30 - 90 Minuten 9,4

eher gern 15,6 eher gern 14,1 > 90 Minuten 3,1

eher ungern 10,9 eher ungern 3,1 Ich arbeite nicht 34,4

ungern 3,1 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 4,7

sehr ungern 3,1 sehr ungern 1,6

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (90,6 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,4 %)

jeden Tag 26,6 Ja 25,0 Ja, aktiv 6,3

mind. einmal pro Woche 17,2 Nein, aber bereit 28,1 Ja, passiv 15,6

mind. einmal im Monat 29,7 Nein, nicht bereit 37,5 Nein 76,6

weniger als einmal im Monat 21,9

nie 4,7

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (96,9 %) 35,9 1,8

nachts (95,3 %) 9,4 2,4

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (89,1 %) 1,6 2,4

Sauberkeit (95,3 %) 3,1 2,2

Gestaltung der Gewege (95,3 %) 1,6 2,2

Straßenbeleuchtung (90,6 %) 9,4 2,0

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (68,8 %) 3,1 2,9

Straßenbeschaffenheit (93,8 %) 1,6 2,7

Wegenetz für Radfahrer (87,5 %) 4,7 2,4

Straßenbahnverbindungen (87,5 %) 31,3 1,7

Busverbindungen (87,5 %) 21,9 1,9

Erreichbarkeit der Innenstadt (95,3 %) 45,3 1,5

Verkehrsberuhigung (81,3 %) 3,1 2,5

Verkehrssicherheit (92,2 %) 3,1 2,2

Sicherheit (87,5 %) 1,6 2,4

Lebensqualität (84,4 %) 6,3 2,1

Gastronomie (90,6 %) 3,1 2,8

Grünanlagen (90,6 %) 9,4 2,2

Naherholungsmöglichkeiten (89,1 %) 23,4 2,1

Einkaufsmöglichkeiten (98,4 %) 10,9 2,4

Versorgung mit Ärzten (82,8 %) 9,4 2,2

Versorgung mit Apotheken (92,2 %) 21,9 1,8

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (53,1 %) Geschichte (1,5) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,9)

zu viele Aussiedler (39,1 %) Historische Kunst (1,8) Miteinander der Bürger (2,8)

Finanzlage der Stadt (39,1 %) Industriearchitektur (2,0) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,7)

Arbeit des Stadtrates (26,6 %) Museen (2,1) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Strompreise (26,6 %) Sportangebote (2,1) Mietkosten/\Seniorenfreundlichkeit (2,7)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 27,6 59,4 21,9

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

45,3 14,1 1,6

42,2 37,5 6,3

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

56,3 28,1 3,1

68,8 21,9 1,6

68,8 25,0 0,0

71,9 9,4 0,0

17,2 34,4 14,1

29,7 56,3 6,3

43,8 34,4 4,7

51,6 3,1 1,6

54,7 10,9 0,0

50,0 0,0 0,0

43,8 25,0 9,4

65,6 23,4 0,0

53,1 32,8 0,0

60,9 17,2 0,0

35,9 31,3 20,3

56,3 18,8 6,3

43,8 14,1 7,8

46,9 29,7 10,9

*(absteigend sortiert)

51,6 20,3 1,6

62,5 7,8 0,0



Anhang  43 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 14 Antonsviertel

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 73 47,4

Bildungsabschluss (97,3 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (97,3 %)

13,7 im Eigentum 32,9 sehr gut 32,9

Realschule/Mittlere Reife 31,5 zur Miete 61,6 gut 63,0

Fach-/Hochschulreife 26,0 in Haus 6,8 schlecht 1,4

Fach-/Hochschulabschluss 26,0 in Wohnung 87,7 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,0 HNE 1.233 €

Vollzeit 35,6

Teilzeit 21,9 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (98,6 %)

Erwerbslose 8,2 nein 64,4 nein 63,0

Ruheständler 20,5 ja, innerh. Augsburgs 23,3 ja, innerh. Augsburgs 15,1

Ausbildung/Schule 13,7 ja, außerh. Augsburgs 12,3 ja, außerh. Augsburgs 20,5

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (98,6 %) ... in Augsburg? (97,3 %) Dauer des Arbeitsweges (100,0 %)

sehr gern 58,9 sehr gern 42,5 < 30 Minuten 57,5

gern 30,1 gern 41,1 30 - 90 Minuten 15,1

eher gern 9,6 eher gern 12,3 > 90 Minuten 1,4

eher ungern 0,0 eher ungern 1,4 Ich arbeite nicht 26,0

ungern 0,0 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 0,0

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (95,9 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,6 %)

jeden Tag 20,5 Ja 24,7 Ja, aktiv 8,2

mind. einmal pro Woche 21,9 Nein, aber bereit 34,2 Ja, passiv 8,2

mind. einmal im Monat 32,9 Nein, nicht bereit 37,0 Nein 82,2

weniger als einmal im Monat 23,3

nie 1,4

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (93,2 %) 67,1 1,3

nachts (95,9 %) 34,2 1,7

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (91,8 %) 13,7 1,9

Sauberkeit (91,8 %) 12,3 2,0

Gestaltung der Gewege (89,0 %) 9,6 2,0

Straßenbeleuchtung (94,5 %) 23,3 1,9

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (69,9 %) 12,3 2,2

Straßenbeschaffenheit (93,2 %) 8,2 2,3

Wegenetz für Radfahrer (83,6 %) 8,2 2,6

Straßenbahnverbindungen (93,2 %) 43,8 1,5

Busverbindungen (74,0 %) 23,3 1,8

Erreichbarkeit der Innenstadt (91,8 %) 69,9 1,2

Verkehrsberuhigung (82,2 %) 11,0 2,5

Verkehrssicherheit (86,3 %) 12,3 2,2

Sicherheit (89,0 %) 26,0 1,8

Lebensqualität (91,8 %) 26,0 1,7

Gastronomie (91,8 %) 19,2 2,0

Grünanlagen (93,2 %) 46,6 1,6

Naherholungsmöglichkeiten (90,4 %) 38,4 1,7

Einkaufsmöglichkeiten (97,3 %) 20,5 2,1

Versorgung mit Ärzten (83,6 %) 8,2 2,1

Versorgung mit Apotheken (94,5 %) 41,1 1,6

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (52,1 %) Geschichte (1,5) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,9)

Finanzlage der Stadt (49,3 %) Historische Kunst (1,8) Arbeitsplatzangebot (2,7)

zu viele Aussiedler (30,1 %) Lebensqualität (1,9) Jugendkultur (2,6)

Arbeit des Stadtrates (24,7 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (1,9) Mod. Kunst (2,6)

Arbeit der Stadtverwaltung (12,5 %) Sportangebote (2,1) Familienfreundlichkeit (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 31,5 60,3 23,3

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

23,3 2,7 0,0

52,1 9,6 0,0

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

72,6 5,5 0,0

69,9 9,6 0,0

68,5 11,0 0,0

64,4 4,1 2,7

35,6 19,2 2,7

53,4 24,7 6,8

31,5 31,5 12,3

47,9 1,4 0,0

42,5 8,2 0,0

21,9 0,0 0,0

31,5 27,4 12,3

47,9 24,7 1,4

58,9 4,1 0,0

64,4 1,4 0,0

52,1 19,2 1,4

41,1 5,5 0,0

46,6 2,7 2,7

50,7 19,2 6,8

*(absteigend sortiert)

60,3 12,3 2,7

52,1 0,0 1,4



44  Anhang 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 15 Rosenau- u. Thelottviertel

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 71 50,2

Bildungsabschluss (98,6 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (97,2 %)

22,5 im Eigentum 15,5 sehr gut 35,2

Realschule/Mittlere Reife 23,9 zur Miete 84,5 gut 50,7

Fach-/Hochschulreife 19,7 in Haus 14,1 schlecht 11,3

Fach-/Hochschulabschluss 32,4 in Wohnung 85,9 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,2 HNE 1.400 €

Vollzeit 39,4

Teilzeit 19,7 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (100,0 %)

Erwerbslose 2,8 nein 70,4 nein 62,0

Ruheständler 29,6 ja, innerh. Augsburgs 23,9 ja, innerh. Augsburgs 21,1

Ausbildung/Schule 8,5 ja, außerh. Augsburgs 5,6 ja, außerh. Augsburgs 16,9

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (98,6 %) ... in Augsburg? (97,2 %) Dauer des Arbeitsweges (98,6 %)

sehr gern 53,5 sehr gern 49,3 < 30 Minuten 52,1

gern 28,2 gern 31,0 30 - 90 Minuten 16,9

eher gern 14,1 eher gern 15,5 > 90 Minuten 1,4

eher ungern 1,4 eher ungern 1,4 Ich arbeite nicht 28,2

ungern 0,0 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 1,4

sehr ungern 1,4 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (97,2 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (91,5 %) Mitgliedschaft in Sportverein (95,8 %)

jeden Tag 14,1 Ja 28,2 Ja, aktiv 15,5

mind. einmal pro Woche 16,9 Nein, aber bereit 36,6 Ja, passiv 5,6

mind. einmal im Monat 28,2 Nein, nicht bereit 26,8 Nein 74,6

weniger als einmal im Monat 22,5

nie 15,5

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (94,4 %) 50,7 1,5

nachts (95,8 %) 26,8 2,0

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (95,8 %) 16,9 1,9

Sauberkeit (100,0 %) 7,0 2,3

Gestaltung der Gewege (95,8 %) 5,6 2,3

Straßenbeleuchtung (91,5 %) 16,9 2,0

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (70,4 %) 4,2 2,6

Straßenbeschaffenheit (97,2 %) 5,6 2,3

Wegenetz für Radfahrer (90,1 %) 8,5 2,7

Straßenbahnverbindungen (97,2 %) 26,8 1,9

Busverbindungen (85,9 %) 23,9 1,9

Erreichbarkeit der Innenstadt (90,1 %) 50,7 1,5

Verkehrsberuhigung (84,5 %) 1,4 3,0

Verkehrssicherheit (88,7 %) 1,4 2,6

Sicherheit (88,7 %) 11,3 2,0

Lebensqualität (93,0 %) 28,2 1,8

Gastronomie (87,3 %) 11,3 2,2

Grünanlagen (95,8 %) 29,6 1,8

Naherholungsmöglichkeiten (95,8 %) 46,5 1,6

Einkaufsmöglichkeiten (97,2 %) 16,9 2,5

Versorgung mit Ärzten (83,1 %) 9,9 2,1

Versorgung mit Apotheken (91,5 %) 28,2 1,8

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (45,1 %) Geschichte (1,4) Arbeitsplatzangebot (2,8)

Arbeit des Stadtrates (38,0 %) Historische Kunst (1,6) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

Verkehr (38,0 %) Industriearchitektur (2,0) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,6)

Gaspreise (29,6 %) Museen (2,0) Miteinander der Bürger (2,6)

Strompreise (29,6 %) Lebensqualität (2,0) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

213 33,3 40,8 18,3

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

40,8 1,4 1,4

49,3 15,5 4,2

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

67,6 11,3 0,0

64,8 23,9 4,2

62,0 22,5 5,6

60,6 9,9 4,2

31,0 26,8 8,5

59,2 28,2 4,2

31,0 33,8 16,9

56,3 12,7 1,4

49,3 9,9 2,8

38,0 1,4 0,0

16,9 46,5 19,7

40,8 35,2 11,3

66,2 9,9 1,4

57,7 7,0 0,0

46,5 28,2 1,4

59,2 7,0 0,0

42,3 7,0 0,0

28,2 42,3 9,9

*(absteigend sortiert)

59,2 14,1 0,0

57,7 5,6 0,0



Anhang  45 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 16 Pfersee - Süd

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 98 47,7

Bildungsabschluss (99,0 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (98,0 %)

23,5 im Eigentum 55,1 sehr gut 27,6

Realschule/Mittlere Reife 29,6 zur Miete 40,8 gut 66,3

Fach-/Hochschulreife 10,2 in Haus 36,7 schlecht 4,1

Fach-/Hochschulabschluss 35,7 in Wohnung 59,2 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,4 HNE 1.633 €

Vollzeit 46,9

Teilzeit 15,3 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (99,0 %)

Erwerbslose 13,3 nein 57,1 nein 72,4

Ruheständler 18,4 ja, innerh. Augsburgs 32,7 ja, innerh. Augsburgs 14,3

Ausbildung/Schule 6,1 ja, außerh. Augsburgs 10,2 ja, außerh. Augsburgs 12,2

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (99,0 %) ... in Augsburg? (100,0 %) Dauer des Arbeitsweges (93,9 %)

sehr gern 65,3 sehr gern 58,2 < 30 Minuten 45,9

gern 24,5 gern 28,6 30 - 90 Minuten 23,5

eher gern 7,1 eher gern 9,2 > 90 Minuten 0,0

eher ungern 1,0 eher ungern 3,1 Ich arbeite nicht 24,5

ungern 0,0 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 5,1

sehr ungern 1,0 sehr ungern 1,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (90,8 %) Mitgliedschaft in Sportverein (99,0 %)

jeden Tag 23,5 Ja 23,5 Ja, aktiv 18,4

mind. einmal pro Woche 30,6 Nein, aber bereit 26,5 Ja, passiv 12,2

mind. einmal im Monat 23,5 Nein, nicht bereit 40,8 Nein 68,4

weniger als einmal im Monat 18,4

nie 4,1

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (98,0 %) 60,2 1,4

nachts (95,9 %) 27,6 1,8

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (89,8 %) 15,3 1,9

Sauberkeit (91,8 %) 9,2 2,0

Gestaltung der Gewege (91,8 %) 6,1 2,2

Straßenbeleuchtung (93,9 %) 23,5 1,8

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (77,6 %) 4,1 2,3

Straßenbeschaffenheit (92,9 %) 9,2 2,3

Wegenetz für Radfahrer (87,8 %) 4,1 2,8

Straßenbahnverbindungen (95,9 %) 32,7 1,8

Busverbindungen (93,9 %) 24,5 1,9

Erreichbarkeit der Innenstadt (96,9 %) 43,9 1,6

Verkehrsberuhigung (84,7 %) 8,2 2,3

Verkehrssicherheit (88,8 %) 2,0 2,4

Sicherheit (89,8 %) 18,4 1,9

Lebensqualität (94,9 %) 25,5 1,8

Gastronomie (91,8 %) 15,3 2,0

Grünanlagen (90,8 %) 20,4 1,9

Naherholungsmöglichkeiten (89,8 %) 32,7 1,8

Einkaufsmöglichkeiten (96,9 %) 23,5 1,9

Versorgung mit Ärzten (91,8 %) 17,3 1,9

Versorgung mit Apotheken (92,9 %) 30,6 1,7

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (52,0 %) Geschichte (1,4) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

Finanzlage der Stadt (49,0 %) Historische Kunst (1,7) Arbeitsplatzangebot (2,7)

zu viele Aussiedler (38,8 %) Lebensqualität (1,9) Jugendkultur (2,6)

Arbeit des Stadtrates (26,5 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (2,0) Mietkosten (2,5)

Strompreise (26,5 %) Sportangebote (2,0) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,5)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

233 42,1 54,1 28,6

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

35,7 1,0 1,0

62,2 6,1 0,0

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

68,4 6,1 0,0

73,5 8,2 1,0

68,4 14,3 3,1

62,2 8,2 0,0

45,9 27,6 0,0

45,9 34,7 3,1

24,5 42,9 16,3

54,1 8,2 1,0

55,1 13,3 1,0

46,9 6,1 0,0

49,0 22,4 5,1

57,1 24,5 5,1

66,3 4,1 1,0

68,4 0,0 1,0

66,3 9,2 1,0

59,2 10,2 1,0

43,9 12,2 1,0

63,3 8,2 2,0

*(absteigend sortiert)

65,3 8,2 1,0

59,2 3,1 0,0



46  Anhang 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 17 Pfersee - Nord

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 72 51,1

Bildungsabschluss (97,2 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (100,0 %)

33,3 im Eigentum 48,6 sehr gut 22,2

Realschule/Mittlere Reife 31,9 zur Miete 45,8 gut 72,2

Fach-/Hochschulreife 16,7 in Haus 23,6 schlecht 5,6

Fach-/Hochschulabschluss 15,3 in Wohnung 70,8 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 1,9 HNE 1.233 €

Vollzeit 44,4

Teilzeit 9,7 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (98,6 %)

Erwerbslose 18,1 nein 72,2 nein 76,4

Ruheständler 23,6 ja, innerh. Augsburgs 16,7 ja, innerh. Augsburgs 12,5

Ausbildung/Schule 4,2 ja, außerh. Augsburgs 11,1 ja, außerh. Augsburgs 9,7

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (98,6 %) Dauer des Arbeitsweges (94,4 %)

sehr gern 54,2 sehr gern 61,1 < 30 Minuten 48,6

gern 38,9 gern 29,2 30 - 90 Minuten 12,5

eher gern 5,6 eher gern 8,3 > 90 Minuten 1,4

eher ungern 1,4 eher ungern 0,0 Ich arbeite nicht 31,9

ungern 0,0 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 4,2

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (88,9 %) Mitgliedschaft in Sportverein (100,0 %)

jeden Tag 13,9 Ja 29,2 Ja, aktiv 25,0

mind. einmal pro Woche 20,8 Nein, aber bereit 23,6 Ja, passiv 9,7

mind. einmal im Monat 34,7 Nein, nicht bereit 36,1 Nein 65,3

weniger als einmal im Monat 25,0

nie 5,6

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (95,8 %) 44,4 1,6

nachts (94,4 %) 11,1 2,2

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (90,3 %) 6,9 2,0

Sauberkeit (88,9 %) 11,1 2,1

Gestaltung der Gewege (95,8 %) 4,2 2,2

Straßenbeleuchtung (94,4 %) 23,6 1,8

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (65,3 %) 1,4 2,4

Straßenbeschaffenheit (94,4 %) 2,8 2,7

Wegenetz für Radfahrer (90,3 %) 4,2 2,8

Straßenbahnverbindungen (93,1 %) 34,7 1,7

Busverbindungen (87,5 %) 20,8 1,8

Erreichbarkeit der Innenstadt (91,7 %) 48,6 1,5

Verkehrsberuhigung (87,5 %) 4,2 2,3

Verkehrssicherheit (90,3 %) 6,9 2,2

Sicherheit (90,3 %) 11,1 1,9

Lebensqualität (90,3 %) 13,9 1,9

Gastronomie (94,4 %) 26,4 1,8

Grünanlagen (93,1 %) 9,7 2,1

Naherholungsmöglichkeiten (93,1 %) 22,2 1,9

Einkaufsmöglichkeiten (95,8 %) 30,6 1,7

Versorgung mit Ärzten (93,1 %) 19,4 1,9

Versorgung mit Apotheken (97,2 %) 36,1 1,6

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (52,8 %) Geschichte (1,5) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,9)

Finanzlage der Stadt (50,0 %) Historische Kunst (1,6) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,6)

zu viele Aussiedler (31,9 %) Verkehrsanb. (1,9) Jugendkultur (2,6)

Strompreise (30,6 %) Museen (1,9) Miteinander der Bürger (2,6)

Gaspreise (27,8 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (1,9) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,5)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 31,0 50,0 20,8

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

50,0 1,4 0,0

59,7 20,8 2,8

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

76,4 6,9 0,0

62,5 13,9 1,4

69,4 22,2 0,0

63,9 6,9 0,0

33,3 30,6 0,0

40,3 33,3 18,1

22,2 47,2 16,7

51,4 5,6 1,4

63,9 2,8 0,0

41,7 1,4 0,0

59,7 18,1 5,6

54,2 29,2 0,0

75,0 4,2 0,0

73,6 1,4 1,4

62,5 5,6 0,0

65,3 18,1 0,0

59,7 11,1 0,0

59,7 5,6 0,0

*(absteigend sortiert)

68,1 5,6 0,0

59,7 1,4 0,0
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  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 18 Kriegshaber

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 73 46,7

Bildungsabschluss (97,3 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (95,9 %)

24,7 im Eigentum 53,4 sehr gut 8,2

Realschule/Mittlere Reife 37,0 zur Miete 45,2 gut 53,4

Fach-/Hochschulreife 15,1 in Haus 30,1 schlecht 32,9

Fach-/Hochschulabschluss 20,5 in Wohnung 68,5 sehr schlecht 1,4

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,5 HNE 1.233 €

Vollzeit 46,6

Teilzeit 24,7 Umzug der letzten 3 Jahre (98,6 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (97,3 %)

Erwerbslose 9,6 nein 74,0 nein 69,9

Ruheständler 15,1 ja, innerh. Augsburgs 16,4 ja, innerh. Augsburgs 13,7

Ausbildung/Schule 4,1 ja, außerh. Augsburgs 8,2 ja, außerh. Augsburgs 13,7

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (98,6 %) ... in Augsburg? (98,6 %) Dauer des Arbeitsweges (95,9 %)

sehr gern 35,6 sehr gern 45,2 < 30 Minuten 49,3

gern 46,6 gern 42,5 30 - 90 Minuten 21,9

eher gern 11,0 eher gern 9,6 > 90 Minuten 5,5

eher ungern 4,1 eher ungern 1,4 Ich arbeite nicht 19,2

ungern 0,0 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 1,4

sehr ungern 1,4 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (98,6 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (91,8 %) Mitgliedschaft in Sportverein (97,3 %)

jeden Tag 17,8 Ja 21,9 Ja, aktiv 8,2

mind. einmal pro Woche 16,4 Nein, aber bereit 20,5 Ja, passiv 1,4

mind. einmal im Monat 21,9 Nein, nicht bereit 49,3 Nein 87,7

weniger als einmal im Monat 30,1

nie 12,3

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (94,5 %) 46,6 1,5

nachts (93,2 %) 12,3 2,1

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (91,8 %) 5,5 2,3

Sauberkeit (91,8 %) 4,1 2,2

Gestaltung der Gewege (90,4 %) 4,1 2,2

Straßenbeleuchtung (93,2 %) 16,4 1,9

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (69,9 %) 2,7 2,6

Straßenbeschaffenheit (93,2 %) 6,8 2,3

Wegenetz für Radfahrer (84,9 %) 2,7 2,5

Straßenbahnverbindungen (91,8 %) 35,6 1,8

Busverbindungen (87,7 %) 24,7 1,8

Erreichbarkeit der Innenstadt (95,9 %) 34,2 1,7

Verkehrsberuhigung (86,3 %) 6,8 2,3

Verkehrssicherheit (89,0 %) 2,7 2,2

Sicherheit (86,3 %) 4,1 2,1

Lebensqualität (91,8 %) 6,8 2,0

Gastronomie (83,6 %) 6,8 2,4

Grünanlagen (91,8 %) 6,8 2,2

Naherholungsmöglichkeiten (79,5 %) 4,1 2,3

Einkaufsmöglichkeiten (95,9 %) 27,4 2,0

Versorgung mit Ärzten (83,6 %) 12,3 2,0

Versorgung mit Apotheken (89,0 %) 21,9 1,8

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (45,2 %) Geschichte (1,6) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,7)

Finanzlage der Stadt (41,1 %) Historische Kunst (1,8) Jugendkultur (2,7)

Strompreise (30,1 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (1,9) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,7)

zu viele Aussiedler (26,0 %) Verkehrsanb. (2,0) Arbeitsplatzangebot (2,6)

zu wenige Kinderbetreuungsplätze (23,3 %) Architektur (2,0) Familienfreundlichkeit (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

293 24,9 58,9 28,8

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

46,6 1,4 0,0

56,2 24,7 0,0

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

58,9 24,7 2,7

65,8 20,5 1,4

63,0 21,9 1,4

68,5 6,8 1,4

24,7 38,4 4,1

57,5 24,7 4,1

37,0 41,1 4,1

41,1 13,7 1,4

53,4 8,2 1,4

58,9 2,7 0,0

49,3 23,3 6,8

64,4 21,9 0,0

68,5 13,7 0,0

78,1 6,8 0,0

43,8 27,4 5,5

63,0 20,5 1,4

46,6 26,0 2,7

47,9 16,4 4,1

*(absteigend sortiert)

54,8 16,4 0,0

63,0 4,1 0,0
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  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 19 Links der Wertach - Süd

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 32 55,2

Bildungsabschluss (93,8 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (93,8 %)

40,6 im Eigentum 31,3 sehr gut 0,0

Realschule/Mittlere Reife 25,0 zur Miete 65,6 gut 12,5

Fach-/Hochschulreife 9,4 in Haus 9,4 schlecht 43,8

Fach-/Hochschulabschluss 18,8 in Wohnung 87,5 sehr schlecht 37,5

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,1 HNE 1.000 €

Vollzeit 28,1

Teilzeit 6,3 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (90,6 %)

Erwerbslose 34,4 nein 78,1 nein 53,1

Ruheständler 21,9 ja, innerh. Augsburgs 12,5 ja, innerh. Augsburgs 15,6

Ausbildung/Schule 9,4 ja, außerh. Augsburgs 9,4 ja, außerh. Augsburgs 21,9

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (93,8 %) ... in Augsburg? (96,9 %) Dauer des Arbeitsweges (93,8 %)

sehr gern 9,4 sehr gern 37,5 < 30 Minuten 37,5

gern 34,4 gern 31,3 30 - 90 Minuten 6,3

eher gern 12,5 eher gern 15,6 > 90 Minuten 0,0

eher ungern 12,5 eher ungern 6,3 Ich arbeite nicht 50,0

ungern 18,8 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 0,0

sehr ungern 6,3 sehr ungern 6,3

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (93,8 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (78,1 %) Mitgliedschaft in Sportverein (93,8 %)

jeden Tag 18,8 Ja 21,9 Ja, aktiv 6,3

mind. einmal pro Woche 31,3 Nein, aber bereit 12,5 Ja, passiv 3,1

mind. einmal im Monat 25,0 Nein, nicht bereit 43,8 Nein 84,4

weniger als einmal im Monat 3,1

nie 15,6

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (93,8 %) 21,9 2,1

nachts (90,6 %) 6,3 2,8

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (87,5 %) 6,3 2,8

Sauberkeit (93,8 %) 6,3 3,1

Gestaltung der Gewege (84,4 %) 6,3 2,6

Straßenbeleuchtung (87,5 %) 9,4 2,0

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (84,4 %) 3,1 3,1

Straßenbeschaffenheit (84,4 %) 6,3 3,0

Wegenetz für Radfahrer (78,1 %) 3,1 2,8

Straßenbahnverbindungen (90,6 %) 46,9 1,6

Busverbindungen (84,4 %) 31,3 1,8

Erreichbarkeit der Innenstadt (90,6 %) 34,4 1,7

Verkehrsberuhigung (84,4 %) 15,6 2,6

Verkehrssicherheit (84,4 %) 6,3 2,6

Sicherheit (93,8 %) 3,1 2,7

Lebensqualität (87,5 %) 3,1 2,6

Gastronomie (87,5 %) 9,4 2,4

Grünanlagen (87,5 %) 9,4 2,6

Naherholungsmöglichkeiten (84,4 %) 6,3 2,6

Einkaufsmöglichkeiten (96,9 %) 21,9 2,1

Versorgung mit Ärzten (87,5 %) 9,4 2,1

Versorgung mit Apotheken (93,8 %) 40,6 1,6

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (40,6 %) Geschichte (1,6) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,9)

zu viele Aussiedler (40,6 %) Historische Kunst (1,9) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

Verschmutzung (34,4 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (2,0) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,7)

Unsicherheit/Kriminalität (11,0 %) Verkehrsanb. (2,0) Engagementmöglichkeiten (2,7)

Finanzlage der Stadt (31,3 %) Museen (2,0) Mietkosten/\Seniorenfreundlichkeit (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

236 13,6 43,8 21,9

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

46,9 15,6 9,4

28,1 34,4 21,9

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

15,6 56,3 9,4

12,5 43,8 31,3

34,4 31,3 12,5

68,8 6,3 3,1

12,5 43,8 25,0

12,5 40,6 25,0

21,9 37,5 15,6

34,4 6,3 3,1

43,8 6,3 3,1

46,9 9,4 0,0

25,0 25,0 18,8

28,1 43,8 6,3

28,1 53,1 9,4

40,6 34,4 9,4

43,8 28,1 6,3

28,1 34,4 15,6

37,5 28,1 12,5

50,0 21,9 3,1

*(absteigend sortiert)

62,5 9,4 6,3

50,0 3,1 0,0



Anhang  49 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 20 Links der Wertach - Nord

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 35 53,6

Bildungsabschluss (100,0 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (97,1 %)

37,1 im Eigentum 45,7 sehr gut 2,9

Realschule/Mittlere Reife 34,3 zur Miete 54,3 gut 14,3

Fach-/Hochschulreife 17,1 in Haus 22,9 schlecht 62,9

Fach-/Hochschulabschluss 11,4 in Wohnung 77,1 sehr schlecht 17,1

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,2 HNE 1.067 €

Vollzeit 31,4

Teilzeit 11,4 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (97,1 %)

Erwerbslose 14,3 nein 82,9 nein 62,9

Ruheständler 37,1 ja, innerh. Augsburgs 5,7 ja, innerh. Augsburgs 17,1

Ausbildung/Schule 5,7 ja, außerh. Augsburgs 11,4 ja, außerh. Augsburgs 17,1

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (100,0 %) Dauer des Arbeitsweges (94,3 %)

sehr gern 20,0 sehr gern 28,6 < 30 Minuten 37,1

gern 28,6 gern 45,7 30 - 90 Minuten 22,9

eher gern 25,7 eher gern 17,1 > 90 Minuten 0,0

eher ungern 20,0 eher ungern 8,6 Ich arbeite nicht 34,3

ungern 2,9 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 5,7

sehr ungern 2,9 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (97,1 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (88,6 %) Mitgliedschaft in Sportverein (100,0 %)

jeden Tag 17,1 Ja 14,3 Ja, aktiv 8,6

mind. einmal pro Woche 25,7 Nein, aber bereit 34,3 Ja, passiv 2,9

mind. einmal im Monat 28,6 Nein, nicht bereit 40,0 Nein 88,6

weniger als einmal im Monat 11,4

nie 14,3

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (97,1 %) 20,0 1,9

nachts (97,1 %) 8,6 2,6

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (88,6 %) 0,0 2,7

Sauberkeit (100,0 %) 2,9 2,8

Gestaltung der Gewege (94,3 %) 5,7 2,4

Straßenbeleuchtung (91,4 %) 2,9 2,0

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (77,1 %) 2,9 3,0

Straßenbeschaffenheit (88,6 %) 5,7 2,6

Wegenetz für Radfahrer (80,0 %) 2,9 2,8

Straßenbahnverbindungen (88,6 %) 45,7 1,5

Busverbindungen (88,6 %) 20,0 1,9

Erreichbarkeit der Innenstadt (97,1 %) 34,3 1,6

Verkehrsberuhigung (91,4 %) 2,9 2,5

Verkehrssicherheit (88,6 %) 5,7 2,4

Sicherheit (88,6 %) 0,0 2,5

Lebensqualität (94,3 %) 2,9 2,3

Gastronomie (91,4 %) 17,1 2,2

Grünanlagen (82,9 %) 2,9 2,7

Naherholungsmöglichkeiten (88,6 %) 11,4 2,4

Einkaufsmöglichkeiten (100,0 %) 42,9 1,7

Versorgung mit Ärzten (85,7 %) 14,3 1,9

Versorgung mit Apotheken (100,0 %) 31,4 1,7

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verschmutzung (37,1 %) Geschichte (1,6) Jugendkultur (2,7)

Finanzlage der Stadt (34,3 %) Historische Kunst (1,8) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Strompreise (31,4 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (1,9) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,6)

zu viele Aussiedler (31,4 %) Verkehrsanb. (1,9) Miteinander der Bürger (2,6)

zu viele Ausländer (28,6 %) Museen (2,0) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

223 15,7 51,4 22,9

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

68,6 8,6 0,0

34,3 37,1 17,1

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

31,4 51,4 5,7

34,3 45,7 17,1

45,7 40,0 2,9

82,9 5,7 0,0

11,4 48,6 14,3

28,6 48,6 5,7

17,1 57,1 2,9

40,0 0,0 2,9

60,0 2,9 5,7

62,9 0,0 0,0

48,6 31,4 8,6

48,6 31,4 2,9

51,4 31,4 5,7

65,7 22,9 2,9

45,7 25,7 2,9

28,6 42,9 8,6

34,3 40,0 2,9

51,4 2,9 2,9

*(absteigend sortiert)

65,7 5,7 0,0

65,7 2,9 0,0
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  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 21 Oberhausen - Süd

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 65 47,2

Bildungsabschluss (95,4 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (98,5 %)

44,6 im Eigentum 23,1 sehr gut 0,0

Realschule/Mittlere Reife 16,9 zur Miete 72,3 gut 13,8

Fach-/Hochschulreife 18,5 in Haus 13,8 schlecht 46,2

Fach-/Hochschulabschluss 15,4 in Wohnung 81,5 sehr schlecht 38,5

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 1,9 HNE 1.012 €

Vollzeit 49,2

Teilzeit 7,7 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (98,5 %)

Erwerbslose 18,5 nein 66,2 nein 64,6

Ruheständler 16,9 ja, innerh. Augsburgs 16,9 ja, innerh. Augsburgs 20,0

Ausbildung/Schule 7,7 ja, außerh. Augsburgs 16,9 ja, außerh. Augsburgs 13,8

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (98,5 %) Dauer des Arbeitsweges (95,4 %)

sehr gern 16,9 sehr gern 29,2 < 30 Minuten 50,8

gern 33,8 gern 46,2 30 - 90 Minuten 15,4

eher gern 20,0 eher gern 12,3 > 90 Minuten 4,6

eher ungern 18,5 eher ungern 6,2 Ich arbeite nicht 24,6

ungern 4,6 ungern 4,6 Ich arbeite Zuhause 3,1

sehr ungern 6,2 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (98,5 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (93,8 %) Mitgliedschaft in Sportverein (100,0 %)

jeden Tag 26,2 Ja 16,9 Ja, aktiv 7,7

mind. einmal pro Woche 26,2 Nein, aber bereit 24,6 Ja, passiv 6,2

mind. einmal im Monat 7,7 Nein, nicht bereit 52,3 Nein 86,2

weniger als einmal im Monat 23,1

nie 15,4

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (100,0 %) 29,2 2,0

nachts (96,9 %) 6,2 2,9

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (90,8 %) 1,5 2,8

Sauberkeit (86,2 %) 1,5 2,9

Gestaltung der Gewege (86,2 %) 1,5 2,4

Straßenbeleuchtung (90,8 %) 7,7 2,1

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (73,8 %) 0,0 3,1

Straßenbeschaffenheit (86,2 %) 0,0 2,7

Wegenetz für Radfahrer (83,1 %) 3,1 2,6

Straßenbahnverbindungen (89,2 %) 32,3 1,7

Busverbindungen (89,2 %) 27,7 1,9

Erreichbarkeit der Innenstadt (92,3 %) 44,6 1,5

Verkehrsberuhigung (78,5 %) 3,1 2,7

Verkehrssicherheit (86,2 %) 3,1 2,4

Sicherheit (84,6 %) 0,0 2,7

Lebensqualität (86,2 %) 1,5 2,5

Gastronomie (87,7 %) 10,8 2,1

Grünanlagen (78,5 %) 4,6 2,9

Naherholungsmöglichkeiten (75,4 %) 7,7 2,8

Einkaufsmöglichkeiten (89,2 %) 27,7 1,8

Versorgung mit Ärzten (81,5 %) 10,8 2,1

Versorgung mit Apotheken (90,8 %) 18,5 1,8

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (38,5 %) Geschichte (1,6) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (3,0)

Strompreise (36,9 %) Historische Kunst (1,8) Arbeitsplatzangebot (2,9)

zu viele Aussiedler (35,4 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (1,9) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,9)

Unsicherheit/Kriminalität (14,3 %) Verkehrsanb. (1,9) Miteinander der Bürger (2,8)

Integration ausländischer Mitbürger (24,6 %) Theater (2,0) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,8)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 28,0 49,2 40,0

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

44,6 21,5 4,6

23,1 46,2 21,5

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

32,3 43,1 13,8

18,5 50,8 15,4

55,4 20,0 9,2

70,8 10,8 1,5

10,8 47,7 15,4

38,5 33,8 13,8

38,5 27,7 13,8

52,3 4,6 0,0

47,7 12,3 1,5

46,2 1,5 0,0

33,8 27,7 13,8

50,8 27,7 4,6

40,0 26,2 18,5

47,7 26,2 10,8

60,0 13,8 3,1

18,5 33,8 21,5

20,0 30,8 16,9

55,4 4,6 1,5

*(absteigend sortiert)

58,5 9,2 3,1

70,8 1,5 0,0



Anhang  51 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 22 Oberhausen - Nord

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 86 52,6

Bildungsabschluss (93,0 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (95,3 %)

48,8 im Eigentum 34,9 sehr gut 0,0

Realschule/Mittlere Reife 19,8 zur Miete 61,6 gut 20,9

Fach-/Hochschulreife 11,6 in Haus 15,1 schlecht 52,3

Fach-/Hochschulabschluss 11,6 in Wohnung 81,4 sehr schlecht 22,1

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,3 HNE 933 €

Vollzeit 36,0

Teilzeit 9,3 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (95,3 %)

Erwerbslose 25,6 nein 84,9 nein 62,8

Ruheständler 25,6 ja, innerh. Augsburgs 7,0 ja, innerh. Augsburgs 24,4

Ausbildung/Schule 3,5 ja, außerh. Augsburgs 8,1 ja, außerh. Augsburgs 8,1

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (97,7 %) ... in Augsburg? (100,0 %) Dauer des Arbeitsweges (89,5 %)

sehr gern 18,6 sehr gern 37,2 < 30 Minuten 43,0

gern 37,2 gern 41,9 30 - 90 Minuten 12,8

eher gern 25,6 eher gern 15,1 > 90 Minuten 2,3

eher ungern 11,6 eher ungern 4,7 Ich arbeite nicht 31,4

ungern 3,5 ungern 1,2 Ich arbeite Zuhause 8,1

sehr ungern 1,2 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (97,7 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (89,5 %) Mitgliedschaft in Sportverein (97,7 %)

jeden Tag 24,4 Ja 19,8 Ja, aktiv 11,6

mind. einmal pro Woche 19,8 Nein, aber bereit 15,1 Ja, passiv 3,5

mind. einmal im Monat 19,8 Nein, nicht bereit 54,7 Nein 82,6

weniger als einmal im Monat 22,1

nie 11,6

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (93,0 %) 12,8 2,1

nachts (93,0 %) 3,5 2,7

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (86,0 %) 1,2 2,4

Sauberkeit (88,4 %) 2,3 2,7

Gestaltung der Gewege (87,2 %) 3,5 2,3

Straßenbeleuchtung (89,5 %) 5,8 2,1

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (79,1 %) 1,2 2,6

Straßenbeschaffenheit (89,5 %) 4,7 2,4

Wegenetz für Radfahrer (83,7 %) 2,3 2,5

Straßenbahnverbindungen (89,5 %) 34,9 1,7

Busverbindungen (80,2 %) 19,8 1,9

Erreichbarkeit der Innenstadt (89,5 %) 29,1 1,7

Verkehrsberuhigung (87,2 %) 2,3 2,5

Verkehrssicherheit (84,9 %) 3,5 2,3

Sicherheit (88,4 %) 0,0 2,6

Lebensqualität (87,2 %) 1,2 2,3

Gastronomie (87,2 %) 3,5 2,5

Grünanlagen (86,0 %) 4,7 2,5

Naherholungsmöglichkeiten (81,4 %) 1,2 2,7

Einkaufsmöglichkeiten (88,4 %) 33,7 1,7

Versorgung mit Ärzten (91,9 %) 5,8 2,1

Versorgung mit Apotheken (94,2 %) 27,9 1,7

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (43,0 %) Geschichte (1,6) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,9)

zu viele Aussiedler (39,5 %) Historische Kunst (1,7) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,8)

Finanzlage der Stadt (36,0 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (1,8) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Strompreise (34,9 %) Museen (1,9) Miteinander der Bürger (2,7)

Verschmutzung (29,1 %) Sportangebote (1,9) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 37,1 54,7 44,2

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

57,0 20,9 2,3

33,7 39,5 16,3

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

54,7 25,6 4,7

30,2 46,5 9,3

58,1 23,3 2,3

73,3 9,3 1,2

32,6 38,4 7,0

48,8 29,1 7,0

43,0 34,9 3,5

50,0 4,7 0,0

48,8 11,6 0,0

57,0 3,5 0,0

41,9 36,0 7,0

57,0 19,8 4,7

43,0 37,2 8,1

55,8 29,1 1,2

45,3 32,6 5,8

37,2 37,2 7,0

34,9 32,6 12,8

50,0 3,5 1,2

*(absteigend sortiert)

72,1 11,6 2,3

65,1 0,0 1,2



52  Anhang 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 23 Bärenkeller

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 104 55,5

Bildungsabschluss (99,0 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (97,1 %)

51,0 im Eigentum 52,9 sehr gut 5,8

Realschule/Mittlere Reife 21,2 zur Miete 44,2 gut 46,2

Fach-/Hochschulreife 11,5 in Haus 53,8 schlecht 43,3

Fach-/Hochschulabschluss 14,4 in Wohnung 43,3 sehr schlecht 1,9

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,1 HNE 1.233 €

Vollzeit 31,7

Teilzeit 11,5 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (98,1 %)

Erwerbslose 15,4 nein 88,5 nein 76,9

Ruheständler 35,6 ja, innerh. Augsburgs 7,7 ja, innerh. Augsburgs 11,5

Ausbildung/Schule 5,8 ja, außerh. Augsburgs 3,8 ja, außerh. Augsburgs 9,6

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (98,1 %) Dauer des Arbeitsweges (91,3 %)

sehr gern 30,8 sehr gern 48,1 < 30 Minuten 31,7

gern 46,2 gern 36,5 30 - 90 Minuten 16,3

eher gern 16,3 eher gern 11,5 > 90 Minuten 1,9

eher ungern 3,8 eher ungern 1,9 Ich arbeite nicht 41,3

ungern 1,9 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 8,7

sehr ungern 1,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (86,5 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,1 %)

jeden Tag 7,7 Ja 28,8 Ja, aktiv 8,7

mind. einmal pro Woche 16,3 Nein, aber bereit 9,6 Ja, passiv 6,7

mind. einmal im Monat 26,0 Nein, nicht bereit 48,1 Nein 82,7

weniger als einmal im Monat 24,0

nie 26,0

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (95,2 %) 34,6 1,7

nachts (96,2 %) 13,5 2,3

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (89,4 %) 4,8 2,3

Sauberkeit (94,2 %) 1,9 2,3

Gestaltung der Gewege (90,4 %) 1,9 2,4

Straßenbeleuchtung (96,2 %) 6,7 2,1

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (86,5 %) 1,9 2,8

Straßenbeschaffenheit (93,3 %) 1,0 2,6

Wegenetz für Radfahrer (86,5 %) 3,8 2,6

Straßenbahnverbindungen (75,0 %) 1,9 3,0

Busverbindungen (90,4 %) 4,8 2,6

Erreichbarkeit der Innenstadt (96,2 %) 3,8 2,5

Verkehrsberuhigung (92,3 %) 5,8 2,3

Verkehrssicherheit (91,3 %) 1,0 2,2

Sicherheit (88,5 %) 2,9 2,3

Lebensqualität (94,2 %) 5,8 2,1

Gastronomie (93,3 %) 3,8 2,7

Grünanlagen (87,5 %) 4,8 2,4

Naherholungsmöglichkeiten (83,7 %) 8,7 2,5

Einkaufsmöglichkeiten (96,2 %) 11,5 2,4

Versorgung mit Ärzten (94,2 %) 12,5 2,0

Versorgung mit Apotheken (94,2 %) 16,3 1,9

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (44,2 %) Geschichte (1,6) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,9)

zu viele Aussiedler (40,4 %) Historische Kunst (1,8) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,8)

Verkehr (39,4 %) Museen (2,0) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,8)

Strompreise (34,6 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (2,2) Jugendkultur (2,8)

zu viele Ausländer (20,2 %) Sportangebote (2,2) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 44,8 51,9 19,2

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

52,9 5,8 1,9

50,0 27,9 4,8

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

52,9 27,9 3,8

61,5 28,8 1,9

51,0 32,7 4,8

76,9 12,5 0,0

27,9 42,3 14,4

44,2 39,4 8,7

33,7 44,2 4,8

21,2 24,0 27,9

40,4 27,9 17,3

49,0 33,7 9,6

57,7 24,0 4,8

71,2 18,3 1,0

61,5 21,2 2,9

71,2 15,4 1,9

32,7 43,3 13,5

50,0 26,9 5,8

33,7 31,7 9,6

44,2 26,9 13,5

*(absteigend sortiert)

65,4 16,3 0,0

74,0 3,8 0,0



Anhang  53 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 24 Hochzoll - Nord

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 83 56,6

Bildungsabschluss (96,4 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (97,6 %)

37,3 im Eigentum 65,1 sehr gut 12,0

Realschule/Mittlere Reife 18,1 zur Miete 32,5 gut 78,3

Fach-/Hochschulreife 19,3 in Haus 50,6 schlecht 7,2

Fach-/Hochschulabschluss 21,7 in Wohnung 47,0 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,1 HNE 1.833 €

Vollzeit 26,5

Teilzeit 16,9 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (97,6 %)

Erwerbslose 12,0 nein 84,3 nein 71,1

Ruheständler 38,6 ja, innerh. Augsburgs 10,8 ja, innerh. Augsburgs 16,9

Ausbildung/Schule 6,0 ja, außerh. Augsburgs 4,8 ja, außerh. Augsburgs 9,6

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (98,8 %) ... in Augsburg? (97,6 %) Dauer des Arbeitsweges (96,4 %)

sehr gern 36,1 sehr gern 48,2 < 30 Minuten 36,1

gern 45,8 gern 37,3 30 - 90 Minuten 10,8

eher gern 13,3 eher gern 8,4 > 90 Minuten 1,2

eher ungern 2,4 eher ungern 0,0 Ich arbeite nicht 48,2

ungern 1,2 ungern 2,4 Ich arbeite Zuhause 3,6

sehr ungern 0,0 sehr ungern 1,2

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (98,8 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (91,6 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,8 %)

jeden Tag 12,0 Ja 22,9 Ja, aktiv 26,5

mind. einmal pro Woche 24,1 Nein, aber bereit 15,7 Ja, passiv 9,6

mind. einmal im Monat 21,7 Nein, nicht bereit 53,0 Nein 62,7

weniger als einmal im Monat 31,3

nie 9,6

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (94,0 %) 50,6 1,5

nachts (94,0 %) 19,3 2,1

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (90,4 %) 4,8 2,3

Sauberkeit (86,7 %) 7,2 2,1

Gestaltung der Gewege (85,5 %) 4,8 2,1

Straßenbeleuchtung (92,8 %) 20,5 1,9

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (77,1 %) 2,4 2,7

Straßenbeschaffenheit (91,6 %) 2,4 2,4

Wegenetz für Radfahrer (85,5 %) 4,8 2,4

Straßenbahnverbindungen (95,2 %) 33,7 1,8

Busverbindungen (91,6 %) 18,1 2,0

Erreichbarkeit der Innenstadt (94,0 %) 28,9 1,7

Verkehrsberuhigung (88,0 %) 4,8 2,3

Verkehrssicherheit (91,6 %) 3,6 2,1

Sicherheit (85,5 %) 7,2 2,1

Lebensqualität (86,7 %) 9,6 2,0

Gastronomie (88,0 %) 12,0 2,3

Grünanlagen (90,4 %) 18,1 2,0

Naherholungsmöglichkeiten (94,0 %) 37,3 1,7

Einkaufsmöglichkeiten (95,2 %) 14,5 2,3

Versorgung mit Ärzten (92,8 %) 14,5 1,9

Versorgung mit Apotheken (92,8 %) 24,1 1,7

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (53,0 %) Geschichte (1,4) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

Finanzlage der Stadt (49,4 %) Historische Kunst (1,6) Arbeitsplatzangebot (2,7)

zu viele Aussiedler (42,2 %) Lebensqualität (1,9) Jugendkultur (2,7)

Arbeit des Stadtrates (30,1 %) Museen (2,0) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,7)

Gaspreise (26,5 %) Sportangebote (2,1) Miteinander der Bürger (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 35,8 48,2 15,7

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

41,0 2,4 0,0

51,8 21,7 1,2

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

57,8 25,3 2,4

66,3 12,0 1,2

65,1 14,5 1,2

65,1 6,0 1,2

22,9 44,6 7,2

53,0 30,1 6,0

48,2 28,9 3,6

51,8 7,2 2,4

60,2 8,4 4,8

61,4 3,6 0,0

54,2 22,9 6,0

72,3 15,7 0,0

65,1 13,3 0,0

71,1 6,0 0,0

41,0 31,3 3,6

59,0 12,0 1,2

51,8 3,6 1,2

44,6 25,3 10,8

*(absteigend sortiert)

74,7 3,6 0,0

68,7 0,0 0,0



54  Anhang 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 25 Lechhausen - Süd

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 48 52,9

Bildungsabschluss (100,0 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (97,9 %)

43,8 im Eigentum 43,8 sehr gut 6,3

Realschule/Mittlere Reife 22,9 zur Miete 52,1 gut 35,4

Fach-/Hochschulreife 14,6 in Haus 8,3 schlecht 52,1

Fach-/Hochschulabschluss 18,8 in Wohnung 87,5 sehr schlecht 4,2

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,1 HNE 1.433 €

Vollzeit 37,5

Teilzeit 16,7 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (97,9 %)

Erwerbslose 10,4 nein 81,3 nein 70,8

Ruheständler 35,4 ja, innerh. Augsburgs 10,4 ja, innerh. Augsburgs 16,7

Ausbildung/Schule 0,0 ja, außerh. Augsburgs 8,3 ja, außerh. Augsburgs 10,4

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (97,9 %) Dauer des Arbeitsweges (93,8 %)

sehr gern 27,1 sehr gern 47,9 < 30 Minuten 35,4

gern 41,7 gern 39,6 30 - 90 Minuten 14,6

eher gern 16,7 eher gern 8,3 > 90 Minuten 4,2

eher ungern 12,5 eher ungern 2,1 Ich arbeite nicht 39,6

ungern 2,1 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 6,3

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (87,5 %) Mitgliedschaft in Sportverein (97,9 %)

jeden Tag 12,5 Ja 20,8 Ja, aktiv 16,7

mind. einmal pro Woche 20,8 Nein, aber bereit 18,8 Ja, passiv 8,3

mind. einmal im Monat 39,6 Nein, nicht bereit 47,9 Nein 72,9

weniger als einmal im Monat 18,8

nie 8,3

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (100,0 %) 39,6 1,6

nachts (93,8 %) 8,3 2,4

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (87,5 %) 2,1 2,3

Sauberkeit (93,8 %) 2,1 2,3

Gestaltung der Gewege (91,7 %) 2,1 2,3

Straßenbeleuchtung (95,8 %) 14,6 1,9

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (64,6 %) 2,1 2,6

Straßenbeschaffenheit (89,6 %) 4,2 2,6

Wegenetz für Radfahrer (87,5 %) 4,2 2,6

Straßenbahnverbindungen (95,8 %) 37,5 1,8

Busverbindungen (87,5 %) 25,0 1,9

Erreichbarkeit der Innenstadt (95,8 %) 39,6 1,6

Verkehrsberuhigung (81,3 %) 2,1 2,5

Verkehrssicherheit (87,5 %) 2,1 2,2

Sicherheit (85,4 %) 6,3 2,2

Lebensqualität (85,4 %) 4,2 2,2

Gastronomie (87,5 %) 12,5 2,1

Grünanlagen (95,8 %) 14,6 2,2

Naherholungsmöglichkeiten (91,7 %) 27,1 2,0

Einkaufsmöglichkeiten (91,7 %) 35,4 1,7

Versorgung mit Ärzten (95,8 %) 10,4 1,9

Versorgung mit Apotheken (95,8 %) 27,1 1,7

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (50,0 %) Geschichte (1,5) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

zu viele Aussiedler (37,5 %) Historische Kunst (1,7) Miteinander der Bürger (2,7)

Finanzlage der Stadt (35,4 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (1,7) Jugendkultur (2,7)

Arbeit des Stadtrates (27,1 %) Sportangebote (2,0) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Strompreise (27,1 %) Lebensqualität (2,0) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 20,7 50,0 27,1

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

58,3 2,1 0,0

47,9 33,3 4,2

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

56,3 27,1 2,1

62,5 27,1 2,1

68,8 16,7 4,2

79,2 2,1 0,0

27,1 29,2 6,3

37,5 41,7 6,3

33,3 39,6 10,4

45,8 10,4 2,1

50,0 8,3 4,2

52,1 4,2 0,0

41,7 33,3 4,2

66,7 18,8 0,0

58,3 18,8 2,1

62,5 18,8 0,0

56,3 18,8 0,0

58,3 16,7 6,3

43,8 14,6 6,3

47,9 8,3 0,0

*(absteigend sortiert)

85,4 0,0 0,0

68,8 0,0 0,0



Anhang  55 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 26 Lechhausen - Ost

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 105 51,0

Bildungsabschluss (99,0 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (99,0 %)

47,6 im Eigentum 54,3 sehr gut 2,9

Realschule/Mittlere Reife 27,6 zur Miete 45,7 gut 52,4

Fach-/Hochschulreife 13,3 in Haus 26,7 schlecht 41,9

Fach-/Hochschulabschluss 10,5 in Wohnung 73,3 sehr schlecht 1,9

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,1 HNE 1.223 €

Vollzeit 41,0

Teilzeit 16,2 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (97,1 %)

Erwerbslose 8,6 nein 83,8 nein 69,5

Ruheständler 30,5 ja, innerh. Augsburgs 13,3 ja, innerh. Augsburgs 16,2

Ausbildung/Schule 3,8 ja, außerh. Augsburgs 2,9 ja, außerh. Augsburgs 11,4

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (99,0 %) ... in Augsburg? (100,0 %) Dauer des Arbeitsweges (93,3 %)

sehr gern 33,3 sehr gern 46,7 < 30 Minuten 44,8

gern 44,8 gern 41,9 30 - 90 Minuten 12,4

eher gern 14,3 eher gern 9,5 > 90 Minuten 1,9

eher ungern 5,7 eher ungern 1,0 Ich arbeite nicht 34,3

ungern 0,0 ungern 1,0 Ich arbeite Zuhause 2,9

sehr ungern 1,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (99,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (92,4 %) Mitgliedschaft in Sportverein (100,0 %)

jeden Tag 19,0 Ja 26,7 Ja, aktiv 18,1

mind. einmal pro Woche 19,0 Nein, aber bereit 19,0 Ja, passiv 7,6

mind. einmal im Monat 22,9 Nein, nicht bereit 46,7 Nein 74,3

weniger als einmal im Monat 21,0

nie 17,1

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (93,3 %) 35,2 1,7

nachts (94,3 %) 12,4 2,3

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (86,7 %) 3,8 2,3

Sauberkeit (95,2 %) 3,8 2,2

Gestaltung der Gewege (91,4 %) 1,9 2,2

Straßenbeleuchtung (94,3 %) 19,0 1,9

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (74,3 %) 1,0 2,6

Straßenbeschaffenheit (88,6 %) 2,9 2,5

Wegenetz für Radfahrer (89,5 %) 8,6 2,5

Straßenbahnverbindungen (90,5 %) 23,8 1,9

Busverbindungen (90,5 %) 17,1 2,1

Erreichbarkeit der Innenstadt (96,2 %) 26,7 1,9

Verkehrsberuhigung (90,5 %) 5,7 2,4

Verkehrssicherheit (84,8 %) 3,8 2,2

Sicherheit (92,4 %) 6,7 2,2

Lebensqualität (90,5 %) 4,8 2,1

Gastronomie (88,6 %) 13,3 2,1

Grünanlagen (92,4 %) 5,7 2,3

Naherholungsmöglichkeiten (91,4 %) 7,6 2,3

Einkaufsmöglichkeiten (94,3 %) 37,1 1,7

Versorgung mit Ärzten (90,5 %) 11,4 2,0

Versorgung mit Apotheken (92,4 %) 22,9 1,8

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (42,9 %) Geschichte (1,4) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (3,0)

zu viele Aussiedler (42,9 %) Historische Kunst (1,6) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Verkehr (37,1 %) Museen (1,8) Familienfreundlichkeit (2,7)

Strompreise (32,4 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (1,8) Seniorenfreundlichkeit (2,6)

Integration ausländischer Mitbürger (25,7 %) Sportangebote (2,0) Miteinander der Bürger (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 45,3 51,4 36,2

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

50,5 5,7 1,9

46,7 31,4 3,8

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

54,3 28,6 0,0

66,7 22,9 1,9

69,5 18,1 1,9

67,6 6,7 1,0

34,3 33,3 5,7

46,7 33,3 5,7

39,0 30,5 11,4

54,3 6,7 5,7

53,3 17,1 2,9

58,1 10,5 1,0

46,7 32,4 5,7

58,1 22,9 0,0

62,9 21,9 1,0

77,1 7,6 1,0

55,2 18,1 1,9

56,2 28,6 1,9

56,2 23,8 3,8

52,4 4,8 0,0

*(absteigend sortiert)

70,5 6,7 1,9

66,7 2,9 0,0
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Stadtbezirk: 27 Lechhausen - West

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 47 60,6

Bildungsabschluss (95,7 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (100,0 %)

44,7 im Eigentum 55,3 sehr gut 6,4

Realschule/Mittlere Reife 23,4 zur Miete 42,6 gut 48,9

Fach-/Hochschulreife 19,1 in Haus 23,4 schlecht 40,4

Fach-/Hochschulabschluss 6,4 in Wohnung 74,5 sehr schlecht 4,3

Erwerbstätigkeit (97,9 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,0 HNE 1.217 €

Vollzeit 25,5

Teilzeit 6,4 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (100,0 %)

Erwerbslose 17,0 nein 85,1 nein 78,7

Ruheständler 48,9 ja, innerh. Augsburgs 12,8 ja, innerh. Augsburgs 10,6

Ausbildung/Schule 0,0 ja, außerh. Augsburgs 2,1 ja, außerh. Augsburgs 10,6

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (97,9 %) Dauer des Arbeitsweges (91,5 %)

sehr gern 34,0 sehr gern 57,4 < 30 Minuten 29,8

gern 53,2 gern 31,9 30 - 90 Minuten 8,5

eher gern 8,5 eher gern 6,4 > 90 Minuten 2,1

eher ungern 4,3 eher ungern 2,1 Ich arbeite nicht 51,1

ungern 0,0 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 4,3

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (93,6 %) Mitgliedschaft in Sportverein (100,0 %)

jeden Tag 14,9 Ja 8,5 Ja, aktiv 19,1

mind. einmal pro Woche 23,4 Nein, aber bereit 25,5 Ja, passiv 6,4

mind. einmal im Monat 29,8 Nein, nicht bereit 59,6 Nein 74,5

weniger als einmal im Monat 21,3

nie 10,6

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (93,6 %) 12,8 2,0

nachts (95,7 %) 4,3 2,5

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (87,2 %) 0,0 2,4

Sauberkeit (89,4 %) 0,0 2,3

Gestaltung der Gewege (89,4 %) 0,0 2,4

Straßenbeleuchtung (89,4 %) 6,4 2,1

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (63,8 %) 0,0 2,4

Straßenbeschaffenheit (91,5 %) 2,1 2,6

Wegenetz für Radfahrer (85,1 %) 2,1 2,7

Straßenbahnverbindungen (85,1 %) 21,3 2,0

Busverbindungen (89,4 %) 21,3 2,0

Erreichbarkeit der Innenstadt (91,5 %) 21,3 2,0

Verkehrsberuhigung (89,4 %) 4,3 2,5

Verkehrssicherheit (85,1 %) 2,1 2,2

Sicherheit (87,2 %) 2,1 2,2

Lebensqualität (95,7 %) 0,0 2,2

Gastronomie (89,4 %) 0,0 2,3

Grünanlagen (93,6 %) 6,4 2,2

Naherholungsmöglichkeiten (89,4 %) 10,6 2,2

Einkaufsmöglichkeiten (91,5 %) 23,4 1,9

Versorgung mit Ärzten (89,4 %) 14,9 1,9

Versorgung mit Apotheken (91,5 %) 19,1 1,9

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (57,4 %) Geschichte (1,5) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (3,0)

Verkehr (40,4 %) Historische Kunst (1,7) Arbeitsplatzangebot (2,8)

zu viele Aussiedler (40,4 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (1,9) Miteinander der Bürger (2,8)

Strompreise (36,2 %) Sportangebote (2,0) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,7)

Arbeit des Stadtrates (25,5 %) Museen (2,0) Jugendkultur (2,7)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 20,3 40,4 38,3

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

74,5 4,3 2,1

40,4 46,8 4,3

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

57,4 21,3 8,5

63,8 23,4 2,1

55,3 29,8 4,3

74,5 4,3 4,3

40,4 19,1 4,3

40,4 40,4 8,5

34,0 36,2 12,8

51,1 6,4 6,4

53,2 12,8 2,1

57,4 8,5 4,3

44,7 34,0 6,4

68,1 14,9 0,0

68,1 14,9 2,1

85,1 6,4 4,3

66,0 19,1 4,3

63,8 21,3 2,1

57,4 17,0 4,3

59,6 6,4 2,1

*(absteigend sortiert)

70,2 4,3 0,0

66,0 4,3 2,1
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Stadtbezirk: 28 Firnhaberau

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 106 54,1

Bildungsabschluss (97,2 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (100,0 %)

42,5 im Eigentum 71,7 sehr gut 38,7

Realschule/Mittlere Reife 27,4 zur Miete 27,4 gut 58,5

Fach-/Hochschulreife 12,3 in Haus 68,9 schlecht 2,8

Fach-/Hochschulabschluss 14,2 in Wohnung 30,2 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,6 HNE 1.225 €

Vollzeit 26,4

Teilzeit 24,5 Umzug der letzten 3 Jahre (99,1 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (98,1 %)

Erwerbslose 17,9 nein 89,6 nein 86,8

Ruheständler 26,4 ja, innerh. Augsburgs 6,6 ja, innerh. Augsburgs 7,5

Ausbildung/Schule 4,7 ja, außerh. Augsburgs 2,8 ja, außerh. Augsburgs 3,8

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (99,1 %) Dauer des Arbeitsweges (95,3 %)

sehr gern 63,2 sehr gern 57,5 < 30 Minuten 36,8

gern 31,1 gern 33,0 30 - 90 Minuten 19,8

eher gern 4,7 eher gern 8,5 > 90 Minuten 1,9

eher ungern 0,9 eher ungern 0,0 Ich arbeite nicht 36,8

ungern 0,0 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 2,8

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (98,1 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (85,8 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,1 %)

jeden Tag 13,2 Ja 24,5 Ja, aktiv 32,1

mind. einmal pro Woche 17,0 Nein, aber bereit 22,6 Ja, passiv 6,6

mind. einmal im Monat 23,6 Nein, nicht bereit 38,7 Nein 59,4

weniger als einmal im Monat 31,1

nie 13,2

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (94,3 %) 51,9 1,5

nachts (91,5 %) 33,0 1,8

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (89,6 %) 16,0 1,9

Sauberkeit (93,4 %) 17,0 2,0

Gestaltung der Gewege (93,4 %) 8,5 2,3

Straßenbeleuchtung (91,5 %) 16,0 1,9

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (68,9 %) 2,8 2,5

Straßenbeschaffenheit (90,6 %) 3,8 2,8

Wegenetz für Radfahrer (95,3 %) 15,1 2,1

Straßenbahnverbindungen (65,1 %) 2,8 3,0

Busverbindungen (94,3 %) 12,3 2,2

Erreichbarkeit der Innenstadt (98,1 %) 17,9 2,1

Verkehrsberuhigung (90,6 %) 12,3 2,1

Verkehrssicherheit (90,6 %) 7,5 2,1

Sicherheit (89,6 %) 16,0 1,9

Lebensqualität (89,6 %) 30,2 1,7

Gastronomie (90,6 %) 2,8 2,5

Grünanlagen (92,5 %) 29,2 1,8

Naherholungsmöglichkeiten (92,5 %) 39,6 1,7

Einkaufsmöglichkeiten (95,3 %) 12,3 2,5

Versorgung mit Ärzten (90,6 %) 15,1 2,0

Versorgung mit Apotheken (91,5 %) 12,3 2,1

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (55,7 %) Geschichte (1,3) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (3,0)

Finanzlage der Stadt (48,1 %) Historische Kunst (1,6) Arbeitsplatzangebot (2,7)

zu viele Aussiedler (35,8 %) Museen (1,9) Seniorenfreundlichkeit (2,6)

zu viele Ausländer (27,4 %) Lebensqualität (1,9) Jugendkultur (2,6)

Strompreise (26,4 %) Sportangebote (2,0) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 45,7 55,7 20,8

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

42,5 0,0 0,0

47,2 10,4 0,9

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

68,9 4,7 0,0

66,0 7,5 2,8

53,8 27,4 3,8

67,0 6,6 1,9

34,0 29,2 2,8

25,5 48,1 13,2

57,5 18,9 3,8

22,6 14,2 25,5

52,8 25,5 3,8

56,6 22,6 0,9

59,4 15,1 3,8

67,9 14,2 0,9

70,8 2,8 0,0

58,5 0,9 0,0

46,2 34,9 6,6

56,6 4,7 1,9

45,3 7,5 0,0

34,0 34,9 14,2

*(absteigend sortiert)

59,4 15,1 0,9

58,5 17,9 2,8
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Stadtbezirk: 29 Hammerschmiede

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 92 55,8

Bildungsabschluss (94,6 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (97,8 %)

51,1 im Eigentum 73,9 sehr gut 18,5

Realschule/Mittlere Reife 14,1 zur Miete 25,0 gut 75,0

Fach-/Hochschulreife 10,9 in Haus 58,7 schlecht 4,3

Fach-/Hochschulabschluss 18,5 in Wohnung 40,2 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,5 HNE 1.233 €

Vollzeit 33,7

Teilzeit 16,3 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (98,9 %)

Erwerbslose 16,3 nein 90,2 nein 85,9

Ruheständler 32,6 ja, innerh. Augsburgs 7,6 ja, innerh. Augsburgs 10,9

Ausbildung/Schule 1,1 ja, außerh. Augsburgs 2,2 ja, außerh. Augsburgs 2,2

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (98,9 %) ... in Augsburg? (98,9 %) Dauer des Arbeitsweges (95,7 %)

sehr gern 56,5 sehr gern 43,5 < 30 Minuten 38,0

gern 33,7 gern 47,8 30 - 90 Minuten 10,9

eher gern 8,7 eher gern 6,5 > 90 Minuten 4,3

eher ungern 0,0 eher ungern 1,1 Ich arbeite nicht 42,4

ungern 0,0 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 2,2

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (96,7 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (89,1 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,9 %)

jeden Tag 7,6 Ja 25,0 Ja, aktiv 23,9

mind. einmal pro Woche 15,2 Nein, aber bereit 18,5 Ja, passiv 4,3

mind. einmal im Monat 29,3 Nein, nicht bereit 45,7 Nein 70,7

weniger als einmal im Monat 26,1

nie 18,5

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (94,6 %) 51,1 1,5

nachts (93,5 %) 22,8 1,9

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (93,5 %) 5,4 2,0

Sauberkeit (90,2 %) 8,7 2,0

Gestaltung der Gewege (94,6 %) 6,5 2,3

Straßenbeleuchtung (93,5 %) 15,2 1,9

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (81,5 %) 4,3 2,6

Straßenbeschaffenheit (95,7 %) 3,3 2,3

Wegenetz für Radfahrer (90,2 %) 4,3 2,3

Straßenbahnverbindungen (63,0 %) 1,1 2,8

Busverbindungen (94,6 %) 9,8 2,3

Erreichbarkeit der Innenstadt (92,4 %) 10,9 2,2

Verkehrsberuhigung (91,3 %) 6,5 2,2

Verkehrssicherheit (92,4 %) 6,5 2,1

Sicherheit (91,3 %) 17,4 1,9

Lebensqualität (92,4 %) 17,4 1,8

Gastronomie (92,4 %) 17,4 2,0

Grünanlagen (84,8 %) 6,5 2,2

Naherholungsmöglichkeiten (87,0 %) 15,2 2,0

Einkaufsmöglichkeiten (94,6 %) 47,8 1,5

Versorgung mit Ärzten (94,6 %) 9,8 2,2

Versorgung mit Apotheken (95,7 %) 23,9 1,8

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (44,6 %) Geschichte (1,5) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

zu viele Aussiedler (42,4 %) Historische Kunst (1,7) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Strompreise (35,9 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (1,8) Jugendkultur (2,6)

Verkehr (32,6 %) Sportangebote (1,9) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,6)

Unsicherheit/Kriminalität (14,2 %) Museen (1,9) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 39,7 50,0 37,0

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

43,5 0,0 0,0

57,6 12,0 1,1

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

78,3 9,8 0,0

71,7 8,7 1,1

51,1 34,8 2,2

72,8 5,4 0,0

27,2 43,5 6,5

63,0 27,2 2,2

54,3 27,2 4,3

23,9 22,8 15,2

56,5 21,7 6,5

59,8 18,5 3,3

59,8 21,7 3,3

67,4 18,5 0,0

65,2 8,7 0,0

73,9 1,1 0,0

53,3 21,7 0,0

54,3 23,9 0,0

55,4 16,3 0,0

44,6 2,2 0,0

*(absteigend sortiert)

58,7 25,0 1,1

70,7 1,1 0,0
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Stadtbezirk: 30 Wolfram- u. Herrenbachviertel

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 62 55,6

Bildungsabschluss (100,0 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (98,4 %)

41,9 im Eigentum 51,6 sehr gut 6,5

Realschule/Mittlere Reife 14,5 zur Miete 38,7 gut 53,2

Fach-/Hochschulreife 16,1 in Haus 30,6 schlecht 30,6

Fach-/Hochschulabschluss 27,4 in Wohnung 59,7 sehr schlecht 8,1

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 1,8 HNE 1.400 €

Vollzeit 38,7

Teilzeit 9,7 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (96,8 %)

Erwerbslose 8,1 nein 80,6 nein 75,8

Ruheständler 38,7 ja, innerh. Augsburgs 17,7 ja, innerh. Augsburgs 16,1

Ausbildung/Schule 4,8 ja, außerh. Augsburgs 1,6 ja, außerh. Augsburgs 4,8

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (98,4 %) Dauer des Arbeitsweges (93,5 %)

sehr gern 38,7 sehr gern 48,4 < 30 Minuten 38,7

gern 38,7 gern 43,5 30 - 90 Minuten 12,9

eher gern 12,9 eher gern 4,8 > 90 Minuten 1,6

eher ungern 4,8 eher ungern 1,6 Ich arbeite nicht 40,3

ungern 3,2 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 6,5

sehr ungern 1,6 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (87,1 %) Mitgliedschaft in Sportverein (100,0 %)

jeden Tag 17,7 Ja 19,4 Ja, aktiv 12,9

mind. einmal pro Woche 27,4 Nein, aber bereit 25,8 Ja, passiv 6,5

mind. einmal im Monat 21,0 Nein, nicht bereit 41,9 Nein 80,6

weniger als einmal im Monat 21,0

nie 12,9

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (98,4 %) 29,0 1,8

nachts (95,2 %) 8,1 2,3

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (88,7 %) 4,8 2,3

Sauberkeit (91,9 %) 6,5 2,1

Gestaltung der Gewege (88,7 %) 9,7 2,1

Straßenbeleuchtung (90,3 %) 9,7 2,0

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (59,7 %) 4,8 2,7

Straßenbeschaffenheit (88,7 %) 1,6 2,8

Wegenetz für Radfahrer (82,3 %) 4,8 2,4

Straßenbahnverbindungen (91,9 %) 35,5 1,9

Busverbindungen (82,3 %) 24,2 2,1

Erreichbarkeit der Innenstadt (90,3 %) 38,7 1,7

Verkehrsberuhigung (80,6 %) 8,1 2,4

Verkehrssicherheit (82,3 %) 1,6 2,4

Sicherheit (88,7 %) 6,5 2,2

Lebensqualität (88,7 %) 3,2 2,1

Gastronomie (80,6 %) 4,8 2,6

Grünanlagen (88,7 %) 11,3 2,1

Naherholungsmöglichkeiten (87,1 %) 40,3 1,6

Einkaufsmöglichkeiten (90,3 %) 38,7 1,8

Versorgung mit Ärzten (87,1 %) 3,2 2,2

Versorgung mit Apotheken (90,3 %) 21,0 1,8

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (51,6 %) Geschichte (1,4) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

Verkehr (48,4 %) Historische Kunst (1,6) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Strompreise (29,0 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (1,9) Miteinander der Bürger (2,6)

zu viele Ausländer (29,0 %) Industriearchitektur (2,0) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,6)

zu viele Aussiedler (29,0 %) Sportangebote (2,0) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,5)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 26,7 46,8 22,6

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

61,3 8,1 0,0

51,6 32,3 3,2

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

58,1 22,6 3,2

67,7 16,1 1,6

62,9 12,9 3,2

71,0 6,5 3,2

14,5 33,9 6,5

29,0 41,9 16,1

40,3 33,9 3,2

35,5 19,4 1,6

33,9 14,5 9,7

41,9 8,1 1,6

35,5 33,9 3,2

53,2 24,2 3,2

59,7 17,7 4,8

71,0 14,5 0,0

35,5 27,4 12,9

62,9 12,9 1,6

41,9 4,8 0,0

38,7 9,7 3,2

*(absteigend sortiert)

64,5 19,4 0,0

67,7 1,6 0,0



60  Anhang 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 31 Hochzoll - Süd

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 87 56,7

Bildungsabschluss (97,7 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (97,7 %)

23,0 im Eigentum 67,8 sehr gut 14,9

Realschule/Mittlere Reife 32,2 zur Miete 29,9 gut 80,5

Fach-/Hochschulreife 20,7 in Haus 41,4 schlecht 2,3

Fach-/Hochschulabschluss 20,7 in Wohnung 56,3 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,2 HNE 1.525 €

Vollzeit 26,4

Teilzeit 19,5 Umzug der letzten 3 Jahre (98,9 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (100,0 %)

Erwerbslose 5,7 nein 86,2 nein 83,9

Ruheständler 44,8 ja, innerh. Augsburgs 6,9 ja, innerh. Augsburgs 8,0

Ausbildung/Schule 3,4 ja, außerh. Augsburgs 5,7 ja, außerh. Augsburgs 8,0

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (98,9 %) Dauer des Arbeitsweges (94,3 %)

sehr gern 40,2 sehr gern 43,7 < 30 Minuten 27,6

gern 46,0 gern 36,8 30 - 90 Minuten 20,7

eher gern 9,2 eher gern 9,2 > 90 Minuten 1,1

eher ungern 4,6 eher ungern 8,0 Ich arbeite nicht 44,8

ungern 0,0 ungern 1,1 Ich arbeite Zuhause 3,4

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (87,4 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,9 %)

jeden Tag 20,7 Ja 32,2 Ja, aktiv 29,9

mind. einmal pro Woche 20,7 Nein, aber bereit 27,6 Ja, passiv 9,2

mind. einmal im Monat 20,7 Nein, nicht bereit 27,6 Nein 59,8

weniger als einmal im Monat 26,4

nie 11,5

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (98,9 %) 37,9 1,7

nachts (95,4 %) 8,0 2,4

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (89,7 %) 6,9 2,2

Sauberkeit (94,3 %) 6,9 2,2

Gestaltung der Gewege (83,9 %) 2,3 2,2

Straßenbeleuchtung (93,1 %) 11,5 2,0

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (82,8 %) 1,1 2,7

Straßenbeschaffenheit (86,2 %) 2,3 2,6

Wegenetz für Radfahrer (89,7 %) 2,3 2,5

Straßenbahnverbindungen (94,3 %) 12,6 2,3

Busverbindungen (90,8 %) 5,7 2,5

Erreichbarkeit der Innenstadt (95,4 %) 10,3 2,3

Verkehrsberuhigung (87,4 %) 4,6 2,4

Verkehrssicherheit (88,5 %) 5,7 2,2

Sicherheit (89,7 %) 2,3 2,1

Lebensqualität (92,0 %) 11,5 1,9

Gastronomie (92,0 %) 5,7 2,5

Grünanlagen (89,7 %) 24,1 1,9

Naherholungsmöglichkeiten (96,6 %) 63,2 1,4

Einkaufsmöglichkeiten (98,9 %) 11,5 2,2

Versorgung mit Ärzten (92,0 %) 11,5 2,0

Versorgung mit Apotheken (96,6 %) 20,7 1,8

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (51,7 %) Geschichte (1,4) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

zu viele Aussiedler (50,6 %) Historische Kunst (1,7) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,8)

Verkehr (44,8 %) Museen (2,0) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Arbeit des Stadtrates (33,3 %) Lebensqualität (2,1) Angebot v. Fachgeschäften (2,6)

Strompreise (25,3 %) Sportangebote (2,1) Jugendkultur (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 37,5 64,4 21,8

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

57,5 3,4 0,0

49,4 31,0 6,9

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

56,3 24,1 2,3

65,5 18,4 3,4

62,1 17,2 2,3

70,1 10,3 1,1

34,5 35,6 11,5

37,9 37,9 8,0

46,0 37,9 3,4

49,4 19,5 12,6

51,7 19,5 13,8

56,3 21,8 6,9

44,8 32,2 5,7

64,4 17,2 1,1

73,6 12,6 1,1

75,9 4,6 0,0

40,2 36,8 9,2

54,0 10,3 1,1

32,2 1,1 0,0

56,3 26,4 4,6

*(absteigend sortiert)

72,4 8,0 0,0

72,4 3,4 0,0



Anhang  61 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 32 Universitätsviertel

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 86 49,6

Bildungsabschluss (94,2 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (95,3 %)

23,3 im Eigentum 46,5 sehr gut 2,3

Realschule/Mittlere Reife 29,1 zur Miete 47,7 gut 44,2

Fach-/Hochschulreife 18,6 in Haus 8,1 schlecht 41,9

Fach-/Hochschulabschluss 23,3 in Wohnung 86,0 sehr schlecht 7,0

Erwerbstätigkeit (98,8 %) Haushaltsgröße (Ø) 1,8 HNE 933 €

Vollzeit 29,1

Teilzeit 15,1 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (96,5 %)

Erwerbslose 10,5 nein 73,3 nein 60,5

Ruheständler 25,6 ja, innerh. Augsburgs 16,3 ja, innerh. Augsburgs 16,3

Ausbildung/Schule 18,6 ja, außerh. Augsburgs 10,5 ja, außerh. Augsburgs 19,8

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (97,7 %) ... in Augsburg? (98,8 %) Dauer des Arbeitsweges (96,5 %)

sehr gern 29,1 sehr gern 44,2 < 30 Minuten 52,3

gern 48,8 gern 40,7 30 - 90 Minuten 7,0

eher gern 11,6 eher gern 11,6 > 90 Minuten 3,5

eher ungern 4,7 eher ungern 2,3 Ich arbeite nicht 33,7

ungern 1,2 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 1,2

sehr ungern 2,3 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (98,8 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (86,0 %) Mitgliedschaft in Sportverein (97,7 %)

jeden Tag 19,8 Ja 23,3 Ja, aktiv 9,3

mind. einmal pro Woche 33,7 Nein, aber bereit 20,9 Ja, passiv 8,1

mind. einmal im Monat 17,4 Nein, nicht bereit 41,9 Nein 80,2

weniger als einmal im Monat 22,1

nie 5,8

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (94,2 %) 34,9 1,7

nachts (90,7 %) 12,8 2,3

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (87,2 %) 9,3 2,1

Sauberkeit (91,9 %) 8,1 2,3

Gestaltung der Gewege (88,4 %) 11,6 2,0

Straßenbeleuchtung (91,9 %) 11,6 2,0

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (73,3 %) 7,0 2,5

Straßenbeschaffenheit (84,9 %) 12,8 2,0

Wegenetz für Radfahrer (84,9 %) 9,3 2,2

Straßenbahnverbindungen (87,2 %) 45,3 1,5

Busverbindungen (65,1 %) 9,3 2,2

Erreichbarkeit der Innenstadt (86,0 %) 44,2 1,5

Verkehrsberuhigung (76,7 %) 11,6 2,2

Verkehrssicherheit (82,6 %) 10,5 2,0

Sicherheit (82,6 %) 5,8 2,3

Lebensqualität (82,6 %) 8,1 2,1

Gastronomie (87,2 %) 12,8 2,2

Grünanlagen (89,5 %) 14,0 1,9

Naherholungsmöglichkeiten (82,6 %) 25,6 1,8

Einkaufsmöglichkeiten (93,0 %) 25,6 2,0

Versorgung mit Ärzten (76,7 %) 9,3 2,1

Versorgung mit Apotheken (93,0 %) 20,9 1,8

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (33,7 %) Geschichte (1,6) Miteinander der Bürger (2,7)

Strompreise (33,7 %) Historische Kunst (1,7) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,7)

Verkehr (29,1 %) Verkehrsanb. (2,1) Arbeitsplatzangebot (2,7)

zu viele Aussiedler (29,1 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (2,1) Jugendkultur (2,6)

Mietnebenkosten (10,4 %) Museen (2,1) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 37,1 52,3 48,8

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

54,7 4,7 0,0

41,9 30,2 5,8

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

64,0 14,0 0,0

52,3 24,4 7,0

62,8 12,8 1,2

67,4 10,5 2,3

27,9 34,9 3,5

60,5 10,5 1,2

50,0 23,3 2,3

39,5 2,3 0,0

39,5 12,8 3,5

40,7 1,2 0,0

44,2 16,3 4,7

58,1 14,0 0,0

53,5 19,8 3,5

62,8 10,5 1,2

48,8 24,4 1,2

67,4 8,1 0,0

47,7 8,1 1,2

47,7 18,6 1,2

*(absteigend sortiert)

54,7 9,3 3,5

69,8 2,3 0,0
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Stadtbezirk: 33 Haunstetten - Nord

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 108 54,3

Bildungsabschluss (98,1 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (97,2 %)

28,7 im Eigentum 64,8 sehr gut 14,8

Realschule/Mittlere Reife 26,9 zur Miete 34,3 gut 77,8

Fach-/Hochschulreife 17,6 in Haus 50,9 schlecht 4,6

Fach-/Hochschulabschluss 24,1 in Wohnung 48,1 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,0 HNE 1.523 €

Vollzeit 31,5

Teilzeit 13,9 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (98,1 %)

Erwerbslose 14,8 nein 84,3 nein 74,1

Ruheständler 35,2 ja, innerh. Augsburgs 12,0 ja, innerh. Augsburgs 13,9

Ausbildung/Schule 4,6 ja, außerh. Augsburgs 3,7 ja, außerh. Augsburgs 10,2

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (97,2 %) ... in Augsburg? (99,1 %) Dauer des Arbeitsweges (92,6 %)

sehr gern 49,1 sehr gern 41,7 < 30 Minuten 35,2

gern 30,6 gern 43,5 30 - 90 Minuten 12,0

eher gern 15,7 eher gern 10,2 > 90 Minuten 1,9

eher ungern 1,9 eher ungern 2,8 Ich arbeite nicht 43,5

ungern 0,0 ungern 0,9 Ich arbeite Zuhause 4,6

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (97,2 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (88,9 %) Mitgliedschaft in Sportverein (97,2 %)

jeden Tag 13,0 Ja 25,0 Ja, aktiv 22,2

mind. einmal pro Woche 25,9 Nein, aber bereit 28,7 Ja, passiv 13,0

mind. einmal im Monat 28,7 Nein, nicht bereit 35,2 Nein 62,0

weniger als einmal im Monat 25,9

nie 3,7

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (91,7 %) 38,0 1,6

nachts (91,7 %) 17,6 2,1

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (87,0 %) 3,7 2,3

Sauberkeit (92,6 %) 8,3 2,1

Gestaltung der Gewege (88,0 %) 1,9 2,2

Straßenbeleuchtung (90,7 %) 11,1 2,0

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (73,1 %) 0,9 2,6

Straßenbeschaffenheit (91,7 %) 0,9 2,6

Wegenetz für Radfahrer (89,8 %) 2,8 2,3

Straßenbahnverbindungen (94,4 %) 42,6 1,6

Busverbindungen (84,3 %) 23,1 1,8

Erreichbarkeit der Innenstadt (94,4 %) 35,2 1,7

Verkehrsberuhigung (85,2 %) 5,6 2,4

Verkehrssicherheit (86,1 %) 2,8 2,2

Sicherheit (91,7 %) 10,2 2,1

Lebensqualität (91,7 %) 12,0 1,9

Gastronomie (92,6 %) 11,1 2,1

Grünanlagen (87,0 %) 4,6 2,2

Naherholungsmöglichkeiten (90,7 %) 30,6 1,7

Einkaufsmöglichkeiten (93,5 %) 31,5 1,8

Versorgung mit Ärzten (90,7 %) 15,7 1,9

Versorgung mit Apotheken (90,7 %) 25,0 1,8

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (50,9 %) Geschichte (1,4) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

zu viele Aussiedler (38,9 %) Historische Kunst (1,7) Jugendkultur (2,7)

Verkehr (36,1 %) Museen (2,0) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,6)

Strompreise (25,0 %) Sportangebote (2,0) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,6)

zu viele Ausländer (25,0 %) Industriearchitektur (2,0) Miteinander der Bürger (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 46,6 49,1 24,1

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

51,9 0,9 0,9

51,9 22,2 0,0

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

58,3 23,1 1,9

68,5 15,7 0,0

69,4 15,7 0,9

67,6 10,2 1,9

27,8 41,7 2,8

45,4 36,1 9,3

55,6 31,5 0,0

49,1 1,9 0,9

53,7 5,6 1,9

54,6 3,7 0,9

45,4 31,5 2,8

69,4 11,1 2,8

65,7 15,7 0,0

75,9 3,7 0,0

60,2 21,3 0,0

61,1 19,4 1,9

53,7 6,5 0,0

51,9 8,3 1,9

*(absteigend sortiert)

69,4 5,6 0,0

61,1 4,6 0,0
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  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 34 Haunstetten - West

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 65 49,7

Bildungsabschluss (100,0 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (95,4 %)

33,8 im Eigentum 43,1 sehr gut 1,5

Realschule/Mittlere Reife 33,8 zur Miete 55,4 gut 86,2

Fach-/Hochschulreife 21,5 in Haus 27,7 schlecht 7,7

Fach-/Hochschulabschluss 10,8 in Wohnung 70,8 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (98,5 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,3 HNE 1.229 €

Vollzeit 35,4

Teilzeit 15,4 Umzug der letzten 3 Jahre (98,5 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (100,0 %)

Erwerbslose 12,3 nein 69,2 nein 70,8

Ruheständler 29,2 ja, innerh. Augsburgs 20,0 ja, innerh. Augsburgs 21,5

Ausbildung/Schule 6,2 ja, außerh. Augsburgs 9,2 ja, außerh. Augsburgs 7,7

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (96,9 %) ... in Augsburg? (98,5 %) Dauer des Arbeitsweges (95,4 %)

sehr gern 36,9 sehr gern 36,9 < 30 Minuten 58,5

gern 33,8 gern 40,0 30 - 90 Minuten 4,6

eher gern 21,5 eher gern 15,4 > 90 Minuten 0,0

eher ungern 4,6 eher ungern 4,6 Ich arbeite nicht 32,3

ungern 0,0 ungern 1,5 Ich arbeite Zuhause 3,1

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (89,2 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,5 %)

jeden Tag 12,3 Ja 18,5 Ja, aktiv 18,5

mind. einmal pro Woche 20,0 Nein, aber bereit 26,2 Ja, passiv 4,6

mind. einmal im Monat 35,4 Nein, nicht bereit 44,6 Nein 75,4

weniger als einmal im Monat 24,6

nie 7,7

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (98,5 %) 32,3 1,7

nachts (95,4 %) 16,9 2,3

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (92,3 %) 4,6 2,4

Sauberkeit (87,7 %) 3,1 2,4

Gestaltung der Gewege (93,8 %) 3,1 2,3

Straßenbeleuchtung (95,4 %) 9,2 2,1

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (72,3 %) 1,5 2,7

Straßenbeschaffenheit (98,5 %) 3,1 2,7

Wegenetz für Radfahrer (78,5 %) 3,1 2,5

Straßenbahnverbindungen (96,9 %) 35,4 1,7

Busverbindungen (93,8 %) 23,1 1,8

Erreichbarkeit der Innenstadt (96,9 %) 33,8 1,7

Verkehrsberuhigung (86,2 %) 4,6 2,4

Verkehrssicherheit (86,2 %) 4,6 2,2

Sicherheit (84,6 %) 6,2 2,3

Lebensqualität (92,3 %) 10,8 2,0

Gastronomie (90,8 %) 4,6 2,2

Grünanlagen (93,8 %) 9,2 2,3

Naherholungsmöglichkeiten (86,2 %) 21,5 1,9

Einkaufsmöglichkeiten (95,4 %) 23,1 1,9

Versorgung mit Ärzten (89,2 %) 9,2 1,9

Versorgung mit Apotheken (90,8 %) 26,2 1,7

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (44,6 %) Geschichte (1,5) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,8)

Verkehr (43,1 %) Historische Kunst (1,7) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

zu viele Aussiedler (36,9 %) Sportangebote (1,9) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,7)

Strompreise (30,8 %) Verkehrsanb. (2,0) Mietkosten (2,6)

Arbeit des Stadtrates (21,5 %) Lebensqualität (2,0) Jugendkultur (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 28,0 58,5 18,5

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

60,0 6,2 0,0

41,5 29,2 7,7

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

53,8 26,2 7,7

53,8 26,2 4,6

66,2 18,5 6,2

70,8 15,4 0,0

24,6 38,5 7,7

41,5 36,9 16,9

36,9 33,8 4,6

60,0 1,5 0,0

64,6 6,2 0,0

61,5 1,5 0,0

50,8 24,6 6,2

61,5 18,5 1,5

49,2 27,7 1,5

69,2 12,3 0,0

63,1 21,5 1,5

55,4 24,6 4,6

50,8 10,8 3,1

58,5 13,8 0,0

*(absteigend sortiert)

76,9 3,1 0,0

63,1 1,5 0,0
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  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 35 Haunstetten - Ost

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 60 56,2

Bildungsabschluss (98,3 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (100,0 %)

38,3 im Eigentum 68,3 sehr gut 20,0

Realschule/Mittlere Reife 28,3 zur Miete 31,7 gut 75,0

Fach-/Hochschulreife 18,3 in Haus 48,3 schlecht 5,0

Fach-/Hochschulabschluss 13,3 in Wohnung 51,7 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,1 HNE 1.600 €

Vollzeit 31,7

Teilzeit 15,0 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (98,3 %)

Erwerbslose 15,0 nein 90,0 nein 83,3

Ruheständler 33,3 ja, innerh. Augsburgs 8,3 ja, innerh. Augsburgs 11,7

Ausbildung/Schule 5,0 ja, außerh. Augsburgs 1,7 ja, außerh. Augsburgs 3,3

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (96,7 %) Dauer des Arbeitsweges (95,0 %)

sehr gern 63,3 sehr gern 48,3 < 30 Minuten 33,3

gern 30,0 gern 45,0 30 - 90 Minuten 11,7

eher gern 6,7 eher gern 0,0 > 90 Minuten 3,3

eher ungern 0,0 eher ungern 3,3 Ich arbeite nicht 46,7

ungern 0,0 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 5,0

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (98,3 %) Mitgliedschaft in Sportverein (100,0 %)

jeden Tag 13,3 Ja 33,3 Ja, aktiv 21,7

mind. einmal pro Woche 15,0 Nein, aber bereit 16,7 Ja, passiv 11,7

mind. einmal im Monat 26,7 Nein, nicht bereit 48,3 Nein 66,7

weniger als einmal im Monat 28,3

nie 16,7

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (98,3 %) 46,7 1,5

nachts (95,0 %) 25,0 2,1

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (93,3 %) 3,3 2,3

Sauberkeit (90,0 %) 6,7 2,2

Gestaltung der Gewege (93,3 %) 3,3 2,2

Straßenbeleuchtung (96,7 %) 6,7 2,0

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (70,0 %) 0,0 2,9

Straßenbeschaffenheit (93,3 %) 3,3 2,5

Wegenetz für Radfahrer (78,3 %) 6,7 2,3

Straßenbahnverbindungen (95,0 %) 15,0 2,0

Busverbindungen (91,7 %) 13,3 2,0

Erreichbarkeit der Innenstadt (100,0 %) 15,0 2,0

Verkehrsberuhigung (90,0 %) 1,7 2,5

Verkehrssicherheit (93,3 %) 1,7 2,2

Sicherheit (90,0 %) 6,7 2,0

Lebensqualität (93,3 %) 15,0 1,9

Gastronomie (90,0 %) 6,7 2,2

Grünanlagen (95,0 %) 5,0 2,1

Naherholungsmöglichkeiten (98,3 %) 40,0 1,6

Einkaufsmöglichkeiten (95,0 %) 21,7 1,9

Versorgung mit Ärzten (98,3 %) 16,7 1,9

Versorgung mit Apotheken (98,3 %) 28,3 1,7

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (61,7 %) Geschichte (1,3) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Verkehr (43,3 %) Historische Kunst (1,7) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,7)

Arbeit des Stadtrates (31,7 %) Museen (1,9) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,7)

Strompreise (25,0 %) Lebensqualität (1,9) Jugendkultur (2,6)

zu viele Aussiedler (25,0 %) Sportangebote (2,0) Familienfreundlichkeit (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 25,9 58,3 18,3

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

50,0 1,7 0,0

40,0 26,7 3,3

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

65,0 23,3 1,7

60,0 23,3 0,0

68,3 21,7 0,0

83,3 5,0 1,7

16,7 46,7 6,7

41,7 45,0 3,3

43,3 23,3 5,0

71,7 5,0 3,3

63,3 13,3 1,7

76,7 6,7 1,7

50,0 28,3 10,0

75,0 13,3 3,3

75,0 8,3 0,0

76,7 1,7 0,0

63,3 16,7 3,3

73,3 16,7 0,0

55,0 3,3 0,0

61,7 10,0 1,7

*(absteigend sortiert)

76,7 5,0 0,0

68,3 1,7 0,0



Anhang  65 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 36 Haunstetten - Süd / Siebenbrunn

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 126 52,2

Bildungsabschluss (96,8 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (96,8 %)

37,3 im Eigentum 60,3 sehr gut 11,1

Realschule/Mittlere Reife 26,2 zur Miete 39,7 gut 77,0

Fach-/Hochschulreife 17,5 in Haus 37,3 schlecht 8,7

Fach-/Hochschulabschluss 15,9 in Wohnung 62,7 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,1 HNE 1.375 €

Vollzeit 36,5

Teilzeit 15,9 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (97,6 %)

Erwerbslose 12,7 nein 87,3 nein 76,2

Ruheständler 30,2 ja, innerh. Augsburgs 10,3 ja, innerh. Augsburgs 13,5

Ausbildung/Schule 4,8 ja, außerh. Augsburgs 2,4 ja, außerh. Augsburgs 7,9

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (98,4 %) Dauer des Arbeitsweges (96,8 %)

sehr gern 46,0 sehr gern 43,7 < 30 Minuten 43,7

gern 38,9 gern 41,3 30 - 90 Minuten 15,1

eher gern 11,1 eher gern 10,3 > 90 Minuten 2,4

eher ungern 3,2 eher ungern 3,2 Ich arbeite nicht 35,7

ungern 0,8 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 3,2

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (99,2 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (94,4 %) Mitgliedschaft in Sportverein (100,0 %)

jeden Tag 11,1 Ja 27,8 Ja, aktiv 26,2

mind. einmal pro Woche 15,9 Nein, aber bereit 23,0 Ja, passiv 6,3

mind. einmal im Monat 21,4 Nein, nicht bereit 43,7 Nein 67,5

weniger als einmal im Monat 39,7

nie 11,1

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (94,4 %) 44,4 1,6

nachts (95,2 %) 19,8 2,0

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (88,1 %) 5,6 2,2

Sauberkeit (92,1 %) 0,8 2,3

Gestaltung der Gewege (89,7 %) 4,8 2,2

Straßenbeleuchtung (88,9 %) 7,1 2,1

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (66,7 %) 1,6 2,8

Straßenbeschaffenheit (87,3 %) 4,0 2,6

Wegenetz für Radfahrer (83,3 %) 7,1 2,2

Straßenbahnverbindungen (88,9 %) 15,1 2,0

Busverbindungen (90,5 %) 16,7 2,0

Erreichbarkeit der Innenstadt (88,9 %) 12,7 2,0

Verkehrsberuhigung (84,1 %) 7,1 2,3

Verkehrssicherheit (88,1 %) 1,6 2,2

Sicherheit (84,9 %) 9,5 2,0

Lebensqualität (88,1 %) 14,3 1,9

Gastronomie (86,5 %) 11,9 2,1

Grünanlagen (88,9 %) 8,7 2,2

Naherholungsmöglichkeiten (88,1 %) 31,0 1,8

Einkaufsmöglichkeiten (92,9 %) 30,2 1,7

Versorgung mit Ärzten (89,7 %) 15,9 1,9

Versorgung mit Apotheken (91,3 %) 23,8 1,8

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (38,9 %) Geschichte (1,6) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,9)

Strompreise (38,1 %) Historische Kunst (1,8) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,8)

Verkehr (38,1 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (1,9) Miteinander der Bürger (2,7)

zu viele Aussiedler (36,5 %) Sportangebote (2,0) Jugendkultur (2,7)

Arbeit des Stadtrates (23,8 %) Lebensqualität (2,1) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,7)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

238 52,9 54,0 24,6

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

47,6 1,6 0,8

54,8 17,5 3,2

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

61,9 18,3 2,4

69,0 19,8 2,4

64,3 19,0 1,6

66,7 14,3 0,8

21,4 32,5 11,1

37,3 34,9 11,1

50,8 23,8 1,6

59,5 10,3 4,0

61,9 8,7 3,2

65,9 8,7 1,6

48,4 24,6 4,0

66,7 19,0 0,8

65,9 8,7 0,8

68,3 5,6 0,0

58,7 14,3 1,6

59,5 18,3 2,4

46,0 11,1 0,0

57,1 4,8 0,8

*(absteigend sortiert)

69,0 3,2 1,6

65,1 1,6 0,8



66  Anhang 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 37 Göggingen - Nordwest

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 63 46,1

Bildungsabschluss (93,7 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (100,0 %)

27,0 im Eigentum 38,1 sehr gut 44,4

Realschule/Mittlere Reife 27,0 zur Miete 57,1 gut 52,4

Fach-/Hochschulreife 14,3 in Haus 27,0 schlecht 0,0

Fach-/Hochschulabschluss 25,4 in Wohnung 68,3 sehr schlecht 3,2

Erwerbstätigkeit (98,4 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,2 HNE 1.400 €

Vollzeit 49,2

Teilzeit 4,8 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (96,8 %)

Erwerbslose 11,1 nein 73,0 nein 68,3

Ruheständler 25,4 ja, innerh. Augsburgs 15,9 ja, innerh. Augsburgs 11,1

Ausbildung/Schule 7,9 ja, außerh. Augsburgs 11,1 ja, außerh. Augsburgs 17,5

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (100,0 %) Dauer des Arbeitsweges (96,8 %)

sehr gern 57,1 sehr gern 41,3 < 30 Minuten 54,0

gern 33,3 gern 41,3 30 - 90 Minuten 15,9

eher gern 7,9 eher gern 15,9 > 90 Minuten 1,6

eher ungern 1,6 eher ungern 0,0 Ich arbeite nicht 25,4

ungern 0,0 ungern 1,6 Ich arbeite Zuhause 3,2

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (88,9 %) Mitgliedschaft in Sportverein (100,0 %)

jeden Tag 17,5 Ja 23,8 Ja, aktiv 17,5

mind. einmal pro Woche 15,9 Nein, aber bereit 31,7 Ja, passiv 6,3

mind. einmal im Monat 28,6 Nein, nicht bereit 33,3 Nein 76,2

weniger als einmal im Monat 22,2

nie 15,9

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (96,8 %) 58,7 1,4

nachts (95,2 %) 30,2 1,8

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (87,3 %) 7,9 2,1

Sauberkeit (96,8 %) 12,7 2,0

Gestaltung der Gewege (92,1 %) 9,5 2,1

Straßenbeleuchtung (95,2 %) 22,2 1,8

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (77,8 %) 4,8 2,4

Straßenbeschaffenheit (93,7 %) 12,7 2,2

Wegenetz für Radfahrer (87,3 %) 12,7 2,2

Straßenbahnverbindungen (92,1 %) 31,7 1,7

Busverbindungen (82,5 %) 25,4 1,8

Erreichbarkeit der Innenstadt (95,2 %) 38,1 1,7

Verkehrsberuhigung (85,7 %) 6,3 2,2

Verkehrssicherheit (90,5 %) 6,3 2,1

Sicherheit (92,1 %) 19,0 1,9

Lebensqualität (88,9 %) 22,2 1,8

Gastronomie (93,7 %) 14,3 2,0

Grünanlagen (93,7 %) 20,6 1,9

Naherholungsmöglichkeiten (93,7 %) 31,7 1,8

Einkaufsmöglichkeiten (98,4 %) 38,1 1,7

Versorgung mit Ärzten (85,7 %) 14,3 1,9

Versorgung mit Apotheken (95,2 %) 39,7 1,6

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (47,6 %) Geschichte (1,5) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,9)

Arbeit des Stadtrates (33,3 %) Historische Kunst (1,7) Arbeitsplatzangebot (2,8)

Finanzlage der Stadt (33,3 %) Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten (1,9) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

Strompreise (27,0 %) Sportangebote (2,0) Mietkosten (2,7)

zu viele Aussiedler (23,8 %) Lebensqualität (2,0) Seniorenfreundlichkeit (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 27,2 38,1 23,8

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

34,9 3,2 0,0

52,4 12,7 0,0

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

68,3 9,5 1,6

76,2 6,3 1,6

61,9 19,0 1,6

68,3 4,8 0,0

44,4 23,8 4,8

52,4 28,6 0,0

44,4 27,0 3,2

52,4 7,9 0,0

47,6 9,5 0,0

50,8 6,3 0,0

57,1 17,5 4,8

68,3 14,3 1,6

65,1 6,3 1,6

63,5 3,2 0,0

68,3 9,5 1,6

61,9 9,5 1,6

52,4 7,9 1,6

50,8 6,3 3,2

*(absteigend sortiert)

65,1 6,3 0,0

55,6 0,0 0,0



Anhang  67 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 38 Göggingen - Nordost

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 52 53,7

Bildungsabschluss (98,1 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (100,0 %)

34,6 im Eigentum 42,3 sehr gut 44,2

Realschule/Mittlere Reife 17,3 zur Miete 53,8 gut 53,8

Fach-/Hochschulreife 28,8 in Haus 13,5 schlecht 1,9

Fach-/Hochschulabschluss 17,3 in Wohnung 82,7 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 1,6 HNE 1.361 €

Vollzeit 21,2

Teilzeit 17,3 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (98,1 %)

Erwerbslose 13,5 nein 73,1 nein 61,5

Ruheständler 32,7 ja, innerh. Augsburgs 13,5 ja, innerh. Augsburgs 25,0

Ausbildung/Schule 15,4 ja, außerh. Augsburgs 13,5 ja, außerh. Augsburgs 11,5

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (100,0 %) ... in Augsburg? (98,1 %) Dauer des Arbeitsweges (96,2 %)

sehr gern 59,6 sehr gern 44,2 < 30 Minuten 38,5

gern 28,8 gern 46,2 30 - 90 Minuten 17,3

eher gern 7,7 eher gern 3,8 > 90 Minuten 0,0

eher ungern 1,9 eher ungern 1,9 Ich arbeite nicht 40,4

ungern 1,9 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 3,8

sehr ungern 0,0 sehr ungern 1,9

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (90,4 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,1 %)

jeden Tag 17,3 Ja 32,7 Ja, aktiv 19,2

mind. einmal pro Woche 25,0 Nein, aber bereit 23,1 Ja, passiv 3,8

mind. einmal im Monat 32,7 Nein, nicht bereit 34,6 Nein 75,0

weniger als einmal im Monat 17,3

nie 7,7

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (96,2 %) 53,8 1,5

nachts (96,2 %) 23,1 2,0

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (92,3 %) 15,4 2,0

Sauberkeit (90,4 %) 3,8 2,2

Gestaltung der Gewege (90,4 %) 3,8 2,2

Straßenbeleuchtung (92,3 %) 15,4 1,9

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (67,3 %) 1,9 2,6

Straßenbeschaffenheit (88,5 %) 3,8 2,5

Wegenetz für Radfahrer (86,5 %) 9,6 2,2

Straßenbahnverbindungen (94,2 %) 23,1 1,9

Busverbindungen (86,5 %) 17,3 2,0

Erreichbarkeit der Innenstadt (94,2 %) 26,9 1,8

Verkehrsberuhigung (80,8 %) 9,6 2,4

Verkehrssicherheit (92,3 %) 7,7 2,1

Sicherheit (92,3 %) 15,4 1,9

Lebensqualität (92,3 %) 23,1 1,8

Gastronomie (88,5 %) 9,6 2,0

Grünanlagen (88,5 %) 9,6 2,0

Naherholungsmöglichkeiten (86,5 %) 15,4 1,9

Einkaufsmöglichkeiten (98,1 %) 46,2 1,6

Versorgung mit Ärzten (84,6 %) 15,4 1,9

Versorgung mit Apotheken (90,4 %) 32,7 1,6

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (59,6 %) Geschichte (1,4) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,8)

Verkehr (44,2 %) Historische Kunst (1,6) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Strompreise (36,5 %) Museen (1,8) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,7)

zu viele Aussiedler (34,6 %) Architektur (2,0) Familienfreundlichkeit (2,6)

Arbeit des Stadtrates (28,8 %) Lebensqualität (2,0) Seniorenfreundlichkeit (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 22,4 57,7 13,5

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

40,4 1,9 0,0

51,9 17,3 3,8

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

65,4 11,5 0,0

65,4 19,2 1,9

69,2 11,5 5,8

69,2 5,8 1,9

28,8 32,7 3,8

48,1 28,8 7,7

53,8 17,3 5,8

59,6 9,6 1,9

57,7 7,7 3,8

59,6 3,8 3,8

36,5 28,8 5,8

65,4 17,3 1,9

67,3 9,6 0,0

63,5 5,8 0,0

65,4 13,5 0,0

69,2 9,6 0,0

63,5 7,7 0,0

48,1 1,9 1,9

*(absteigend sortiert)

61,5 5,8 1,9

57,7 0,0 0,0



68  Anhang 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 39 Göggingen - Ost

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 70 44,0

Bildungsabschluss (98,6 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (100,0 %)

20,0 im Eigentum 52,9 sehr gut 54,3

Realschule/Mittlere Reife 24,3 zur Miete 47,1 gut 44,3

Fach-/Hochschulreife 24,3 in Haus 42,9 schlecht 1,4

Fach-/Hochschulabschluss 30,0 in Wohnung 57,1 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (98,6 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,4 HNE 1.810 €

Vollzeit 48,6

Teilzeit 12,9 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (100,0 %)

Erwerbslose 12,9 nein 38,6 nein 71,4

Ruheständler 20,0 ja, innerh. Augsburgs 47,1 ja, innerh. Augsburgs 15,7

Ausbildung/Schule 4,3 ja, außerh. Augsburgs 14,3 ja, außerh. Augsburgs 12,9

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (98,6 %) ... in Augsburg? (100,0 %) Dauer des Arbeitsweges (95,7 %)

sehr gern 58,6 sehr gern 51,4 < 30 Minuten 65,7

gern 32,9 gern 37,1 30 - 90 Minuten 11,4

eher gern 5,7 eher gern 7,1 > 90 Minuten 0,0

eher ungern 1,4 eher ungern 4,3 Ich arbeite nicht 18,6

ungern 0,0 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 4,3

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (88,6 %) Mitgliedschaft in Sportverein (100,0 %)

jeden Tag 12,9 Ja 28,6 Ja, aktiv 18,6

mind. einmal pro Woche 18,6 Nein, aber bereit 25,7 Ja, passiv 4,3

mind. einmal im Monat 24,3 Nein, nicht bereit 34,3 Nein 77,1

weniger als einmal im Monat 34,3

nie 10,0

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (95,7 %) 67,1 1,3

nachts (97,1 %) 28,6 1,9

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (97,1 %) 25,7 1,8

Sauberkeit (90,0 %) 20,0 1,9

Gestaltung der Gewege (94,3 %) 12,9 2,0

Straßenbeleuchtung (95,7 %) 32,9 1,7

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (81,4 %) 4,3 2,3

Straßenbeschaffenheit (95,7 %) 20,0 1,9

Wegenetz für Radfahrer (85,7 %) 8,6 2,2

Straßenbahnverbindungen (90,0 %) 14,3 2,2

Busverbindungen (100,0 %) 22,9 1,8

Erreichbarkeit der Innenstadt (95,7 %) 27,1 1,8

Verkehrsberuhigung (88,6 %) 15,7 2,1

Verkehrssicherheit (92,9 %) 11,4 2,0

Sicherheit (92,9 %) 24,3 1,8

Lebensqualität (95,7 %) 28,6 1,7

Gastronomie (92,9 %) 14,3 2,2

Grünanlagen (95,7 %) 30,0 1,7

Naherholungsmöglichkeiten (95,7 %) 28,6 1,9

Einkaufsmöglichkeiten (95,7 %) 28,6 2,0

Versorgung mit Ärzten (88,6 %) 14,3 2,0

Versorgung mit Apotheken (95,7 %) 22,9 1,9

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Verkehr (47,1 %) Geschichte (1,4) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

Finanzlage der Stadt (44,3 %) Historische Kunst (1,6) Miteinander der Bürger (2,7)

Arbeit des Stadtrates (40,0 %) Museen (2,2) Arbeitsplatzangebot (2,5)

Strompreise (24,3 %) Lebensqualität (1,9) Jugendkultur (2,5)

zu viele Aussiedler (24,3 %) Wohnkultur (2,0) Seniorenfreundlichkeit (2,5)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

191 36,6 61,4 21,4

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

27,1 1,4 0,0

54,3 12,9 1,4

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

65,7 4,3 1,4

62,9 5,7 1,4

70,0 10,0 1,4

54,3 8,6 0,0

50,0 22,9 4,3

64,3 8,6 2,9

55,7 17,1 4,3

52,9 15,7 7,1

70,0 7,1 0,0

64,3 2,9 1,4

54,3 15,7 2,9

74,3 4,3 2,9

61,4 7,1 0,0

65,7 1,4 0,0

50,0 25,7 2,9

61,4 4,3 0,0

52,9 14,3 0,0

44,3 17,1 5,7

*(absteigend sortiert)

57,1 15,7 1,4

64,3 5,7 2,9



Anhang  69 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

Stadtbezirk: 40 Göggingen - Süd

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 161 53,7

Bildungsabschluss (96,9 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (98,8 %)

37,3 im Eigentum 52,8 sehr gut 54,0

Realschule/Mittlere Reife 21,1 zur Miete 45,3 gut 42,9

Fach-/Hochschulreife 13,0 in Haus 39,1 schlecht 1,9

Fach-/Hochschulabschluss 24,8 in Wohnung 59,0 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,1 HNE 1.479 €

Vollzeit 34,2

Teilzeit 16,1 Umzug der letzten 3 Jahre (99,4 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (98,1 %)

Erwerbslose 12,4 nein 70,2 nein 75,2

Ruheständler 32,3 ja, innerh. Augsburgs 23,0 ja, innerh. Augsburgs 18,0

Ausbildung/Schule 5,0 ja, außerh. Augsburgs 6,2 ja, außerh. Augsburgs 5,0

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (99,4 %) ... in Augsburg? (97,5 %) Dauer des Arbeitsweges (95,0 %)

sehr gern 69,6 sehr gern 52,2 < 30 Minuten 46,6

gern 24,8 gern 32,9 30 - 90 Minuten 9,9

eher gern 4,3 eher gern 11,2 > 90 Minuten 1,9

eher ungern 0,6 eher ungern 0,6 Ich arbeite nicht 36,6

ungern 0,0 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 5,0

sehr ungern 0,0 sehr ungern 0,6

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (93,2 %) Mitgliedschaft in Sportverein (99,4 %)

jeden Tag 16,1 Ja 24,2 Ja, aktiv 26,7

mind. einmal pro Woche 20,5 Nein, aber bereit 18,6 Ja, passiv 5,6

mind. einmal im Monat 22,4 Nein, nicht bereit 50,3 Nein 67,1

weniger als einmal im Monat 29,2

nie 11,8

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (97,5 %) 59,6 1,4

nachts (95,7 %) 28,6 1,9

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (92,5 %) 14,9 1,9

Sauberkeit (92,5 %) 11,8 1,9

Gestaltung der Gewege (92,5 %) 7,5 2,0

Straßenbeleuchtung (95,0 %) 22,4 1,9

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (73,9 %) 3,1 2,4

Straßenbeschaffenheit (91,3 %) 3,7 2,2

Wegenetz für Radfahrer (91,3 %) 5,6 2,4

Straßenbahnverbindungen (94,4 %) 29,2 1,8

Busverbindungen (84,5 %) 20,5 1,9

Erreichbarkeit der Innenstadt (93,8 %) 36,0 1,7

Verkehrsberuhigung (89,4 %) 8,1 2,4

Verkehrssicherheit (87,0 %) 5,6 2,1

Sicherheit (89,4 %) 18,6 1,9

Lebensqualität (91,3 %) 28,6 1,7

Gastronomie (93,2 %) 13,7 2,1

Grünanlagen (91,9 %) 18,0 1,9

Naherholungsmöglichkeiten (90,7 %) 29,8 1,8

Einkaufsmöglichkeiten (95,7 %) 31,1 1,9

Versorgung mit Ärzten (93,8 %) 24,2 1,8

Versorgung mit Apotheken (94,4 %) 36,6 1,6

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (42,9 %) Geschichte (1,4) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

Verkehr (41,6 %) Historische Kunst (1,5) Arbeitsplatzangebot (2,7)

zu viele Aussiedler (29,2 %) Museen (1,9) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,7)

Arbeit des Stadtrates (27,3 %) Lebensqualität (1,9) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,6)

Strompreise (26,7 %) Industriearchitektur (2,0) Jugendkultur (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 69,4 57,8 22,4

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

35,4 2,5 0,0

47,8 16,1 3,1

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

72,0 5,6 0,0

73,9 6,8 0,0

74,5 9,9 0,6

64,6 7,5 0,6

43,5 25,5 1,9

65,2 18,6 3,7

47,2 34,2 4,3

58,4 4,3 2,5

51,6 11,2 1,2

53,4 2,5 1,9

47,2 28,0 6,2

66,5 13,7 1,2

65,2 5,6 0,0

60,2 2,5 0,0

59,0 18,6 1,9

64,0 8,7 1,2

52,2 7,5 1,2

46,6 15,5 2,5

*(absteigend sortiert)

64,6 4,3 0,6

55,9 1,2 0,6
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Stadtbezirk: 41  Inningen

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 94 49,7

Bildungsabschluss (97,9 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (97,9 %)

26,6 im Eigentum 75,5 sehr gut 20,2

Realschule/Mittlere Reife 33,0 zur Miete 22,3 gut 72,3

Fach-/Hochschulreife 21,3 in Haus 67,0 schlecht 5,3

Fach-/Hochschulabschluss 17,0 in Wohnung 30,9 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (98,9 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,5 HNE 1.619 €

Vollzeit 43,6

Teilzeit 19,1 Umzug der letzten 3 Jahre (100,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (97,9 %)

Erwerbslose 11,7 nein 83,0 nein 75,5

Ruheständler 19,1 ja, innerh. Augsburgs 10,6 ja, innerh. Augsburgs 16,0

Ausbildung/Schule 5,3 ja, außerh. Augsburgs 6,4 ja, außerh. Augsburgs 6,4

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (98,9 %) ... in Augsburg? (96,8 %) Dauer des Arbeitsweges (93,6 %)

sehr gern 51,1 sehr gern 53,2 < 30 Minuten 50,0

gern 30,9 gern 26,6 30 - 90 Minuten 12,8

eher gern 13,8 eher gern 13,8 > 90 Minuten 5,3

eher ungern 1,1 eher ungern 1,1 Ich arbeite nicht 25,5

ungern 0,0 ungern 1,1 Ich arbeite Zuhause 5,3

sehr ungern 2,1 sehr ungern 1,1

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (98,9 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (90,4 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,9 %)

jeden Tag 8,5 Ja 34,0 Ja, aktiv 36,2

mind. einmal pro Woche 16,0 Nein, aber bereit 22,3 Ja, passiv 14,9

mind. einmal im Monat 27,7 Nein, nicht bereit 34,0 Nein 47,9

weniger als einmal im Monat 30,9

nie 16,0

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (94,7 %) 61,7 1,4

nachts (95,7 %) 31,9 1,7

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (87,2 %) 4,3 2,3

Sauberkeit (93,6 %) 11,7 2,0

Gestaltung der Gewege (92,6 %) 7,4 2,2

Straßenbeleuchtung (91,5 %) 12,8 1,9

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (85,1 %) 4,3 2,7

Straßenbeschaffenheit (92,6 %) 2,1 2,4

Wegenetz für Radfahrer (88,3 %) 4,3 2,4

Straßenbahnverbindungen (76,6 %) 4,3 3,2

Busverbindungen (92,6 %) 12,8 2,3

Erreichbarkeit der Innenstadt (92,6 %) 18,1 2,2

Verkehrsberuhigung (87,2 %) 9,6 2,3

Verkehrssicherheit (89,4 %) 6,4 2,2

Sicherheit (90,4 %) 14,9 1,9

Lebensqualität (88,3 %) 20,2 1,8

Gastronomie (92,6 %) 6,4 2,6

Grünanlagen (84,0 %) 8,5 2,4

Naherholungsmöglichkeiten (87,2 %) 36,2 1,7

Einkaufsmöglichkeiten (94,7 %) 14,9 2,1

Versorgung mit Ärzten (92,6 %) 21,3 1,9

Versorgung mit Apotheken (90,4 %) 11,7 2,2

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (59,6 %) Geschichte (1,5) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,7)

Verkehr (54,3 %) Historische Kunst (1,6) Grundstücks-/Immobilienpreise (2,7)

zu viele Aussiedler (30,9 %) Museen (2,0) Arbeitsplatzangebot (2,7)

Arbeit des Stadtrates (28,7 %) Lebensqualität (2,0) Jugendkultur (2,7)

Strompreise (28,7 %) Sportangebote (2,1) Seniorenfreundlichkeit (2,6)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

232 40,5 56,4 18,1

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

31,9 0,0 1,1

58,5 4,3 1,1

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

57,4 20,2 5,3

71,3 8,5 2,1

59,6 22,3 3,2

72,3 6,4 0,0

27,7 43,6 9,6

58,5 24,5 7,4

47,9 30,9 5,3

18,1 12,8 41,5

43,6 27,7 8,5

46,8 22,3 5,3

46,8 22,3 8,5

62,8 17,0 3,2

71,3 3,2 1,1

67,0 1,1 0,0

35,1 36,2 14,9

39,4 27,7 8,5

39,4 9,6 2,1

57,4 21,3 1,1

*(absteigend sortiert)

63,8 6,4 1,1

56,4 16,0 6,4
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Stadtbezirk: 42 Bergheim

Rücklauf Alter (Ø)

Wohnbe. Bevölkerung 103 52,2

Bildungsabschluss (98,1 %) Wohnen Bewertung der Wohngegend (98,1 %)

32,0 im Eigentum 79,6 sehr gut 62,1

Realschule/Mittlere Reife 28,2 zur Miete 19,4 gut 35,0

Fach-/Hochschulreife 14,6 in Haus 81,6 schlecht 1,0

Fach-/Hochschulabschluss 23,3 in Wohnung 17,5 sehr schlecht 0,0

Erwerbstätigkeit (100,0 %) Haushaltsgröße (Ø) 2,4 HNE 1.433 €

Vollzeit 38,8

Teilzeit 18,4 Umzug der letzten 3 Jahre (99,0 %) Umzug in den nächsten 5 Jahren (99,0 %)

Erwerbslose 13,6 nein 88,3 nein 84,5

Ruheständler 24,3 ja, innerh. Augsburgs 9,7 ja, innerh. Augsburgs 10,7

Ausbildung/Schule 4,9 ja, außerh. Augsburgs 1,0 ja, außerh. Augsburgs 3,9

Wie gerne wohnen Sie im Stadtbezirk? (99,0 %) ... in Augsburg? (99,0 %) Dauer des Arbeitsweges (91,3 %)

sehr gern 67,0 sehr gern 50,5 < 30 Minuten 48,5

gern 24,3 gern 41,7 30 - 90 Minuten 9,7

eher gern 5,8 eher gern 5,8 > 90 Minuten 1,9

eher ungern 0,0 eher ungern 0,0 Ich arbeite nicht 31,1

ungern 0,0 ungern 0,0 Ich arbeite Zuhause 7,8

sehr ungern 1,9 sehr ungern 1,0

Benutzung des ÖPNV in Augsburg (100,0 %) Ehrenamtl. Tätigkeit (96,1 %) Mitgliedschaft in Sportverein (98,1 %)

jeden Tag 4,9 Ja 39,8 Ja, aktiv 29,1

mind. einmal pro Woche 11,7 Nein, aber bereit 18,4 Ja, passiv 8,7

mind. einmal im Monat 24,3 Nein, nicht bereit 37,9 Nein 60,2

weniger als einmal im Monat 41,7

nie 17,5

Sicherheitsempfinden im Stadtbezirk sehr sicher eher sicher Mittelwert

tagsüber (95,1 %) 68,9 1,3

nachts (94,2 %) 57,3 1,5

sehr gut Mittelwert

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks (88,3 %) 22,3 1,8

Sauberkeit (92,2 %) 22,3 1,8

Gestaltung der Gewege (86,4 %) 9,7 2,0

Straßenbeleuchtung (92,2 %) 16,5 1,9

Treffpunkte/Öffentliche Plätze (65,0 %) 3,9 2,5

Straßenbeschaffenheit (89,3 %) 7,8 2,2

Wegenetz für Radfahrer (84,5 %) 16,5 2,0

Straßenbahnverbindungen (68,0 %) 3,9 3,0

Busverbindungen (95,1 %) 5,8 2,6

Erreichbarkeit der Innenstadt (93,2 %) 6,8 2,5

Verkehrsberuhigung (86,4 %) 17,5 1,9

Verkehrssicherheit (89,3 %) 15,5 1,9

Sicherheit (85,4 %) 33,0 1,7

Lebensqualität (90,3 %) 44,7 1,5

Gastronomie (90,3 %) 5,8 2,3

Grünanlagen (81,6 %) 17,5 2,0

Naherholungsmöglichkeiten (87,4 %) 55,3 1,5

Einkaufsmöglichkeiten (92,2 %) 2,9 2,6

Versorgung mit Ärzten (85,4 %) 4,9 2,2

Versorgung mit Apotheken (77,7 %) 1,9 3,2

Angabe der fünf häufigsten* … in Augsburg 

Probleme Stärken Schwächen

Finanzlage der Stadt (62,1 %) Geschichte (1,5) Miteineinander von Bürgern versch. nat. Herkunft (2,8)

Verkehr (52,4 %) Historische Kunst (1,7) Jugendkultur (2,6)

Strompreise (38,8 %) Lebensqualität (1,9) Arbeitsplatzangebot (2,6)

Arbeit des Stadtrates (35,0 %) Museen (2,1) Seniorenfreundlichkeit (2,6)

zu viele Aussiedler (26,2 %) Sportangebote (2,1) Treffpunkte/öffentliche Plätze (2,5)

Stichprobe Quote in % davon weibl. davon MH

231 44,6 45,6 11,7

kein Abschluss/Hauptschulabschl.

eher unsicher unsicher

25,2 1,0 0,0

31,1 5,8 0,0

Beurteilung folgender Merkmale/Einrichtungen des Stadtbezirks

gut schlecht sehr schlecht

63,1 2,9 0,0

66,0 2,9 1,0

66,0 10,7 0,0

72,8 1,9 1,0

27,2 30,1 3,9

61,2 18,4 1,9

52,4 13,6 1,9

23,3 12,6 28,2

40,8 36,9 11,7

45,6 32,0 8,7

60,2 6,8 1,9

63,1 10,7 0,0

49,5 1,9 1,0

44,7 0,0 1,0

56,3 23,3 4,9

49,5 14,6 0,0

25,2 5,8 1,0

38,8 42,7 7,8

*(absteigend sortiert)

60,2 17,5 2,9

19,4 20,4 35,9
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Der Fragebogen mit Antworthäufigkeiten in Prozent 

Auf den folgenden Seiten ist, neben dem offiziellen Anschreiben des Oberbürgermeisters und 

dem Erklärungs- und Hinweisbogen, der gesamte Fragebogen der Bürgerumfrage 2011 abge-

druckt. Der Fragebogen enthält zusätzlich als Ergebnisse die Antworthäufigkeiten in Prozent, wel-

che fettgedruckt in den Antwortkategorien wiedergegeben sind, und in der Summe zuzüglich feh-

lenden Angaben (keine Angabe, kurz k. A., wenn diese Kategorie bei den jeweiligen Fragen angek-

reuzt werden konnte, bzw. ohne Angabe, o. A., wenn überhaupt keine Angabe gemacht wurde) 

100 Prozent des gesamten Rücklaufes ergeben. Bei den Fragenkomplexen, wo Mehrfachantwor-

ten möglich waren, übersteigt die Gesamtsumme der Prozente den Wert von 100. Rundungsfeh-

ler sind zu vernachlässigen. In Unterfragen beziehen sich die angegebenen Werte lediglich auf die 

sogenannte relevante Filtergruppe, z. B. Personen die in der Frage zuvor „ja“ bzw. „nein“ angek-

reuzt hatten. Je Fragenkomplex sind die höchsten Werte in rot und die niedrigsten in blau hervor-

gehoben. In den rechteckigen Klammern steht die Anzahl der auswertbaren Antworten je Fragen-

komplex. Als Lesebeispiel ist die Frage 1.11 aus der Bürgerumfrage 2011 hier exemplarisch dar-

gestellt: 

1.11 Sind Sie Mitglied in einem Augsburger Sportverein?  [3.270, 1,3 % o. A.] 

18,2  Ja, aktiv 7,2  Ja, passiv 73,3  Nein 

Die Frage 1.11 bezieht sich auf die Grundgesamtheit von 3.270 Fragebögen, wobei in 1,3 Prozent 

der Fragebögen diese Frage nicht beantwortet wurde. 18,2 Prozent beantworteten die Frage mit 

„Ja, ich bin aktives Mitglied in einem Sportverein“, 7,2 Prozent mit „Ja, ich bin passives Mitglied“ 

und in 73,3 Prozent der Fragebögen wurde die Frage auf eine Mitgliedschaft verneint. 

Wenn Sie nein angekreuzt haben, warum nicht? [2.396, 5,3 % o. A.] 

38,1  kein Interesse  10,6  zu teuer  6,8 fehlendes Angebot  2,7  zu weit entfernt  36,6  Sonstiges 

Diejenigen, die „Nein“ angekreuzt hatten wurden zudem mit einer Filterfrage nach dem aus-

schlaggebenden Grund befragt. Dies betrifft 2.396 (bzw. 73,3 Prozent von 3.270) Fragebögen. Bei 

5,3 Prozent dieser Fragebögen fehlte die Angabe völlig. In den meisten Fällen (38,1 %) wurde das 

Kreuz bei „kein Interesse“ gesetzt. 10,6 Prozent nannten als Grund „zu teuer“ sowie 6,8 Prozent 

ein „fehlendes Angebot“. Die wenigsten Angaben (2,7 %) wurden bei „zu weit entfernt“ ge-

macht. Die übrigen 36,6 Prozent haben „Sonstiges“ angekreuzt. 
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Der Oberbürgermeister der Stadt Augsburg 

 

Dr. Herbert von Mustermann 

Musterstraße XX a 

Stadtbezirk Nr. 

86XXX Augsburg 

 

 Augsburg, im Juli 2011 

 

Bürgerumfrage Augsburg 2011 

 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

 

Erfahrungen und Meinungen von Ihnen als Bürgerinnen und Bürger sind uns genauso wichtig 
wie Ihre Ansprüche und Bedürfnisse. Eine gute Kommunalverwaltung sollte die Wünsche ih-
rer Bürgerinnen und Bürger kennen, um gerade in Zeiten knapper Mittel diese optimal einzu-
setzen. Dies spiegelt sich in kommunalpolitischen Entscheidungsprozessen wider. 

 

Als wichtiges Hilfsmittel hierzu führt unser Amt für Statistik und Stadtforschung alle zwei Jah-
re eine repräsentative Bürgerumfrage in fachlicher Zusammenarbeit mit Hochschullehrern und 
Studierenden unserer Augsburger Universität durch. Besonders freue ich mich hierbei über die 
enge Kooperation meiner Verwaltung mit Herrn Prof. Dr. Dr. Jürgen Cromm und Herrn Dipl.-
Geogr. Peter Schürholz von der Projektgruppe Stadtforschung, mit der sie unseren Augsbur-
ger Studierenden verschiedener Fachrichtungen praktische Erfahrungen „vor Ort“ bieten. 

 

Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, die Sie nach einem Zufallsverfahren für diese Umfra-
ge ausgewählt wurden, bitte ich herzlich, sich der kleinen Mühe der Beantwortung und Rück-
sendung dieses Fragebogens zu unterziehen. Nur eine breite Antwortbeteiligung liefert uns 
brauchbare Ergebnisse, um hierauf gestützt sichere Planungsgrundlagen zum Nutzen unserer 
Stadt Augsburg zu erhalten. Ihre Angaben bleiben dabei selbstverständlich anonym. 

 

Ich bedanke mich für Ihre Mitarbeit und verbleibe mit freundlichem Gruß 
Ihr 

 

 

 

Dr. Kurt Gribl 

Oberbürgermeister 
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Erklärungs- und Hinweisbogen zur Bürgerumfrage 2011 

 

Alle Formulierungen sind geschlechtsneutral zu verstehen! 

Bitte versuchen Sie jede Frage zu beantworten. Dabei gibt es keine „falschen“ oder „richtigen“ Antwor-

ten, worauf es ankommt, ist Ihre persönliche Meinung und Einschätzung. 

k. A. Fragen, bei denen evtl. keine Angaben gemacht werden können, enthalten auch ein Kästchen mit der 

Bezeichnung „k. A.“ für „keine Angabe“. 

 Einige Fragen sind mit einer hochgestellten Nummer gekennzeichnet, sie werden hier genauer erläutert: 

1
 Falls Sie sich nicht sicher sind, in welchem Stadtbezirk Sie wohnen:  

Nach der Adresszeile des Anschreibens ist der Stadtbezirk, in dem Sie wohnen, angegeben. 

2
 Kreuzen Sie bitte nur eine Antwort an.  

Wenn es mehrere Verkehrsmittel sind, dann bitte das mit der längsten Wegstrecke ankreuzen. 

3
 Bei ausländischen Abschlüssen bitte diese den gleichwertigen deutschen Abschlüssen zuordnen. 

4
 Als Haushalt gilt der Personenkreis, der gemeinsam wohnt und wirtschaftet.  

Dementsprechend zählen zum hier gemeinten Haushalt beispielsweise keine Untermieter oder andere 

unabhängige Mitbewohner/-innen innerhalb einer Wohngemeinschaft. 

5
 Kreuzen Sie bitte nur eine Antwort an.  

Kreuzen Sie bitte die Aussage an, die Ihre aktuelle Lebenssituation am prägendsten benennt. 

6
 Kreuzen Sie bitte nur eine Antwort an.  

Bei mehreren Tätigkeiten geben Sie bitte die Tätigkeit mit der längsten Arbeitszeit (Haupttätigkeit) an. 

7
 Kreuzen Sie bitte nur eine Antwort an.  

Auch wenn Sie erwerbstätig sind, muss die Erwerbstätigkeit nicht die überwiegende Unterhaltsquelle 

sein (z. B. Auszubildende beziehen häufig noch ihren Lebensunterhalt von den Eltern). 

Wenn Sie Ihren überwiegenden Lebensunterhalt aus einer geringfügigen Beschäftigung (400 € Job) be-

streiten, geben Sie bitte Erwerbstätigkeit an. 

Rentner/innen die noch erwerbstätig sind, können je nach Umfang der Leistungen, überwiegend von Ihrer 

Erwerbstätigkeit oder Ihrer Rente leben. 

Zur Sozialhilfe zählen die „Laufende Hilfe zum Lebensunterhalt“, die „Grundsicherung im Alter und bei 

Erwerbsminderung“ und die „Hilfen in besonderen Lebenslagen“. 

8
 Geben Sie bei dieser Frage bitte die Summe sämtlicher Einkommensarten für den Haushalt 

(also für den Personenkreis, der gemeinsam wohnt und wirtschaftet) an.  

Bitte beachten Sie, dass hier das Nettoeinkommen angegeben werden soll, also nach Abzug von Lohn-

steuer, Kirchensteuer, Kranken- und Sozialversicherungsbeiträgen u. ä. Beträgen.  

Wichtige Einkommensquellen sind z. B.: 

– Lohn oder Gehalt, Gratifikation (13. Monatsgehalt), 

– Renten oder Pensionen, 

– Einkommen aus selbstständiger Tätigkeit / eigenem Gewerbe, 

– Kindergeld und Elterngeld, 

– Arbeitslosengeld (ALG I) / Arbeitslosenhilfe (ALG II) / Harz IV, 

– Wohngeld / Mietzuschüsse, 

– Zinsen und Dividenden, 

– Einkommen aus Vermietung und Verpachtung. 

 

Kontakt: 

Thomas Staudinger 

Stadt Augsburg 

Amt für Statistik und Stadtforschung 

Bahnhofstraße 18 1/3 

86150 Augsburg 

Stadtforschung@augsburg.de 

Tel.: 0821/324 6857 

Peter Schürholz 

Universität Augsburg 

Projektgruppe Stadtforschung 

Universitätsstraße 6 

86159 Augsburg 

Umfrage.Soziologie@phil.uni-augsburg.de 
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Bürgerumfrage der Stadt Augsburg 2011 

1 Leben in Augsburg     

1.1 In welchem der 42 Stadtbezirke wohnen Sie?
1 

[3.270, 0,8 % o. A.] 

 Nr. Name  Nr. Name  Nr. Name 

1,7 1 Lechviertel, östl. Ulrichsviertel 2,2 15 Rosenau- und Thelottviertel 2,8 29 Hammerschmiede 

6,0 2 Innenstadt, St. Ulrich-Domvier. 3,0 16 Pfersee - Süd 1,9 30 Wolfram- u. Herrenbachviertel 

2,2 3 Bahnhofs-, Bismarckviertel 2,2 17 Pfersee - Nord 2,7 31 Hochzoll - Süd 

2,2 4 Georgs- und Kreuzviertel 2,2 18 Kriegshaber 2,6 32 Universitätsviertel 

1,8 5 Stadtjägerviertel 1,0 19 Links der Wertach - Süd 3,3 33 Haunstetten - Nord 

1,6 6 Rechts der Wertach 1,1 20 Links der Wertach - Nord 2,0 34 Haunstetten - West 

1,3 7 Bleich und Pfärrle 2,0 21 Oberhausen - Süd 1,8 35 Haunstetten - Ost 

1,4 8 Jakobervorstadt - Nord 2,6 22 Oberhausen - Nord 3,8 36 Haunstetten - Süd 

2,8 9 Jakobervorstadt - Süd 3,2 23 Bärenkeller 1,9 37 Göggingen - Nordwest 

1,6 10 Am Schäfflerbach 2,5 24 Hochzoll - Nord 1,6 38 Göggingen - Nordost 

3,5 11 Spickel 1,5 25 Lechhausen - Süd 2,1 39 Göggingen - Ost 

(0,1) 12 Siebenbrunn 3,2 26 Lechhausen - Ost 4,9 40 Göggingen - Süd 

2,0 13 Hochfeld 1,4 27 Lechhausen - West 2,9 41 Inningen 

2,2 14 Antonsviertel 3,2 28 Firnhaberau 3,1 42 Bergheim 

1.2 Seit wie vielen Jahren leben Sie in / Ihrem …? [3.270] 

Augsburg: 2,7  u. 1 4,3  1-2 5,0  3-4  8,2  5-9 12,0  10-19 26,9  ü. 19 J. 33,2  schon immer  7,6  o. A. 

Stadtbezirk: 5,4  u. 1 9,2  1-2 8,2  3-4 11,2  5-9 15,0  10-19 28,8  ü. 19 J. 10,2  schon immer 12,1  o. A. 

1.3 Sind Sie in den letzten drei Jahren umgezogen? [3.270, 0,3 % o. A.] 

74,6  nein 3,0  ja, aus dem Umland (bis 30 km entfernt) nach Augsburg  

  6,5  ja, innerhalb des jetzigen Stadtbezirks 4,8  ja, aus anderen Teilen Deutschlands nach Augsburg 

10,2  ja, aus einem anderen Stadtbezirk Augsburgs 0,6  ja, aus dem Ausland nach Augsburg 

Wenn ja, was war entscheidend für Ihren letzten Umzug? Bitte höchstens zwei Kreuze. [819, 2,2 % o. A.] 

12,5 
Vergrößerung des 

Haushalts  
5,4 

Verkleinerung des 

Haushalts 
8,4 

Nähe zu Verwand-

ten / Bekannten 
1,5 

Betreuungs- & 

Versorgungssi-

cherheit 

15,6 größere Wohnung 5,0 kleinere Wohnung 22,8 familiäre Gründe 0,9 Umzug in ein Heim 

12,6 
besseres Wohn-

umfeld 
6,7 

preisgünstigere Woh-

nung 
14,3 Berufsbedingt 1,5 Aus- / Fortbildung 

14,4 bessere Wohnung 14,0 eigene Immobilie 3,7 Selbstständigkeit 8,1 Studium 

1.4 Wie sind Sie in Augsburg gemeldet? [3.270, 0,9 % o. A.]  

98,7  mit Hauptwohnung 0,4  mit Nebenwohnung 

1.5 Wie gern wohnen Sie in Augsburg? [3.270, 1,4 % o. A.]  

45,3  sehr gern 38,9  gern 10,8  eher gern 2,6  eher ungern 0,6  ungern 0,4  sehr ungern 

1.6 Bitte nennen Sie uns die zwei für Sie wichtigsten Kulturangebote in Augsburg: [3.270, 32,8 % o. A.] 

4.111 insgesamt, davon    2.199 erste Nennung und    1.912 zweite Nennung 

1.7 Welche sind nach Ihrer Einschätzung zurzeit die größten Probleme in Augsburg? Bitte höchstens fünf Kreuze.  

[3.270, 1,3 % o. A.] 

2,5 sehe keine Probleme 16,8 Unsicherheit/Kriminalität 32,5 zu viele Aussiedler 15,0 Arbeit der Stadtverwaltung 

14,6 Verschmutzung 8,2 Familienfreundlichkeit 18,8 zu viele Ausländer 25,0 Arbeit des Stadtrates 

7,6 Wohnungsmarkt 10,0 Wirtschaftswachstum 27,8 Strompreise 45,2 Finanzlage der Stadt 

13,3 Arbeitslosigkeit 6,5 Seniorenfreundlichkeit 17,9 Gaspreise 7,4 Kommunale Abgaben 

15,6 Mietnebenkosten 4,2 Ausländerfeindlichkeit 46,9 Verkehr 6,0 Überalterung 

12,4 zu wenig Kinderbetreuungsplätze 16,7 Integration ausländischer Mitbürger/-innen 
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1.8  Wie zufrieden sind Sie im Allgemeinen mit folgenden Angeboten und Einrichtungen in Augsburg? [3.270] 

 sehr zu-

frieden 
zufrieden unzufrieden sehr 

unzufrieden 
k. A. o. A. 

ÖPNV (Bus und Straßenbahn) 12,1 56,6 14,6 3,8 5,8 7,0 

Gesundheitsvers. durch Krankenhäuser 13,7 59,9 8,1 1,6 9,6 7,1 

Gesundheitsversorgung durch Ärzte 17,2 64,1 7,4 0,9 4,3 6,2 

Sportanlagen 6,0 46,0 11,6 1,9 23,9 10,6 

Angebotsviel. d. Sportvereine f. Aktive 8,7 41,5 5,1 0,6 32,8 11,4 

Sportveranstaltungen für Zuschauer 8,9 43,2 6,8 0,6 

 

28,5 12,1 

kulturelle Einrichtungen 6,7 54,9 15,0 2,2 11,6 9,5 

kulturelles Angebot 7,6 54,5 14,7 1,9 10,3 11,0 

Straßenbild in Ihrer Umgebung 9,5 48,1 25,2 7,5 2,0 7,7 

Öffentliche Märkte, Plätze etc. 7,3 57,7 19,2 2,1 3,7 9,9 

Grünflächen 13,1 52,5 20,2 3,5 2,0 8,6 

Naherholungsmöglichkeiten 25,7 49,2 10,4 2,2 4,0 8,4 

Radwegenetz 5,7 33,2 29,5 12,9 10,8 7,9 

Kinderkrippen 1,3 14,1 13,4 3,1 55,9 12,2 

Kindergärten 2,2 19,8 11,4 2,3 52,4 11,9 

Kinderhorte 1,4 14,5 12,3 2,9 56,3 12,6 

Schulen 3,1 27,6 14,2 4,3 39,0 11,7 

Einrichtungen der Altenhilfe 1,2 16,6 13,0 2,4 47,2 10,8 

Einrich. für Menschen mit Behinderung 1,2 16,6 13,7 3,4 54,2 10,9 

1.9 Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen für die Stadt Augsburg zu? Ich stimme…   [3.270] 

 …sehr 

zu 
…zu …eher 

nicht zu 

…überhaupt 

nicht zu 
o. A. 

Es ist einfach eine gute Arbeit zu finden 1,3 23,1 47,9 11,3 16,4 

Ausländer sind gut integriert 2,1 26,5 46,0 11,2 14,2 

Es ist leicht, eine gute, bezahlbare Wohnung zu finden 1,9 29,3 43,4 10,9 14,5 

In Augsburg fühle ich mich sicher 12,7 61,3 16,0 2,0 8,0 

Allgemein kann man den Menschen in Augsburg trauen 6,2 67,0 15,2 1,5 10,1 

Armut ist ein großes Problem 13,7 37,1 34,7 3,3 11,2 

Luftverschmutzung ist ein großes Problem 11,0 33,6 39,4 4,8 11,2 

Lärm ist ein großes Problem 13,3 33,1 38,5 4,3 10,7 

Verschmutzung ist ein großes Problem 10,9 33,2 40,5 4,0 11,4 

Wenn man sich an die Stadtverwaltung wendet, wird 

einem schnell und unkompliziert geholfen 
2,8 34,3 36,8 10,1 16,0 

Die Stadt geht mit ihren Mitteln verantwortungsvoll um 0,9 20,2 46,4 18,4 14,0 

In 5 Jahren wird es angenehmer sein in Augs. zu wohnen 2,4 28,7 43,1 8,3 17,5 

Interkulturelle Angebote sind in Augs. besonders wichtig 11,6 47,0 22,5 4,2 14,7 

1.10 Sind Sie derzeit freiwillig oder ehrenamtlich tätig? [3.270, 2,0 % o. A.] 25,4  Ja       72,6  Nein 

Wenn ja, in welchen Bereichen sind Sie bereits freiwillig bzw. ehrenamtlich tätig? Bitte höchstens fünf Kreuze.  

[831, 1,7 % o. A.]    

27,9 Sport, Bewegung 10,6 Seniorenarbeit 

30,1 Kirche, Religion 15,3 Freizeit, Hobby, Geselligkeit 

5,4 Brand- / Katastrophenschutz, Rettungsdienst 8,2 Umwelt-, Natur-, Tierschutz, Heimatpflege 

13,6 Schule, Kindergarten, -krippe, -hort 4,3 Gesundheit, Selbsthilfegruppe 

9,5 außerschulische Kinder- und Jugendarbeit 1,9 Rechtspflege 

12,2 Kultur, Kunst, Musik 4,3 Bürgerinitiativen, Arbeitskreise zur Ortsentwickl. 

5,3 Politik, öffentliche Ämter 1,9 Sicherheit / Ordnung, Verbrechensbekämpfung 

11,1 Soziale Dienste, Wohlfahrtspflege 8,3 Arbeitswelt / Ausbildung 

Wenn nein, wären Sie bereit zukünftig freiwillig oder ehrenamtlich tätig zu sein? [2.374, 10,2 % o. A.] 

6,1  auf jeden Fall bereit 27,6  eher bereit 40,4  eher nicht bereit 15,8  auf keinen Fall bereit 
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1.11 Sind Sie Mitglied in einem Augsburger Sportverein?  [3.270, 1,3 % o. A.]    18,2  Ja, aktiv    7,2  Ja, passiv     73,3  Nein 

Wenn Sie nein angekreuzt haben, warum nicht? [2.396, 5,1 % o. A.] 

38,3  kein Interesse      10,6  zu teuer      6,8  fehlendes Angebot      2,7  zu weit entfernt      36,6  Sonstiges 

1.12 Wie schätzen Sie jeweils die allgemeine wirtschaftliche Lage in 2 bzw. 10 Jahren ein? [3.270] 

 in 2 Jahren  in 10 Jahren 

 eher 

pessimistisch 

eher 

optimistisch 
o. A. eher 

pessimistisch 

eher 

optimistisch 
o. A. 

Ihre persönliche Lage  32,5 59,5 8,0 35,8 51,3 12,9 

in Augsburg  52,7 36,9 10,4 49,7 35,3 15,0 

in Bayern  29,0 60,6 10,3 32,1 52,9 15,0 

in Deutschland  51,9 38,2 9,9 53,1 32,5 14,4 

1.13 Wie sicher oder unsicher fühlen Sie sich ganz allgemein tagsüber…? [3.270]  

 sehr sicher eher sicher eher unsicher sehr unsicher o. A. 

in Ihrem Stadtbezirk  47,5 42,9 4,1 0,8 4,6 

in der Augsburger Innenstadt  33,3 49,2 10,1 0,9 6,5 

an Haltestellen von Bus & Straßenbahn  21,5 52,0 17,8 1,6 7,2 

in öffentlichen Verkehrsmitteln  22,4 54,2 14,8 1,3 7,3 

in Parks und Grünanlagen  18,3 47,2 23,9 3,1 7,5 

in Ihrer Wohnung  65,7 27,5 1,2 0,1 5,5 

1.14 Wie sicher oder unsicher fühlen Sie sich ganz allgemein nach Einbruch der Dunkelheit…? [3.270] 

 sehr sicher eher sicher eher unsicher sehr unsicher o. A. 

in Ihrem Stadtbezirk   22,3 46,6 21,7 3,9 5,5 

in der Augsburger Innenstadt  10,5 43,5 32,6 6,1 7,2 

an Haltestellen von Bus & Straßenbahn  5,4 30,9 44,6 11,4 7,7 

in öffentlichen Verkehrsmitteln  7,5 41,5 34,8 8,3 7,9 

in Parks und Grünanlagen  3,7 18,1 46,1 24,4 7,6 

in Ihrer Wohnung  55,8 34,7 3,1 0,6 5,9 

2 Verkehr  

2.1 Wie oft nutzen Sie in der Stadt Augsburg den ÖPNV (Bus und Straßenbahn)? [3.270, 1,0 % o. A.] 

16,1  jeden Tag 24,1  mindestens einmal im Monat 11,9  nie 

21,8  mindestens einmal pro Woche 25,1  weniger als einmal im Monat   

2.2 Wie viele Minuten pro Tag brauchen Sie normal, um zu Ihrem Arbeits- / Ausbildungsplatz zu kommen? [3.270, 1,2 % o. A.] 

10,5  weniger als 10 Minuten 7,3  30 bis 45 Minuten   2,0  90 Minuten und mehr  

21,4  10 bis 20 Minuten 3,8  45 bis 60 Minuten 32,6  Ich arbeite nicht 

13,4  20 bis 30 Minuten 3,4  60 bis 90 Minuten   4,3  Ich arbeite zu Hause 

Falls zutreffend, wo arbeiten Sie / wo ist Ihr Ausbildungsplatz? [2.165, 7,9 % o. A.] 

15,3  innerhalb meines Stadtbezirks 3,6  Lkr. Aichach-Friedberg 8,7  Großraum München 

48,8  in einem anderen Stadtbezirk 9,5  Lkr. Augsburg 6,1  Sonstiges 

Mit welchem Verkehrsmittel fahren Sie meistens zu Ihrer Arbeits- / Ausbildungsstätte? Bitte nur ein Kreuz.
2  

[2.165, 6,7 % o. A.] 

44,9 Auto 18,1 Fahrrad 0,8 Motorrad 6,6 Zug 

4,5 Bus 12,4 Straßenbahn 5,9 zu Fuß 0,2 Sonstige 

3 Leben in Ihrem Stadtbezirk  

3.1 Wie gern wohnen Sie in Ihrem Stadtbezirk? [3.270, 1,0 % o. A.] 

46,6  sehr gern 35,4  gern 11,3  eher gern 3,9  eher ungern 0,9  ungern 0,9  sehr ungern 

3.2 Was meinen Sie, wie die anderen Augsburger über den Stadtbezirk denken, in dem Sie wohnen? [3.270, 2,4 % o. A.] 

22,4 sehr gute  

Wohngegend 
56,6 gute  

Wohngegend 
15,5 schlechte  

Wohngegend 
3,1 sehr schlechte  

Wohngegend 
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3.3 Wie beurteilen Sie folgende Merkmale / Einrichtungen Ihres Stadtbezirks? [3.270] 

 sehr gut gut schlecht sehr schlecht k. A. o. A. 

Aussehen & Gestaltung des Stadtbezirks 10,1 60,6 16,8 2,3 2,4 7,8 

Wegenetz für Radfahrer  5,9 38,7 32,8 8,7 6,9 7,1 

Gestaltung der Gehwege  5,4 61,6 20,9 2,8 1,8 7,4 

Straßenbeschaffenheit  4,2 45,4 34,2 7,7 1,7 6,8 

Grünanlagen  14,2 55,0 17,2 3,4 2,9 7,3 

Naherholungsmöglichkeiten  25,8 45,6 13,8 3,6 3,7 7,4 

Einkaufsmöglichkeiten  25,6 49,4 15,4 4,2 0,4 5,2 

Gastronomie  12,5 51,7 22,1 4,2 3,4 6,1 

Sauberkeit  8,2 62,1 18,7 3,3 1,3 6,4 

Spielplätze  6,3 35,6 21,2 4,9 23,8 8,3 

Treffpunkte / öffentliche Plätze  4,0 32,4 31,9 6,1 16,0 9,6 

Schulen  5,8 37,9 11,7 2,6 33,1 8,9 

Verkehrssicherheit  5,0 60,4 20,1 2,6 3,6 8,3 

Altenheime  3,2 28,0 12,2 3,1 45,1 8,3 

Wohnanlagen für Senioren  3,3 25,0 13,6 2,9 46,2 9,0 

Barrierefreiheit öffentlicher Einrichtungen 

[2.915] 

1,2 19,4 17,7 3,0 47,8 10,9 

Kulturelle Angebote  4,1 35,3 26,4 6,9 18,1 

,, 

9,2 

Freizeitmöglichkeiten / Sport  9,1 46,3 15,2 2,8 17,5 8,6 

Freizeitmöglichkeiten für Jugendliche  4,5 26,6 21,3 5,0 33,3 9,3 

Freizeitmöglichkeiten für Kinder  5,0 28,6 18,5 3,9 33,7 10,4 

Straßenbahnverbindungen  26,3 46,6 9,0 6,6 5,6 6,0 

Busverbindungen 19,0 51,6 12,9 3,7 6,3 6,5 

Kinderfreundlichkeit  4,8 42,0 18,4 2,2 23,6 8,9 

Seniorenfreundlichkeit  3,9 40,1 14,5 1,8 31,0 8,7 

Sicherheit  12,3 61,5 13,1 1,8 3,2 8,1 

Lebensqualität  16,3 66,1 7,1 1,0 1,8 7,6 

Versorgung mit Ärzten  13,9 63,3 10,5 1,0 5,0 6,3 

Versorgung mit Apotheken  24,7 60,6 5,3 2,0 1,7 5,6 

Straßenbeleuchtung  15,7 67,5 8,4 1,1 1,1 6,2 

Erreichbarkeit der Innenstadt  35,2 49,1 7,4 1,8 0,6 5,8 

Verkehrsberuhigung  7,4 45,1 26,5 7,7 5,3 8,0 

Kinderkrippe  2,1 16,1 10,5 3,1 57,4 10,8 

Kindergarten  4,7 26,7 7,2 1,6 49,7 10,1 

Kinderhort  2,9 18,3 9,1 2,0 55,7 11,9 

Miteinander der Bürger  4,2 46,4 22,9 3,7 14,2 8,7 

Engagementmöglichkeiten 3,9 31,6 15,1 2,2 37,0 10,4 

4 Familie  

4.1 Wie stark sehen Sie die Verantwortung der Stadt Augsburg in den folgenden Bereichen? [3.270] 

 sehr 

stark 
stark weniger 

stark 

überhaupt 

nicht 
k. A. o. A. 

Betreuung und Hilfe für ältere Menschen  19,7 36,2 18,0 1,5 17,2 7,3 

Kinderkrippen  23,2 27,8 10,3 0,9 27,8 10,1 

Kindergärten  23,7 30,7 9,1 0,6 25,7 10,2 

Kinderhorte  22,0 28,9 9,5 0,7 27,3 11,6 

Kinder- und Jugendarbeit (z.B. Jugendhäuser)  19,8 31,5 14,3 1,9 21,5 10,9 

Ferienprogramm / Ferienbetreuung  12,0 29,0 22,2 2,6 22,6 11,7 

Schaffen von bezahlbarem Wohnraum für Familien  20,5 27,9 22,4 3,3 16,2 9,7 

Förderung der Berufstätigkeit von Frauen  13,4 20,9 27,6 7,0 20,9 10,2 

Förderung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf  17,4 23,0 23,0 6,2 20,0 10,4 

Förd. V. freiwilligem & ehrenamtlichem Engagement  8,8 28,3 25,7 4,0 22,2 10,9 

Unterstützung für junge M. bei der Arbeitsplatzsuche  18,1 27,3 21,2 5,1 18,1 10,2 

4.2 Was meinen Sie, wie beachten Politik & Verwaltung in Augsburg die Wünsche & Probleme von Familien? [3.270] 

Politik: 0,8  sehr stark 10,3  stark 49,3  weniger stark 11,4  überhaupt nicht 23,2  k. A. 5,0  o. A. 

Verwaltung: 0,7  sehr stark 12,0  stark 47,6  weniger stark   9,9  überhaupt nicht 24,7  k. A. 5,1  o. A. 
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4.3 Was meinen Sie zur Anzahl der folgenden Angebote für Kinder in Augsburg? [3.270] 

 gibt es zu 

viele 

Angebot 

gerade richtig 

gibt es zu 

wenige 
k. A. o. A. 

Möglichkeiten zur Betreuung von Kindern unter 3 Jahren  0,4 8,6 29,3 55,1 6,6 

Möglichkeiten zur Betr. von Kindern im Kindergartenalter  0,8 20,7 20,0 51,2 7,2 

Ganztagsbetreuung an Kinderhorten  0,6 9,9 25,5 56,1 7,9 

Ganztagsbetreuung an Schulen  0,5 9,5 29,5 52,9 7,5 

Betreuungsmöglichkeiten von Kindern in den Ferien  0,4 9,7 28,7 53,7 7,5 

4.4 Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an, soweit es für Sie jetzt oder in Zukunft in Frage kommt: Ich möchte mein(e) 

Kind(er) ab folgendem Alter in einer Kinderkrippe / einem Kindergarten betreuen lassen: [3.270, 62,4 % o. A.] 

1,6  unter 1 Jahr 7,2  1 Jahr 7,2  2 Jahre 12,8  3 Jahre 2,4  4 Jahre 0,7  5 und mehr Jahre 5,7  nie 

   Vorher bevorzuge ich eine Betreuung durch: [1.229, 6,8 % o. A.]  

83,3  mich selbst bzw. meine/n Partner/in 11,4  sonstige Verwandte 4,9  Tagesmutter 2,1  sonstige Personen 

4.5 Was meinen Sie persönlich zu den folgenden Angeboten für ältere Menschen in Augsburg? [3.270] 

 gibt es 

zu viele 

Angebot 

gerade richtig 

gibt es zu 

wenige 
k. A. o. A. 

Freizeitmöglichkeiten speziell für ältere Menschen  0,8 19,9 26,9 42,7 9,7 

barrierefreie / altengerechte Wohnungen  0,4 9,6 36,3 43,7 10,1 

betreute Wohnmöglichkeiten  0,7 19,5 28,0 41,1 10,7 

Pflegeheimplätze 1,0 17,4 26,4 44,3 10,9 

wohnungsnahe Einkaufsmöglichkeiten  2,3 32,7 29,6 26,6 8,8 

Gesundheitsdienstleistungen für ältere Menschen 1,1 29,8 17,9 40,5 10,7 

Kontakt zu jungen Menschen  0,4 12,8 33,0 42,8 10,9 

barrierefreier Ausbau des ÖPNV  0,6 21,4 29,7 36,9 11,5 

Beratungsangebote für ältere Menschen  0,5 16,0 24,0 49,1 10,4 

5 Bevölkerungsstrukturelle Angaben zur Person und zum Haushalt 

5.1  Geschlecht [3.270, 2,1% o. A.]:    Alter [3.270, 5,7 % o. A.]: 

53,3  weiblich   44,6  männlich         50,9   Jahre (Durchschnitt) 

5.2 Bitte geben Sie Ihren aktuellen Familienstand an: [3.270, 1,2 % o. A.] 

29,2  ledig 7,6  verwitwet / Lebenspartner/-in verstorben 

53,2  verheiratet / in eingetragener Partnerschaft 8,8  geschieden / in Trennung 

5.3 Bitte geben Sie Ihre erste Staatsangehörigkeit an: [3.270, 0,9 % o. A.] 

89,1  deutsch 0,2  bosnisch-herzegowinisch 0,2  griechisch 0,1  irakisch 0,9  italienisch 

  0,3  kroatisch 0,3  österreichisch 0,8  polnisch 1,4  rumänisch 0,9  russisch 

  1,5  türkisch 0,1  serbisch und montenegrinisch 0,4  ukrainisch 2,8  andere   

5.4 In welchem Land sind Sie bzw. folgende Familienmitglieder geboren? [3.270] 

 Sie selbst Partner/in (falls vorhanden) Vater Mutter 

Deutschland 80,9 51,5 63,4 62,9 

Türkei 1,4 1,1 1,7 1,7 

Gebiet der ehemaligen Sowjetunion 3,1 2,1 3,0 3,0 

Gebiet des ehemaligen Jugoslawien 1,0 1,0 1,3 1,3 

Land der Europäischen Union 6,5 5,0 6,4 6,4 

Sonstiges Land Europas 2,5 1,7 2,9 2,9 

Land außerhalb Europas 1,8 1,5 1,3 1,3 

Ohne Angabe 2,6 35,9 19,3 20,4 

5.5  Welcher Religion / Konfession gehören Sie an? [3.270, 1,1 % o. A.] 

18,7  keiner 55,0  römisch-katholisch 19,7  evangelisch 0,2  jüdisch 

  1,6  orthodox   2,2  muslimisch   1,5 anderer Religion  

5.6 Wie beurteilen Sie Ihren Gesundheitszustand im Allgemeinen? [3.270, 1,2 % o. A.] 

19,1 sehr gut 42,6 gut 22,6 befriedigend 8,4 ausreichend 5,4 schlecht 0,8 sehr schlecht 
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5.7 Welche Sprache wird in Ihrer Familie hauptsächlich gesprochen? [3.270, 1,3 % o. A.] 

91,4  deutsch 0,2  französisch  0,6  polnisch 0,4  kroatisch 1,7  russisch 

  0,4  englisch 0,5  italienisch  0,2  rumänisch 0,2  serbisch  0,2  ukrainisch 

  0,1  spanisch 0,1  griechisch  1,4  türkisch 0,1  arabisch 1,0  andere 

5.8 Welchen höchsten Bildungsabschluss haben Sie bzw. haben / hatten folgende Familienmitglieder?3 
[3.270] 

 Sie selbst Partner/in (falls vorhanden) Vater Mutter 

keinen Bildungsabschluss 2,3 0,9 2,9 3,6 

Schüler/in 0,3 0,2 0,6 0,9 

Volks- / Hauptschulabschluss 28,7 21,1 40,2 41,0 

Realschule / Mittlere Reife 24,4 17,1 12,2 18,6 

Fachhochschulreife 6,9 4,0 2,6 1,8 

Allgemeine Hochschulreife / Abitur 10,7 7,6 5,5 4,3 

Fachhochschul- / Hochschulabschluss 24,1 15,9 11,7 6,2 

Ohne Angabe 2,4 33,1 24,2 23,6 

5.9 Wie viele Personen leben ständig in Ihrem Haushalt, Sie selbst mitgerechnet?
4  

[3.270, 1,7 % o. A.]  2,3  Personen (Durchschnitt)  

Wie viele Personen davon sind im Alter von… [3.270, 1,5 % o. A.] 

   unter 6 Jahren [274] 20 bis 29 Jahren [767] 50 bis 64 Jahren [1.047] 

  6 bis 13 Jahren [299] 30 bis 39 Jahren [591] 65 bis 79 Jahren [832] 

14 bis 19 Jahren [399] 40 bis 49 Jahren [751]   über 79 Jahren [285] 

Wie viele der folgenden Personen leben noch in Ihrem Haushalt? [3.270, 1,5 % o. A.] 

Ehefrau/Ehemann [1.405] Partnerin/Partner [343] (Stief)Kind/er [728] Großeltern  [13] 

(Schwieger)Eltern [136] (Ur)Enkel [15] Geschwister [81] Sonstige   [74] 

5.10  Welche Partei würden Sie wählen, wenn am nächsten Sonntag Kommunalwahl wäre? [3.270, 4,3 % o. A.] 

18,7 CSU 14,0 Bündnis 90/Die Grünen 1,5 Die Linke 1,3 Sonstige 

11,3 SPD 0,9 Pro Augsburg 0,6 ödp 33,3 bin noch unentschlossen 

0,8 FDP 1,6 Freie Wähler 1,0 Republikaner 10,8 würde nicht wählen 

5.11 Welche Lebenssituation trifft derzeit überwiegend auf Sie zu? Bitte nur ein Kreuz.
5 

[3.270, 1,7 % o. A.] 

38,3 in Vollzeit erwerbstätig 10,6 in Teilzeit erwerbstä-

tig 
2,7 400 € Job / Mini-

Job 
2,4 arbeitslos / arbeitsu-

chend gemeldet 

1,5 Altersteilzeit 27,1 im Vor- bzw. Ruhes-

tand 
5,5 Hausmann/-frau 3,2 aus anderen Gründen 

nicht erwerbstätig 

1,3 Schüler/in / Azubi 5,6 Student/in 0,3 Wehr- bzw. Zivildienstleistender / Praktikum / 

Freiwillig Soziales Jahr 

5.12 Bitte geben Sie, falls zutreffend, Ihre letzte bzw. derzeitige berufliche Stellung / Tätigkeit an. Bitte nur ein Kreuz.
6 

[3.270, 15,6 % o. A.]    

5,2 un- und angelernte/r 

(Heim)Arbeiter/in 
9,5 Angestellte/r mit ausschließlich 

ausführenden Tätigkeiten 
0,3 Beamter/in im einfachen 

Dienst 

7,7 Facharbeiter/in, Geselle/in 23,4 Angestellte/r mit Fachtätigkeiten 2,1 Beamter/in im mittleren 

Dienst 1,9 Vorarbeiter/in, Gruppenleiter/in 15,7 Angestellte/r mit Führungsaufgaben 

und Entscheidungsbefugnis 

3,3 Beamter/in im gehobenen 

Dienst 1,3 Meister/in, Polier/in 4,1 Selbstständige/r ohne Beschäftigte 2,8 Beamter/in im höheren 

Dienst 0,6 gewerblich Auszubildende/r 3,8 Selbstständige/r mit Beschäftigten 0,5 Zeit-/Berufssoldat/in 

0,9 
kaufmännisch/technisch Aus-

zubildende/r 
0,8 mithelfende/r Familienangehörige/r 0,9 

Wehr- oder Zivildienstleis-

tender / Praktikum / FSJ 

5.13 Welche Partei würden Sie wählen, wenn am nächsten Sonntag Bundestagswahl wäre? [3.270, 4,3 % o. A.] 

19,5 CSU 14,8 Bündnis 90/Die Grünen 10,1 würde nicht wählen 

11,7 SPD 1,7 Die Linke 34,9 bin noch unentschlossen 

1,0 FDP 0,5 ödp 1,4 Sonstige 
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5.14 Woraus bezieht der Haushalt, in dem Sie leben, derzeit überwiegend die Mittel für den Lebensunterhalt?
7  

[3.270, 2,1 % o. A.]  

59,0 Erwerbstätigkeit 1,3 Elterngeld 

1,5 Arbeitslosengeld I (ALG I) 1,8 Leistungen nach „Hartz IV“ (ALG II) 

35,0 Rente, Pension, Vorruhestandsgeld 2,9 Vermögen, Ersparnisse, Zinsen 

1,0 Sozialhilfe 2,2 Vermietung, Verpachtung 

2,0 sonstige Unterstützungen, z. B. BAföG, etc. 4,1 Zuwendung anderer Personen (Eltern, Partner etc.) 

5.15 Wie hoch war im letzten Jahr Ihr durchschnittliches monatliches Haushalts-Nettoeinkommen in €?
8 

[3.270, 10,8 % o. A.] 

0,7  bis unter 150 6,4 1.100 bis 

u. 

1.300 4,1 2.600 bis 

u. 

2.900 2,2 5.000 bis u. 5.500 

1,1 150 bis 

u. 

   300 6,5 1.300 bis 

u. 

1.500 4,6 2.900 bis 

u. 

3.200 1,4 5.500 bis u. 6.000 

2,5 300 bis 

u. 

   500 6,2 1.500 bis 

u. 

1.700 5,0 3.200 bis 

u. 

3.600 1,3 6.000 bis u. 7.500 

3,4 500 bis 

u. 

   700 7,8 1.700 bis 

u. 

2.000 3,2 3.600 bis 

u. 

4.000 1,2 7.500 bis u. 10.000 

4,3 700 bis 

u. 

   900 6,5 2.000 bis 

u. 

2.300 3,8 4.000 bis 

u. 

4.500 1,3 10.000 bis u. 18.000 

5,3 900 bis 

u. 

1.100 6,2 2.300 bis 

u. 

2.600 2,8 4.500 bis 

u. 

5.000 1,7 18.000 und mehr Euro 

6 Wohnen     

6.1 Haben Sie vor in den kommenden fünf Jahren umzuziehen? [3.270, 1,9 % o. A.] 

69,4  nein 4,0  ja, ins Umland (bis 30 km entfernt) von Augsburg 

  6,9  ja, innerhalb des jetzigen Stadtbezirks 6,4  ja, woanders hin in Deutschland 

  9,1  ja, in einen anderen Stadtbezirk Augsburgs 2,4  ja, ins Ausland 

Wenn ja, aus welchem Anlass könnte / wird dies der Fall sein? Bitte höchstens zwei Kreuze. [941, 0,6% o. A.] 

14,8 
Vergrößerung des 

Haushalts  
4,5 

Verkleinerung des 

Haushalts 
6,4 

Nähe zu Verwandten 

/ Bekannten 
3,2 Betreuungs- & Ver-

sorgungssicherheit 

15,0 größere Wohnung 2,8 kleinere Wohnung 15,2 familiäre Gründe 1,5 Umzug in ein Heim 

19,8 

 

besseres Wohnumfeld 7,7 preisgünstigere Wohn. 20,0 berufsbedingt 2,7 Aus- / Fortbildung 

12,2 bessere Wohnung 18,9 eigene Immobilie 2,2 Selbstständigkeit 5,3 Studium 

Wenn ja, welche Bedeutung haben folgende Kriterien für die zukünftige Wohnungssuche? [941] 

 sehr 

wichtig 
wichtig weniger 

wichtig 
unwichtig o. A. 

Verkehrsanbindung  50,3 34,2 6,2 2,3 7,0 

geringer Verkehrslärm  40,8 39,2 12,2 1,2 6,6 

Nähe zu Arbeits- bzw. Studienplatz 27,9 40,3 15,5 4,3 12,0 

Nähe zum Partner, zu Freunden, Verw.  26,4 37,1 19,1 6,2 11,3 

belebtes Wohngebiet  9,2 28,7 38,2 12,6 11,3 

Kindergarten, Schule  16,7 17,9 17,4 27,4 20,6 

Familienfreundlichkeit  21,0 27,8 15,7 18,4 13,0 

Kultur- und Freizeitangebote  18,4 42,3 23,5 5,6 10,2 

Grünflächen  38,8 44,0 8,1 1,1 8,1 

Nähe zu Naherholungsmöglichkeiten  31,7 41,6 12,9 4,6 9,4 

Wohnumfeld / Nachbarschaft  38,6 44,5 6,8 1,5 8,6 

ruhiges Wohngebiet  36,5 40,4 14,6 2,2 6,4 

Einkaufsmöglichkeiten  32,1 51,5 9,4 0,9 6,2 

Angebote für Senioren  4,4 8,9 19,3 42,0 25,4 

barrierefreie Wohnung  6,8 14,0 18,3 34,8 26,1 

Gesundheitsangebote  10,3 32,7 23,9 18,0 15,1 

6.2  Wie viele Wohneinheiten sind in dem Haus, in dem Sie wohnen? [3.270, 4,1 % o. A.] 

22,6  1 7,6  2 21,4  3-6 28,8  7-14 7,3  15-25 8,0  26 und mehr Wohneinheiten 

6.3 Wie viele Quadratmeter Wohnfläche hat Ihre Wohnung (einschließlich Küche, Bad, Flur)? [3.270, 6,5 % o. A.]    

83 m² (Median) 

6.4 Wie viele Zimmer (ohne Küche, Bad, Toilette und Flur) hat Ihre Wohnung? [3.270, 3,3 % o. A.] 

3,3  1 Zimmer 20,7  2 Zi. 33,3  3 Zi. 19,1  4 Zi. 11,6  5 Zi. 5,7  6 Zi. 3,0  7 und mehr Zimmer 
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6.5 In welcher Art von Wohnung leben Sie? Kreuzen Sie bitte nur eine Antwort an. [3.270, 0,9 % o. A.] 

48,1 Mietwohnung 2,8 Gemietetes Haus 18,7 Eigentumswohnung 27,8 Eigenes Haus  

  0,6 Betreutes oder Service-Wohnen   0,5 Stationäre Pflegeeinr.  0,7 Sonstiges (Untermiete etc.) 

6.6 Über welche Ausstattung verfügt die Wohnung / das Haus, in der / dem Sie wohnen? [3.270, 3,3 % o. A.] 

57,5 Balkon 35,3 Terrasse 10,3 barrierefreier Zugang   4,6 Wintergarten 41,4 Garten 

25,3 Stellplatz 51,0 Garage   2,9 behindertengerechte Ausstattung 83,2 Keller/Speicher 20,4 Aufzug 

6.7 Nur für Mieter: Wie hoch ist Ihre gegenwärtige monatliche Grundmiete   

(Kaltmiete ohne Heizungs- ,Strom- und sonstigen Betriebskosten): [3.270, 52,2 % o. A.]    ca. 420 € (Median) 

6.8 Wie hoch sind Ihre gegenwärtigen monatlichen Heizungs- und sonstigen Betriebskosten  

(Nebenkosten ohne Stromkosten): [3.270, 27,6 % o. A.]    ca. 160 € (Median) 

6.9 Wie hoch sind Ihre gegenwärtigen monatlichen Stromkosten: [3.270, 28,7 % o. A.] ca. 60 € (Median) 

6.10  Wann ungefähr wurde das Gebäude gebaut, in dem Sie wohnen? [3.270, 10,3 % o. A.] 

19,4 vor 1949 35,1 1949 - 1978 12,0 1979 - 1984 16,1 1985 - 2000 7,2 nach 2000 

7  Stärken und Schwächen Augsburgs   

7.1 Wo liegen nach Ihrer Ansicht die Stärken und Schwächen von Augsburg? [3.270] 

 

große 

Stärke 
Stärke Schwäche große 

Schwäche 
o. A. 

Arbeitsplatzangebot 1,5 30,7 43,4 6,2 18,2 

Verkehrsanbindung  9,8 58,9 16,8 2,0 12,6 

Mietkosten  3,4 41,5 34,3 3,6 17,3 

Grundstücks- / Immobilienpreise  2,8 33,9 33,5 7,2 22,7 

Geschichte  49,4 34,7 2,4 0,1 13,3 

Historische Kunst  33,6 45,0 5,0 0,3 16,1 

Moderne Kunst  6,5 36,3 32,8 2,8 

 

21,5 

Museen  16,0 54,3 14,3 1,3 14,1 

Theater  11,5 41,8 26,9 5,5 14,3 

Musikangebote  7,8 45,7 27,1 2,5 16,9 

Sportangebote  9,7 58,2 13,7 0,9 17,5 

Miteinander der Bürger  1,9 34,0 40,3 5,2 18,6 

Architektur  11,5 49,2 18,9 1,9 18,4 

Industriekultur  12,1 48,5 17,5 1,7 20,2 

Jugendkultur  1,7 28,6 41,7 3,8 24,3 

Ökologie / Umwelt  3,8 45,5 29,0 2,4 19,3 

Lebensqualität  10,9 62,8 11,1 1,2 13,9 

Wohnkultur  4,3 55,2 19,9 1,7 18,8 

lebendiges, offenes Leben  3,9 41,8 32,6 3,5 18,1 

Allgemeine Einkaufsmöglichkeiten  13,7 59,4 13,7 1,4 11,9 

Angebot an Fachgeschäften  7,9 44,9 30,1 4,4 12,8 

Seniorenfreundlichkeit  1,3 33,8 38,5 2,5 23,9 

Familienfreundlichkeit  1,2 36,9 36,3 3,1 22,6 

Miteinander von Bürgern versch. nation. Herkunft  1,4 23,8 44,7 11,8 18,4 

Treffpunkte / öffentliche Plätze  2,2 33,7 39,5 4,6 19,9 

Engagementmöglichkeiten  2,4 40,7 28,6 2,4 25,9 

7.2 Was denken Sie, wie die Meinung der Augsburger über Augsburg ist? [3.270, 1,3 % o. A.] 

4,9 sehr gut 

sehr gut 

37,8 gut 

gut 

39,6 eher gut 

eher gut 

14,4 eher schlecht 

eher schlecht 

1,3 schlecht 

schlecht 

0,6 sehr schlecht 

sehr schlecht 7.3 Was denken Sie, wie die Meinung der Besucher über Augsburg ist? [3.270, 1,6 % o. A.] 

10,3 sehr gut 

sehr gut 

49,9 gut 

gut 

32,1 eher gut 

eher gut 

5,0 eher schlecht 

eher schlecht 

0,8 schlecht 

schlecht 

0,4 sehr schlecht 

sehr schlecht  

Besten Dank für Ihre Mitarbeit! 
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Tabellen und Abbildungen zu den Ergebnissen der Bürgerumfrage 2011 

Tab. 4: Übersicht zum Rücklauf der Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg 

 

1 Basis der Wohndauer der wohnberechtigten Bevölkerung ist das Datum des Zuzugs in die Stadt Augsburg bzw. das Ge-

burtsjahr, falls die Person seit ihrer Geburt in der Stadt Augsburg gemeldet ist. 

2 Der Migrationshintergrund wird in der Bürgerumfrage über die Merkmale Staatsangehörigkeit, im Ausland geboren oder 

Mutter bzw. Vater im Ausland geboren definiert. Dies weicht von der Definition für die Daten aus dem Melderegister ab: In 

der Bürgerumfrage wurde nicht nach der zweiten Staatsangehörigkeit gefragt, so kann dieses Merkmal nicht herangezo-

gen werden. Dagegen kann der Elternbezug hergestellt werden, was beim Melderegister nur bei Personen unter 18 Jah-

ren möglich ist (s. Strukturatlas der Stadt Augsburg 2011). 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Melderegister und Bürgerumfrage 2011 

Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Insgesamt 227.786 100,0 9.500 100,0 3.270 100,0 34,4

Frauen 138.987 51,8 4.917 51,8 1.744 53,3 34,7

ohne Angabe . . . . 69 2,1 .

Durchschnittsalter 48,5 . 48,7 . 50,9 . .

ohne Angabe . . . . 185 5,7 .

Altersgruppen in %

18 bis unter 30 J. 48.039 21,1 1.904 20,2 523 16,0 27,5

30 bis unter 40 J. 36.358 16,0 1.585 16,8 444 13,6 28,0

40 bis unter 50 J. 40.352 17,7 1.656 17,6 523 16,0 31,6

50 bis unter 60 J. 33.624 14,8 1.374 14,6 507 15,5 36,9

60 bis unter 70 J. 28.871 12,7 1.193 12,7 474 14,5 39,7

70 J. und älter 40.542 17,8 1.708 18,1 614 18,8 35,9

ohne Angabe . . . . 185 5,7 .

Familienstand in %

ledig 74.972 32,9 3.356 35,3 937 28,7 27,9

verheiratet / in eingetragener Partnerschaft 111.904 49,1 4.495 47,3 1.699 52,0 37,8

geschieden / in Trennung 21.526 9,5 897 9,4 282 8,6 31,4

verwitwet / LebensparternIn verstorben 19.333 8,5 747 7,9 243 7,4 32,5

ohne Angabe . . . . 109 3,3 .

Wohndauer
1
 in %

bis 1 Jahr 13.206 5,8 580 6,1 88 2,7 15,2

1 bis 2 J. 19.398 8,5 938 9,9 141 4,3 15,0

3 bis 4 J. 13.764 6,0 615 6,5 162 5,0 26,3

5 bis 9 J. 26.893 11,8 1.083 11,4 267 8,2 24,7

10 bis 19 J. 41.989 18,4 1.724 18,1 394 12,0 22,9

20 und mehr J. 112.536 49,4 4.559 48,0 1.968 60,1 43,2

ohne Angabe . . . . 250 7,6 .

Migrationshintergrund² der Personen in %

Deutsche ohne Migrationshintergrund 142.060 62,4 6.043 65,4 2.481 75,9 41,1

Deutsche mit Migrationshintergrund 47.835 21,0 1.738 18,8 441 13,5 25,4

Ausländer 37.891 16,6 1.458 15,8 327 10,0 22,4

ohne Angabe . . . . 21 0,6 .

Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Insgesamt 139.672 100,0 9.500 100,0 3.270 100,0 34,4

Durchschnittliche Haushaltsgröße 1,9 . 2,3 . 2,3 . .

Haushaltstypen in %

Alleinlebend 68.780 49,2 2.850 30,6 747 22,8 26,2

Paare ohne Kinder 36.984 26,5 3.727 40,1 1.089 33,3 29,2

Paare mit Kindern 17.225 12,3 1.774 19,1 700 21,4 39,5

Alleinerziehende 5.784 4,1 352 3,8 129 3,9 36,6

Sonstige Mehrpersonenhaushalte 10.899 7,8 757 8,1 208 6,4 27,5

ohne Angabe . . . . 397 12,1 .

Ausprägung
Rücklaufquote 

in %

Wohnberechtigte Bevölkerung 

ab 18 Jahren am 31.12.2010
Stichprobe

Rücklauf 

(Antworten)

Ausprägung

Haushalte

am 31.12.2010
Stichprobe

Rücklauf 

(Antworten)
Rücklaufquote 

in %
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Tab. 5: Rücklaufquote der Bürgerumfrage 2011 nach kleinräumigen Gebietseinheiten der Stadt Augsburg 

 
Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 

Nr. Name Nr. Name

1 Lechviertel, östl. Ulrichsviertel 24,1 SMB01 Bärenkeller 44,4

2 Innenstadt, St. Ulrich-Domviertel 84,8 SMB02 Oberhausen 23,4

3 Bahnhofs-, Bismarckviertel 31,5 SMB03 Kriegshaber 24,9

4 Georgs- und Kreuzviertel 31,7 SMB04 Pfersee/Thelottviertel 34,5

5 Stadtjägerviertel 25,9 SMB05 Rechts der Wertach 22,4

6 Rechts der Wertach 22,4 SMB06 Stadtmitte Nord/Ost 26,3

7 Bleich und Pfärrle 18,5 SMB07 Stadtmitte Zentrum/Süd 46,0

8 Jakobervorstadt - Nord 19,8 SMB08 Am Schäfflerbach 22,0

9 Jakobervorstadt - Süd 38,6 SMB09 Wolfram- u. Herrenbachviertel 26,3

10 Am Schäfflerbach 22,4 SMB10 Spickel 48,9

11 Spickel 49,4 SMB11 Hochfeld 27,6

12 Siebenbrunn 50,0 SMB12 Antonsviertel 30,6

13 Hochfeld 27,6 SMB13 Universitätsviertel 37,1

14 Antonsviertel 31,5 SMB14 Göggingen 38,8

15 Rosenau- und Thelottviertel 33,3 SMB15 Bergheim 44,2

16 Pfersee - Süd 42,1 SMB16 Inningen 40,1

17 Pfersee - Nord 31,0 SMB17 Haunstetten Nord/Ost/West 33,2

18 Kriegshaber 24,9 SMB18 Haunstetten Süd/Siebenbrunn 52,5

19 Links der Wertach - Süd 13,6 SMB19 Firnhaberau 44,8

20 Links der Wertach - Nord 15,7 SMB20 Hammerschmiede 38,4

21 Oberhausen - Süd 28,0 SMB21 Lechhausen Ost 44,8

22 Oberhausen - Nord 37,1 SMB22 Lechhausen Süd/West 20,5

23 Bärenkeller 44,8 SMB23 Hochzoll 36,4

24 Hochzoll - Nord 35,8

25 Lechhausen - Süd 20,7 Nr. Name

26 Lechhausen - Ost 45,3 I Innenstadt 32,4

27 Lechhausen - West 20,3 II Oberhausen 23,2

28 Firnhaberau 45,7 III Bärenkeller 44,4

29 Hammerschmiede 39,7 IV Firnhaberau 44,8

30 Wolfram- u. Herrenbachviertel 26,7 V Hammerschmiede 38,4

31 Hochzoll - Süd 37,5 VI Lechhausen 28,6

32 Universitätsviertel 37,1 VII Kriegshaber 24,9

33 Haunstetten - Nord 46,6 VIII Pfersee 34,5

34 Haunstetten - West 28,0 IX Hochfeld 27,6

35 Haunstetten - Ost 25,9 X Antonsviertel 30,6

36 Haunstetten - Süd 53,0 XI Spickel - Herrenbach 37,6

37 Göggingen - Nordwest 27,2 XII Hochzoll 36,4

38 Göggingen - Nordost 22,4 XIII Haunstetten - Siebenbrunn 38,1

39 Göggingen - Ost 36,6 XIV Göggingen 38,8

40 Göggingen - Süd 69,4 XV Inningen 40,1

41 Inningen 40,5 XVI Bergheim 44,2

42 Bergheim 44,6 XVII Universitätsviertel 37,1

B. Sozialmonitoringbezirk Rücklauf-

quote in %

C. Planungsraum Rücklauf-

quote in %

A. Stadtbezirk Rücklauf-

quote in %
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Tab. 6: Anteile der Nennungen zur Frage „Sind Sie in den letzten drei Jahren umgezogen?“ 

 
 Anteile in Prozent, [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 1.3) 

Tab. 7: Anteile der Nennungen zur Frage „Wenn sie in den letzten drei Jahren umgezogen sind, was war der ent-

scheidende Grund für diesen Umzug?“ 

 
 Maximal zwei Nennungen waren möglich; die drei meistgenannten Gründe sind fett gedruckt; Nennungen in % der jewei-

ligen Teilgruppe; [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 1.3) 

 
Abb. 3: Unterscheidung nach Wohndauer und Wohnzufriedenheit in Augsburg  
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 1.5) 

nein 4,8 65,7 85,2 74,9

ja, innerhalb des jetzigen Stadtbezirks 1,3 9,7 5,9 6,4

ja, aus einem anderen Stadtbezirk Augsburgs 7,4 19,0 7,8 10,2

ja, aus dem Umland (bis 30 km entfernt) nach Augsburg 27,5 2,1 0,7 3,0

ja, aus anderen Teilen Deutschlands nach Augbsurg 53,3 3,0 0,3 4,8

ja, aus dem Ausland nach Augsburg 5,7 0,5 0,2 0,6

Insgesamt 100,0 100,0 100,0 100,0

Sind Sie in den letzten drei Jahren umgezogen?
Neubürger 

[229]

Augsburger 

Bürger seit 

3 bis 19 J.

 [821]

Augsburger 

Bürger seit 

über 19 J. 

[1.964]

Insgesamt 

[3.014]

Grund für Umzug
Neubürger 

[218]

Augsburger 

Bürger seit 3 bis 

19 J. 

[284]

Augsburger 

Bürger seit über 

19 J. 

[295]

Insgesamt

[829]

Umzug in ein Heim 0,0 0,0 2,4 0,8

Betreuungs- & Versorgungssicherheit 1,8 0,4 1,7 1,4

Verkleinerung des Haushalts 2,3 4,6 7,8 5,3

kleinere Wohnung 2,3 1,1 9,5 4,9

Vergrößerung des Haushalts 2,8 20,8 11,9 12,3

Selbstständigkeit 3,2 1,8 6,1 3,6

Aus- / Fortbildung 4,1 1,1 0,0 1,4

bessere Wohnung 5,0 20,1 15,6 14,2

preisgünstigere Wohnung 5,5 6,0 8,8 6,8

größere Wohnung 6,0 23,9 14,6 15,4

eigene Immobilie 7,8 16,2 15,9 13,8

besseres Wohnumfeld 9,2 15,5 12,9 12,5

Nähe zu Verwandten/Bekannten 10,1 8,1 7,5 8,3

Studium 17,4 7,0 1,7 7,8

familiäre Gründe 24,3 19,7 24,1 22,6

berufsbedingt 39,9 6,0 3,7 14,1

35,5

40,8

15,4

3,9 2,6 1,8

37,4
41,7

16,5

4,0
0,1 0,2
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0,6 0,5
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n
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Wie gern wohnen Sie in Augsburg?

Neubürger [228] Augsburger Bürger seit 3 bis 19 J. [818]

Augsburger Bürger seit über 19 J. [1.940] Bürgerumfrage gesamt [3.223]



Anhang  87 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

 

 
Abb. 4: Bewertung der Frage „Wie gerne wohnen Sie in Augsburg?“ (nach Stadtbezirken) 
 [Anzahl Antworten; fehlende Werte zu 3.270 „ohne Angabe“] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.5)  
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42. Bergheim [103]

41. Inningen [94]

40. Göggingen - Süd [161]

39. Göggingen - Ost [70]

38. Göggingen - Nordost [52]

37. Göggingen - Nordwest [63]

36. Haunstetten - Süd / Siebenbrunn [126]

35. Haunstetten - Ost [60]

34. Haunstetten - West [65]

33. Haunstetten - Nord [108]

32. Universitätsviertel [86]

31. Hochzoll - Süd [87]

30. Wolfram- u. Herrenbachviertel [62]

29. Hammerschmiede [92]

28. Firnhaberau [106]

27. Lechhausen - West [47]

26. Lechhausen - Ost [105]

25. Lechhausen - Süd [48]

24. Hochzoll - Nord [83]

23. Bärenkeller [104]

22. Oberhausen - Nord [86]

21. Oberhausen - Süd [65]

20. Links der Wertach - Nord [35]

19. Links der Wertach - Süd [32]

18. Kriegshaber [73]

17. Pfersee - Nord [72]

16. Pfersee - Süd [98]

15. Rosenau- u. Thelottviertel [71]

14. Antonsviertel [73]

13. Hochfeld [64]

11. Spickel [114]

10. Am Schäfflerbach [52]

9. Jakobervorstadt - Süd [90]

8. Jakobervorstadt - Nord [46]

7. Bleich und Pfärrle [43]

6. Rechts der Wertach [52]

5. Stadtjägerviertel [58]

4. Georgs- u. Kreuzviertel [72]

3. Bahnhofs-, Bismarckviertel [73]

2. Innenstadt, St. Ulrich - Dom [196]

1. Lechviertel, östl. Ulrichsviertel [56]

INSGESAMT [3.243]

Anteile in %

100 50 0 50 100

sehr gern gern eher gern eher ungern ungern sehr ungern
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Tab. 8: Anteile der Nennungen je Kulturangebot in Augsburg nach Altersgruppe 

 
 Grobe Gruppierung; Angaben in Prozent, [Anzahl Nennungen je Gruppe] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.6)  

 
Abb. 5: Die zwei für die Befragten wichtigsten Kulturangebote in Augsburg 
 Grobe Gruppierung, [4.111 Nennungen] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.6) 

Kulturangebote

18 bis 

unter 30 J.

[771]

30 bis 

unter 40 J.

[603]

40 bis 

unter 50 J.

[705]

50 bis 

unter 60 J.

[660]

60 bis 

unter 70 J.

[549]

70 J. 

und älter

[622]

Insgesamt 

[4.111]

Architektur 8,6 4,3 3,7 4,1 6,4 4,5 5,4

Augsburger Puppenkiste 4,5 6,1 4,3 3,5 3,6 2,3 4,1

Museen und Ausstellungen 4,7 7,8 8,8 7,9 10,4 14,5 8,7

Bibliotheken und literarische 

Angebote
2,1 1,8 2,6 3,3 2,2 2,6 2,5

Die Stadt Augsburg 1,3 1,0 0,7 0,5 1,8 0,5 1,2

Feste und Märkte 21,0 18,2 20,9 12,1 8,2 3,9 14,5

Freilichtbühne 4,2 4,8 6,7 8,0 8,2 5,3 6,1

Gastronomische Szene 7,7 4,3 1,1 1,1 0,5 0,2 2,4

Keine Kulturangebote 1,0 0,7 1,4 0,9 0,9 1,4 1,1

Kinoangebot 7,5 6,8 5,7 4,5 1,8 1,0 4,8

Sonstige kulturelle Veranstaltungen 1,8 2,2 2,3 3,0 2,2 4,0 2,6

Musik und Konzerte 2,7 2,8 4,1 6,2 6,9 9,6 5,2

Sportvielfalt 8,2 6,5 4,5 7,0 4,0 4,8 5,8

Theaterangebote und Aufführungen 19,8 23,9 29,6 33,0 36,2 37,5 29,7

Vereinswesen 0,8 1,3 1,3 0,2 0,9 1,0 0,9

Zoo, Bot. Garten und Grünflächen 4,2 7,5 2,4 4,7 5,6 7,1 5,1
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Architektur
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Theaterangebote und Aufführungen
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Kulturangebote
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Tab. 9: Anteile der Nennungen zur Frage „Bitte nennen Sie uns die zwei für Sie wichtigsten Kulturangebote in 

Augsburg“ 

 
In der linken Tabelle sind die in der Bürgerumfrage 2011 genannten Kulturangebote, die Häufigkeit der Nennungen sowie 

deren Zuordnung zu einer Gruppe aufgeführt. Die rechte Tabelle zeigt die für die Auswertung zusammengefassten Grup-

pen mit der Häufigkeit der Nennungen. 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.6)  

Stadtnähe 1 Die Stadt Augsburg Vereinswesen 35

Tanzangebote 2 Sportvielfalt Keine Kulturangebote 44

Biergarten 5 Gastronomische Szene Die Stadt Augsburg 50

freie Szene 5 Sonstige kulturelle Veranstaltungen Gastronomische Szene 97

Persönlichkeiten 5 Musik und Konzerte Bibliotheken und literarische Angebote 101

Verkehr 5 Die Stadt Augsburg Sonstige kulturelle Veranstaltungen 105

Ämter 6 Die Stadt Augsburg Augsburger Puppenkiste 168

Freizeit 6 Die Stadt Augsburg Kinoangebot 198

Musiktheater 6 Theaterangebote und Aufführungen Zoo, Bot. Garten und Grünflächen 211

Alternative Szene 7 Sonstige kulturelle Veranstaltungen Musik und Konzerte 213

Gastronomie 7 Gastronomische Szene Architektur 221

Bar/Kneipen 9 Gastronomische Szene Sportvielfalt 240

CIA 9 Die Stadt Augsburg Freilichtbühne 251

Shopping 9 Die Stadt Augsburg Museen und Austellungen 358

Geschichte 10 Architektur Feste und Märkte 597

Galerie 11 Museen und Ausstellungen Theaterangebote und Aufführungen 1222

Komödie 12 Theaterangebote und Aufführungen Insgesamt 4.111

Sightseeing 14 Die Stadt Augsburg

Messe 19 Museen und Ausstellungen

Lange Kunstnacht 21 Sonstige kulturelle Veranstaltungen

freie Theater 24 Theaterangebote und Aufführungen

Freiluftkinos 24 Kinoangebot

Weggehen 24 Gastronomische Szene

Eishockey 25 Sportvielfalt

Sonstige Ausstellungen 29 Museen und Ausstellungen

Bildung 31 Sonstige kulturelle Veranstaltungen

Bäderlandschaft 33 Sportvielfalt

Natur 33 Zoo, Bot. Garten und Grünflächen

Kinodreieck 35 Kinoangebot

Vereinswesen 35 Vereinswesen

Hist. Feste 37 Feste und Märkte

Sonstige kulturelle Veranstaltungen 41 Sonstige kulturelle Veranstaltungen

keine Kulturangebote 44 Keine Kulturangebote

Clubs und Discotheken 52 Gastronomische Szene

Sonstige Sportangebote 58 Sportvielfalt

Markt 67 Feste und Märkte

Musik 82 Musik und Konzerte

Bibliotheken und literarische Angebote 100 Bibliotheken und literarische Angebote

Kleinkunst 110 Theaterangebote und Aufführungen

Fußball 122 Sportvielfalt

Konzert 127 Musik und Konzerte

Kinowelten 139 Kinoangebot

Max-Fest 151 Feste und Märkte

Festivals 154 Feste und Märkte

Parktheater 156 Theaterangebote und Aufführungen

Augsburger Puppenkiste 168 Augsburger Puppenkiste

Zoo/Bot. Garten 178 Zoo, Bot. Garten und Grünflächen

Volksfest 188 Feste und Märkte

Architektur 211 Architektur

Stadttheater 236 Theaterangebote und Aufführungen

Freilichtbühne 251 Freilichtbühne

Museen 299 Museen und Ausstellungen

Theater (allgemein) 678 Theaterangebote und Aufführungen

Insgesamt 4.111

Kulturangebote Nennungen
Zuordnung der Kulturangebote

zu Gruppen

Gruppen der Kulturangebote

für die Auswertung
Nennungen
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Abb. 6: Nennung der größten Probleme, sortiert nach Prozentpunkten 
 Werte ergeben in der Summe mehr als 100 Prozent, da Mehrfachnennungen möglich waren; [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 1.7)   
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Neubürger [229]

Augsburger Bürger seit 3 bis 19 J. [823]

Augsburger Bürger seit über 19 J. [1.968]

Bürgerumfrage gesamt [3.270]
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Abb. 7: Nennungen zum größten Problem in Augsburg nach Altersgruppen 
 Aufsteigend sortiert nach Anteil der Nennungen Gesamt. Werte ergeben in der Summe mehr als 100 Prozent, da Mehr-

fachnennungen möglich waren. 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.7)  
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Tab. 10: Nennungen der zwei größten Probleme in Augsburg in den vergangenen Bürgerumfragen 

 

* Die Rubrik „zu viele Ausländer/Aussiedler“ wurde nur 2007 derartig gestellt. Drittgrößtes Problem 2007: „Finanzlage der 

Stadt“. Die Nennungen sind nach Anzahl der Nennungen sortiert. 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfragen 2003 bis 2011 (Frage 1.7)  

Tab. 11: Mittelwerte bei der Zufriedenheit mit Angeboten und Einrichtungen in Augsburg  

 
 Mittelwert aus: 1 = sehr zufrieden / 2 = zufrieden / 3 = unzufrieden / 4 = sehr unzufrieden 

 [Anzahl Angaben insgesamt; fehlende Werte zu 3.270 „keine bzw. ohne Angabe“] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.8)  

2003 Finanzlage der Stadt

Kommunale Steuern und Abgaben

2005 Arbeitslosigkeit

Finanzlage der Stadt

2007 Arbeitslosigkeit

zu viele Ausländer/Aussiedler*

2009 Finanzlage der Stadt

Arbeitslosigkeit

2011 Verkehr

Finanzlage der Stadt

Jahr der 

Bürgerumfrage
Die zwei größten Probleme in Augsburg

Bevölkerungsstrukturelle Merkmale
Sportanlagen

[2.823]

Angebotsvielfalt 

der Sportvereine 

für Aktive

[2.798]

Sportver-

anstaltungen für 

Zuschauer

[2.776]

kulturelle 

Einrichtungen

[2.853]

kulturelles 

Angebot

[2.806]

Insgesamt 2,1 2,0 2,1 2,2 2,1

Geschlecht

weiblich 2,2 1,9 2,0 2,2 2,1

männlich 2,1 2,0 2,0 2,2 2,1

Altersgruppen

18 bis unter 30 J. 2,1 1,9 2,0 2,2 2,2

30 bis unter 40 J. 2,1 2,0 2,0 2,1 2,1

40 bis unter 50 J. 1,9 1,9 1,9 2,1 2,0

50 bis unter 60 J. 2,0 1,9 1,9 2,2 2,1

60 bis unter 70 J. 2,0 1,9 2,0 2,2 2,1

70 J. und älter 2,1 2,0 2,0 2,2 2,2

Migrationshintergrund

Personen ohne Migrationshintergrund 2,1 2,0 2,0 2,2 2,2

Personen mit Migrationshintergrund 2,2 2,0 2,0 2,1 2,1
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Abb. 8: Anteile der Nennungen zur Zufriedenheit mit Angeboten und Einrichtungen in Augsburg nach Gruppen  
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.8)  

Tab. 12: Räumliche Verteilung der Zufriedenheit in Mittelwerten mit den entsprechenden Einrichtungen nach Pla-

nungsräumen 

 

* Aufgrund der geringen Stichprobengröße auf Stadtbezirksebene wird hier die Auswertung auf Planungsräume bezogen; 

[Anzahl Angaben insgesamt]; fehlende Werte zu 3.270 „ohne Angabe“; im jeweiligen Merkmal sind die Maxima rot und 

die Minima blau hervorgehoben; Mittelwert aus: 1 = sehr zufrieden / 2 = zufrieden / 3 = unzufrieden / 4 = sehr unzufrieden 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.8) 
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sehr zufrieden zufrieden unzufrieden sehr unzufrieden keine Angabe

Anteile in %

Kinderkrippen [1.033]
Kindergärten 

[1.157]
Kinderhorte [1.004] Schulen [1.595]

Einrichtungen der 

Altenhilfe [1.366]

Einrichtungen für 

Menschen mit 

Behinderung [1.131]

I. Innenstadt 2,7 2,5 2,7 2,5 2,3 2,5

II. Oberhausen 2,5 2,3 2,3 2,4 2,4 2,6

III. Bärenkeller 2,5 2,3 2,5 2,4 2,3 2,5

IV. Firnhaberau 2,6 2,3 2,5 2,3 2,6 2,7

V. Hammerschmiede 2,4 2,2 2,3 2,3 2,4 2,5

VI. Lechhausen 2,8 2,5 2,6 2,6 2,5 2,6

VII. Kriegshaber 2,5 2,5 2,6 2,6 2,5 2,5

VIII. Pfersee 2,7 2,5 2,7 2,4 2,3 2,5

IX. Hochfeld 2,6 2,5 2,6 2,4 2,4 2,6

X. Antonsviertel 2,5 2,1 2,7 2,3 2,3 2,4

XI. Spickel - Herrenbach 2,5 2,4 2,5 2,5 2,4 2,5

XII. Hochzoll 2,5 2,3 2,5 2,3 2,4 2,5

XIII. Haunstetten - Siebenbrunn 2,6 2,4 2,5 2,4 2,3 2,5

XIV. Göggingen 2,5 2,3 2,5 2,3 2,5 2,6

XV. Inningen 2,6 2,3 2,6 2,5 2,3 2,6

XVI. Bergheim 2,3 2,2 2,4 2,3 2,4 2,6

XVII. Universitätsviertel 2,3 2,4 2,3 2,3 2,4 2,5

Städtischer Durchschnitt 2,6 2,4 2,5 2,4 2,4 2,5

Planungsräume*

Zufriedenheit mit …
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Abb. 9: Mittelwerte in der Zufriedenheit mit Angeboten und Einrichtungen in Augsburg, sortiert nach dem Mittelwert 
Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 1.8)  
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Abb. 10: Mittelwerte bei der Zufriedenheit mit ausgewählten Angeboten und Einrichtungen in Augsburg 
 Sortiert nach Mittelwert; [Anzahl Antworten; fehlende Werte zu 3.270 „ohne Angabe“] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.8)  

Tab. 13: Mittelwerte bei der Zustimmung zu Aussagen über die Stadt Augsburg 

 
 Mittelwert aus: 1 = stimme sehr zu / 2 = stimme zu / 3 = stimme eher nicht zu / 4 = stimme überhaupt nicht zu 

 [Anzahl Angaben insgesamt; fehlende Werte zu 3.270 „ohne Angabe“] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.9)  
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Abb. 11: Mittelwerte bei der Zustimmung zu Aussagen bezüglich der Stadt Augsburg 
 [Anzahl Antworten; fehlende Werte zu 3.270 „ohne Angabe“] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.9)  
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Abb. 12: Mittelwerte bei der Zustimmung zu Aussagen bezüglich der Stadt Augsburg, sortiert nach dem Mittelwert 
Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 1.9)  
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Abb. 13: Zustimmung zur Aussage „in Augsburg fühle ich mich sicher“ differenziert nach verschiedenen Bevölke-

rungsgruppen 
 [Anzahl Angaben, fehlende Werte zu 100 „ohne Angabe“] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.9)  
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Abb. 14: Anteile freiwilliger oder ehrenamtlicher Tätigkeit in Augsburg  
 [831] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.10)  

 
Abb. 15: Vergleich der Bürgerumfragen 2007 und 2011 bezüglich der ehrenamtlichen bzw. freiwilligen Tätigkeit 
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2007 (Frage 5c) und 2011 (Frage 1.10)  
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Abb. 16: Freiwillige oder ehrenamtliche Tätigkeit, differenziert nach Bevölkerungsgruppen 
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.10)  
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Abb. 17: Verteilung des Ehrenamtes oder der freiwilligen Tätigkeit in Augsburg nach Stadtbezirk  
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.10)  
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Abb. 18: Anteile der Mitgliedschaft in einem Augsburger Sportverein  
 Differenziert nach Bevölkerungsgruppen; [Anzahl Antworten] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.11)  

 
Abb. 19: Zehn häufigste Gründe nicht Mitglied in einem Augsburger Sportverein zu sein 
 [2.396, 5,1 % o. A.] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.11)  
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Abb. 20: Nennungen zum Sicherheitsempfinden tagsüber 
 Je Altersgruppe, sortiert nach dem Gesamtmittelwert 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.13)  

 
Abb. 21: Nennungen zum Sicherheitsempfinden nach Einbruch der Dunkelheit 
 Je Altersgruppe, sortiert nach dem Gesamtmittelwert. 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.14)  

 

Abb. 22: Nennungen zum Sicherheitsempfinden tagsüber und nach Einbruch der Dunkelheit 
 Je Geschlecht, sortiert nach dem Mittelwert. 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.13 und Frage 1.14) 
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Abb. 23: Mittelwerte zu Angaben über das allgemeine Sicherheitsempfinden tagsüber und nach Einbruch der Dunkel-

heit im jeweiligen Stadtbezirk  
 Sortiert nach dem Mittelwert nach Einbruch der Dunkelheit. 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.13 und 1.14)  
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Abb. 24: Verteilung nach zusammengefassten Mittelwert des Sicherheitsempfindens tagsüber und nach Einbruch der 

Dunkelheit in den Augsburger Stadtbezirken 
 Mittelwertskala: 1 = sehr sicher, 2 = eher sicher, 3 = eher unsicher, 4 = sehr unsicher 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.13 und 1.14)  
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Abb. 25: Anteil der Nennungen zur Nutzung des ÖPNV in Augsburg  
 Differenziert nach Bevölkerungsgruppen; [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 2.1)  
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Abb. 26: Anteile der berufstätigen Befragten nach Verkehrsmitteln für die Fahrt zum Arbeits- / Ausbildungsort und der 

Anteil der Befragten, die „Verkehr“ als eines der größten Probleme nannten in der jeweiligen Gruppe  
 Sortiert nach dem Verkehrsmittel zum Arbeits- und Ausbildungsort; [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 1.7 und 2.2)  

 
Abb. 27: Anteile der Nennungen bei Frage 2.2 nach der Pendeldauer an den Arbeits- oder Ausbildungsort sowie der 

Anteil der Befragten, die „Verkehr“ als eines der größten Probleme nannten in der jeweiligen Gruppe  
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 2.2) 

 
Abb. 28: Anteile der Nennungen zu Arbeits- bzw. Ausbildungsorten sowie der Anteil der Befragten, die „Verkehr“ als 

eines der größten Probleme nannten in der jeweiligen Gruppe   
 Sortiert nach dem Arbeits- und Ausbildungsort; [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 2.2) 
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Abb. 29: Kreuzauswertung zwischen der Pendeldauer und dem Arbeits- bzw. Ausbildungsort 
Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 2.2)  

 
Abb. 30: Kreuzauswertung zwischen der Pendeldauer und der bevorzugten Fortbewegungsart auf dem Weg zur Ar-

beits- bzw. Ausbildungsstelle 
Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 2.2) 

 
Abb. 31: Kreuzauswertung zwischen dem genutzten Verkehrsmittel zur Arbeits- bzw. Ausbildungsstelle 
Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 2.2) 
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Abb. 32: Anteile der Nennungen zur Frage „Wie gerne wohnen Sie in Ihrem Stadtbezirk?“ 
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 3.1)  
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Abb. 33: Bewertung der Kinderfreundlichkeit in den Stadtbezirken  
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 3.3)  
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Abb. 34: Bewertung der Seniorenfreundlichkeit in den Stadtbezirken  
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 3.3)  
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Tab. 14: Mittelwerte in der Beurteilung von Merkmalen / Einrichtungen des Stadtbezirks  

(Bereiche Kunst, Kultur, Gesellschaft) 

 
 Mittelwerte der Angaben 1 = "sehr gut" / 2 = "gut" / 3 = "schlecht" / 4 = "sehr schlecht";   

im jeweiligen Merkmal sind die Maxima rot und die Minima blau hervorgehoben; 

 [Anzahl Angaben insg.; fehl. Werte zu 3.270 „ohne Angabe“] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 3.3)  
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Gestaltung des 

Stadtbezirks

[2.916]
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[2.502]

Gastronomie

[2.935]

Treffpunkte / 

öffentliche Plätze 

[2.411]

Kulturelle Angebote 

[2.359]

1. Lechviertel, östl. Ulrichsviertel 1,7 1,7 2,1 1,7 1,9 1,9

2. Innenstadt, St. Ulrich - Dom 1,9 1,9 2,5 1,8 2,1 2,0

3. Bahnhofs-, Bismarckviertel 1,8 1,8 2,2 2,2 2,5 2,4

4. Georgs- u. Kreuzviertel 2,2 2,0 2,5 2,1 2,6 2,3

5. Stadtjägerviertel 2,1 1,9 2,5 2,5 2,6 2,3

6. Rechts der Wertach 2,6 2,3 2,7 2,5 2,9 2,7

7. Bleich und Pfärrle 2,2 2,1 2,5 2,2 2,8 2,6

8. Jakobervorstadt - Nord 2,3 2,1 2,3 2,1 2,6 2,6

9. Jakobervorstadt - Süd 2,1 1,9 2,4 1,8 2,3 2,3

10. Am Schäfflerbach 2,2 2,0 2,4 2,2 2,4 2,4

11. Spickel 1,7 1,6 2,1 2,4 2,4 2,5

13. Hochfeld 2,4 2,1 2,6 2,8 2,9 2,8

14. Antonsviertel 1,9 1,7 2,3 2,0 2,2 2,6

15. Rosenau- u. Thelottviertel 1,9 1,8 2,5 2,2 2,6 2,6

16. Pfersee - Süd 1,9 1,8 2,2 2,0 2,3 2,4

17. Pfersee - Nord 2,0 1,9 2,3 1,8 2,4 2,5

18. Kriegshaber 2,3 2,0 2,3 2,4 2,6 2,4

19. Links der Wertach - Süd 2,8 2,6 2,5 2,4 3,1 2,7

20. Links der Wertach - Nord 2,7 2,3 2,6 2,2 3,0 2,7

21. Oberhausen - Süd 2,8 2,5 2,9 2,1 3,1 2,9

22. Oberhausen - Nord 2,4 2,3 2,6 2,5 2,6 2,6

23. Bärenkeller 2,3 2,1 2,3 2,7 2,8 3,1

24. Hochzoll - Nord 2,3 2,0 2,2 2,3 2,7 2,6

25. Lechhausen - Süd 2,3 2,2 2,6 2,1 2,6 2,6

26. Lechhausen - Ost 2,3 2,1 2,4 2,1 2,6 2,6

27. Lechhausen - West 2,4 2,2 2,7 2,3 2,4 2,6

28. Firnhaberau 1,9 1,7 2,1 2,5 2,5 2,5

29. Hammerschmiede 2,0 1,8 2,1 2,0 2,6 2,7

30. Wolfram- u. Herrenbachviertel 2,3 2,1 2,4 2,6 2,7 2,5

31. Hochzoll - Süd 2,2 1,9 2,3 2,5 2,7 2,8

32. Universitätsviertel 2,1 2,1 2,6 2,2 2,5 2,7

33. Haunstetten - Nord 2,3 1,9 2,4 2,1 2,6 2,5

34. Haunstetten - West 2,4 2,0 2,4 2,2 2,7 2,8

35. Haunstetten - Ost 2,3 1,9 2,3 2,2 2,9 2,6

36. Haunstetten - Süd / Siebenbrunn 2,2 1,9 2,3 2,1 2,8 2,6

37. Göggingen - Nordwest 2,1 1,8 2,2 2,0 2,4 2,1

38. Göggingen - Nordost 2,0 1,8 2,3 2,0 2,6 2,1

39. Göggingen - Ost 1,8 1,7 2,1 2,2 2,3 2,3

40. Göggingen - Süd 1,9 1,7 2,2 2,1 2,4 2,1

41. Inningen 2,3 1,8 2,2 2,6 2,7 2,9

42. Bergheim 1,8 1,5 2,0 2,3 2,5 2,6

Städtischer Durchschnitt 2,1 1,9 2,3 2,2 2,5 2,5

Merkmal des Stadtbezirks

Stadtbezirk
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Tab. 15: Mittelwerte in der Beurteilung von Merkmalen / Einrichtungen des Stadtbezirks  

(Bereiche Freizeit und Sport) 

 
 Mittelwerte der Angaben 1 = "sehr gut" / 2 = "gut" / 3 = "schlecht" / 4 = "sehr schlecht";   

im jeweiligen Merkmal sind die Maxima rot und die Minima blau hervorgehoben; 

 [Anzahl Angaben insg.; fehlende Werte zu 3.270 „ohne Angabe“] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 3.3)  

Freizeitmöglichkeiten / 

Sport

[2.400]

Freizeitmöglichkeiten 

für Jugendliche

[1.857]

Freizeitmöglichkeiten 

für Kinder

[1.811]

Grünanlagen

[2.916]

Naherholungs-

möglichkeiten

[2.887]

1. Lechviertel, östl. Ulrichsviertel 2,3 2,7 2,7 2,1 1,8

2. Innenstadt, St. Ulrich - Dom 2,4 2,7 2,7 2,2 2,2

3. Bahnhofs-, Bismarckviertel 2,4 2,9 2,8 2,2 2,0

4. Georgs- u. Kreuzviertel 2,6 2,9 2,9 2,3 2,3

5. Stadtjägerviertel 2,5 2,8 2,7 2,2 2,5

6. Rechts der Wertach 2,7 2,6 2,7 2,6 2,6

7. Bleich und Pfärrle 2,7 2,9 2,9 2,1 2,3

8. Jakobervorstadt - Nord 2,5 2,8 2,8 2,2 2,4

9. Jakobervorstadt - Süd 2,4 2,7 2,6 2,1 2,2

10. Am Schäfflerbach 2,4 2,5 2,4 2,1 2,0

11. Spickel 1,8 2,0 1,8 1,7 1,3

13. Hochfeld 2,3 2,6 2,4 2,2 2,1

14. Antonsviertel 2,2 2,6 2,2 1,6 1,7

15. Rosenau- u. Thelottviertel 2,2 2,7 2,4 1,8 1,6

16. Pfersee - Süd 2,0 2,3 2,1 1,9 1,8

17. Pfersee - Nord 2,1 2,3 2,2 2,1 1,9

18. Kriegshaber 2,4 2,5 2,4 2,2 2,3

19. Links der Wertach - Süd 2,4 2,7 2,7 2,6 2,6

20. Links der Wertach - Nord 2,5 2,6 2,6 2,7 2,4

21. Oberhausen - Süd 2,6 2,9 2,9 2,9 2,8

22. Oberhausen - Nord 2,4 2,6 2,6 2,5 2,7

23. Bärenkeller 2,4 2,7 2,7 2,4 2,5

24. Hochzoll - Nord 2,0 2,3 2,2 2,0 1,7

25. Lechhausen - Süd 2,3 2,8 2,7 2,2 2,0

26. Lechhausen - Ost 2,1 2,5 2,5 2,3 2,3

27. Lechhausen - West 2,1 2,4 2,3 2,2 2,2

28. Firnhaberau 1,9 2,0 2,1 1,8 1,7

29. Hammerschmiede 2,2 2,5 2,2 2,2 2,0

30. Wolfram- u. Herrenbachviertel 2,2 2,5 2,3 2,1 1,6

31. Hochzoll - Süd 2,0 2,4 2,3 1,9 1,4

32. Universitätsviertel 2,1 2,5 2,3 1,9 1,8

33. Haunstetten - Nord 1,9 2,3 2,2 2,2 1,7

34. Haunstetten - West 1,9 2,3 2,3 2,3 1,9

35. Haunstetten - Ost 1,9 2,5 2,4 2,1 1,6

36. Haunstetten - Süd / Siebenbrunn 1,9 2,4 2,4 2,2 1,8

37. Göggingen - Nordwest 1,8 2,1 2,1 1,9 1,8

38. Göggingen - Nordost 2,0 2,2 2,0 2,0 1,9

39. Göggingen - Ost 2,1 2,4 2,2 1,7 1,9

40. Göggingen - Süd 1,9 2,2 2,2 1,9 1,8

41. Inningen 1,9 2,4 2,3 2,4 1,7

42. Bergheim 2,0 2,4 2,2 2,0 1,5

Städtischer Durchschnitt 2,2 2,5 2,4 2,1 1,9

Stadtbezirk

Merkmal des Stadtbezirks
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Tab. 16: Mittelwerte in der Beurteilung von Merkmalen / Einrichtungen des Stadtbezirks  

(Bereich Verkehr) 

 
 Mittelwerte der Angaben 1 = "sehr gut" / 2 = "gut" / 3 = "schlecht" / 4 = "sehr schlecht";   

im jeweiligen Merkmal sind die Maxima rot und die Minima blau hervorgehoben; 

 [Anzahl Angaben insg.; fehlende Werte zu 3.270 „ohne Angabe“] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage .3.3)  

Wegenetz für 

Radfahrer 

[2.791]

Verkehrs-

sicherheit 

[2.855]

Verkehrs-

beruhigung 

[2.813]

Straßenbahn-

verbindungen 

[2.867]

Busver-

bindungen 

[2.829]

Erreichbarkeit 

der Innenstadt 

[3.035]

Gestaltung 

der Gehwege 

[2.948]

Straßenbe-

schaffenheit 

[2.970]

Straßenbe-

leuchtung 

[3.008]

1. Lechviertel, östl. Ulrichsviertel 2,7 2,2 2,3 1,8 1,9 1,3 2,4 2,7 1,8

2. Innenstadt, St. Ulrich - Dom 2,9 2,3 2,6 1,6 1,7 1,4 2,3 2,6 1,8

3. Bahnhofs-, Bismarckviertel 2,7 2,3 2,4 1,6 1,6 1,4 2,1 2,4 2,0

4. Georgs- u. Kreuzviertel 3,2 2,5 2,6 1,5 1,8 1,3 2,5 2,8 2,0

5. Stadtjägerviertel 2,8 2,5 2,7 1,7 2,1 1,4 2,1 2,3 1,8

6. Rechts der Wertach 3,0 2,3 2,7 1,7 1,9 1,6 2,5 2,7 2,1

7. Bleich und Pfärrle 3,0 2,6 2,8 2,1 2,2 1,7 2,4 2,7 2,0

8. Jakobervorstadt - Nord 2,5 2,3 2,5 1,8 1,7 1,5 2,5 2,5 2,0

9. Jakobervorstadt - Süd 2,8 2,3 2,4 1,9 1,9 1,4 2,3 2,7 1,9

10. Am Schäfflerbach 2,7 2,2 2,8 2,0 2,3 1,8 2,3 2,7 2,1

11. Spickel 2,2 2,1 2,1 2,3 2,2 1,8 2,1 2,6 2,0

13. Hochfeld 2,4 2,2 2,5 1,7 1,9 1,5 2,2 2,7 2,0

14. Antonsviertel 2,6 2,2 2,5 1,5 1,8 1,2 2,0 2,3 1,9

15. Rosenau- u. Thelottviertel 2,7 2,6 3,0 1,9 1,9 1,5 2,3 2,3 2,0

16. Pfersee - Süd 2,8 2,4 2,3 1,8 1,9 1,6 2,2 2,3 1,8

17. Pfersee - Nord 2,8 2,2 2,3 1,7 1,8 1,5 2,2 2,7 1,8

18. Kriegshaber 2,5 2,2 2,3 1,8 1,8 1,7 2,2 2,3 1,9

19. Links der Wertach - Süd 2,8 2,6 2,6 1,6 1,8 1,7 2,6 3,0 2,0

20. Links der Wertach - Nord 2,8 2,4 2,5 1,5 1,9 1,6 2,4 2,6 2,0

21. Oberhausen - Süd 2,6 2,4 2,7 1,7 1,9 1,5 2,4 2,7 2,1

22. Oberhausen - Nord 2,5 2,3 2,5 1,7 1,9 1,7 2,3 2,4 2,1

23. Bärenkeller 2,6 2,2 2,3 3,0 2,6 2,5 2,4 2,6 2,1

24. Hochzoll - Nord 2,4 2,1 2,3 1,8 2,0 1,7 2,1 2,4 1,9

25. Lechhausen - Süd 2,6 2,2 2,5 1,8 1,9 1,6 2,3 2,6 1,9

26. Lechhausen - Ost 2,5 2,2 2,4 1,9 2,1 1,9 2,2 2,5 1,9

27. Lechhausen - West 2,7 2,2 2,5 2,0 2,0 2,0 2,4 2,6 2,1

28. Firnhaberau 2,1 2,1 2,1 3,0 2,2 2,1 2,3 2,8 1,9

29. Hammerschmiede 2,3 2,1 2,2 2,8 2,3 2,2 2,3 2,3 1,9

30. Wolfram- u. Herrenbachviertel 2,4 2,4 2,4 1,9 2,1 1,7 2,1 2,8 2,0

31. Hochzoll - Süd 2,5 2,2 2,4 2,3 2,5 2,3 2,2 2,6 2,0

32. Universitätsviertel 2,2 2,0 2,2 1,5 2,2 1,5 2,0 2,0 2,0

33. Haunstetten - Nord 2,3 2,2 2,4 1,6 1,8 1,7 2,2 2,6 2,0

34. Haunstetten - West 2,5 2,2 2,4 1,7 1,8 1,7 2,3 2,7 2,1

35. Haunstetten - Ost 2,3 2,2 2,5 2,0 2,0 2,0 2,2 2,5 2,0

36. Haunstetten - Süd / Siebenbrunn 2,2 2,2 2,3 2,0 2,0 2,0 2,2 2,6 2,1

37. Göggingen - Nordwest 2,2 2,1 2,2 1,7 1,8 1,7 2,1 2,2 1,8

38. Göggingen - Nordost 2,2 2,1 2,4 1,9 2,0 1,8 2,2 2,5 1,9

39. Göggingen - Ost 2,2 2,0 2,1 2,2 1,8 1,8 2,0 1,9 1,7

40. Göggingen - Süd 2,4 2,1 2,4 1,8 1,9 1,7 2,0 2,2 1,9

41. Inningen 2,4 2,2 2,3 3,2 2,3 2,2 2,2 2,4 1,9

42. Bergheim 2,0 1,9 1,9 3,0 2,6 2,5 2,0 2,2 1,9

Städtischer Durchschnitt 2,5 2,2 2,4 1,9 2,0 1,7 2,3 2,5 2,0

Stadtbezirk

Merkmal des Stadtbezirks
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Abb. 35: Kreuzauswertung der Mittelwerte zur Beurteilung des Radwegenetzes in Augsburg und im jeweiligen Stadt-

bezirk 
 Mittelwerte der Angaben 1,0 = "sehr gut" / 2,0 = "gut" / 3,0 = "schlecht" / 4,0 = "sehr schlecht"; 

 Auf der Markierung ist die Nummer des Stadtbezirks angegeben. 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 3.3 und 1.8)  
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Abb. 37: Bewertung des Merkmals Verkehrsberuhigung nach Stadtbezirk, aufsteigend sortiert nach dem Anteil der 

Nennungen mit mindestens gut 
 [Anzahl Angaben, fehlende Werte zu 100 „ohne Angabe“] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 3.3)  
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39. Göggingen - Ost [70]
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37. Göggingen - Nordwest [63]

23. Bärenkeller [104]

24. Hochzoll - Nord [83]

16. Pfersee - Süd [98]

41. Inningen [94]

18. Kriegshaber [73]

32. Universitätsviertel [86]

36. Haunstetten - Süd / Siebenbrunn [126]

9. Jakobervorstadt - Süd [90]

34. Haunstetten - West [65]

1. Lechviertel, östl. Ulrichsviertel [56]

40. Göggingen - Süd [161]

26. Lechhausen - Ost [105]

INSGESAMT [3.270]

3. Bahnhofs-, Bismarckviertel [73]

35. Haunstetten - Ost [60]

20. Links der Wertach - Nord [35]

33. Haunstetten - Nord [108]

31. Hochzoll - Süd [87]

27. Lechhausen - West [47]

13. Hochfeld [64]

38. Göggingen - Nordost [52]

8. Jakobervorstadt - Nord [46]

4. Georgs- u. Kreuzviertel [72]

22. Oberhausen - Nord [86]

25. Lechhausen - Süd [48]

30. Wolfram- u. Herrenbachviertel [62]

14. Antonsviertel [73]

19. Links der Wertach - Süd [32]

2. Innenstadt, St. Ulrich - Dom [196]

21. Oberhausen - Süd [65]

6. Rechts der Wertach [52]

10. Am Schäfflerbach [52]

5. Stadtjägerviertel [58]

7. Bleich und Pfärrle [43]

15. Rosenau- u. Thelottviertel [71]

Anteile in %

0 0 0 1 1 1 1

1

Meinung

Merkmal/Einrichtung: Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirkssehr gut gut schlecht sehr schlecht
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Tab. 17: Mittelwert zur Beurteilung des Merkmals Engagementmöglichkeiten in den Stadtbezirken und Anteile zu 

freiwilliger oder ehrenamtlicher Tätigkeit  

 

 Mittelwert aus: 1 = sehr gut / 2 = gut / 3 = schlecht / 4 = sehr schlecht; 

 im jeweiligen Merkmal sind die Maxima rot und die Minima blau hervorgehoben; 

 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 3.3)  

auf jeden

Fall bereit
eher bereit eher nicht bereit

auf keinen Fall 

bereit

Mittelwert % % % % % %

1. Lechviertel, östl. Ulrichsviertel 2,1 26,8 1,8 33,9 19,6 5,4 12,5

2. Innenstadt, St. Ulrich - Dom 2,3 23,0 7,1 29,6 26,5 7,1 6,6

3. Bahnhofs-, Bismarckviertel 2,3 30,1 2,7 19,2 23,3 9,6 15,1

4. Georgs- u. Kreuzviertel 2,5 27,8 5,6 25,0 20,8 11,1 9,7

5. Stadtjägerviertel 2,5 25,9 3,4 20,7 25,9 12,1 12,1

6. Rechts der Wertach 2,9 26,9 9,6 11,5 25,0 21,2 5,8

7. Bleich und Pfärrle 2,7 27,9 2,3 25,6 25,6 9,3 9,3

8. Jakobervorstadt - Nord 2,3 32,6 8,7 13,0 19,6 17,4 8,7

9. Jakobervorstadt - Süd 2,5 22,2 4,4 26,7 34,4 4,4 7,8

10. Am Schäfflerbach 2,5 19,2 3,8 23,1 34,6 13,5 5,8

11. Spickel 2,3 21,1 3,5 24,6 29,8 12,3 8,8

13. Hochfeld 2,6 25,0 1,6 26,6 26,6 10,9 9,4

14. Antonsviertel 2,3 24,7 4,1 30,1 23,3 13,7 4,1

15. Rosenau- u. Thelottviertel 2,7 28,2 14,1 22,5 16,9 9,9 8,5

16. Pfersee - Süd 2,0 23,5 6,1 20,4 27,6 13,3 9,2

17. Pfersee - Nord 2,2 29,2 1,4 22,2 26,4 9,7 11,1

18. Kriegshaber 2,2 21,9 0,0 20,5 38,4 11,0 8,2

19. Links der Wertach - Süd 2,8 21,9 3,1 9,4 21,9 21,9 21,9

20. Links der Wertach - Nord 2,4 14,3 14,3 20,0 31,4 8,6 11,4

21. Oberhausen - Süd 2,9 16,9 1,5 23,1 35,4 16,9 6,2

22. Oberhausen - Nord 2,3 19,8 2,3 12,8 39,5 15,1 10,5

23. Bärenkeller 2,4 28,8 0,0 9,6 26,0 22,1 13,5

24. Hochzoll - Nord 2,0 22,9 4,8 10,8 33,7 19,3 8,4

25. Lechhausen - Süd 2,6 20,8 4,2 14,6 31,3 16,7 12,5

26. Lechhausen - Ost 2,4 26,7 2,9 16,2 35,2 11,4 7,6

27. Lechhausen - West 2,4 8,5 2,1 23,4 38,3 21,3 6,4

28. Firnhaberau 2,1 24,5 2,8 19,8 33,0 5,7 14,2

29. Hammerschmiede 2,2 25,0 4,3 14,1 37,0 8,7 10,9

30. Wolfram- u. Herrenbachviertel 2,4 19,4 1,6 24,2 30,6 11,3 12,9

31. Hochzoll - Süd 2,2 32,2 3,4 24,1 19,5 8,0 12,6

32. Universitätsviertel 2,5 23,3 7,0 14,0 26,7 15,1 14,0

33. Haunstetten - Nord 2,2 25,0 2,8 25,9 26,9 8,3 11,1

34. Haunstetten - West 2,3 18,5 6,2 20,0 32,3 12,3 10,8

35. Haunstetten - Ost 2,1 33,3 6,7 10,0 41,7 6,7 1,7

36. Haunstetten - Süd / Siebenbrunn 2,3 27,8 4,0 19,0 34,9 8,7 5,6

37. Göggingen - Nordwest 2,2 23,8 3,2 28,6 27,0 6,3 11,1

38. Göggingen - Nordost 2,1 32,7 7,7 15,4 19,2 15,4 9,6

39. Göggingen - Ost 2,3 28,6 7,1 18,6 32,9 1,4 11,4

40. Göggingen - Süd 2,1 24,2 5,6 13,0 35,4 14,9 6,8

41. Inningen 2,2 34,0 3,2 19,1 25,5 8,5 9,6

42. Bergheim 2,1 39,8 3,9 14,6 27,2 10,7 3,9

Städtischer Durchschnitt 2,3 25,4 4,4 20,0 29,3 11,5 9,9

Ehrenamtliche / freiwillige Tätigkeit [3.270]

o. A.Stadtbezirk

Engagement-

möglichkeiten 

[1.703]

Wenn derzeit nicht tätig:derzeit

ehrenamtlich / 

freiwillig tätig
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Abb. 38: Anteile der Nennungen zur Verantwortung der Stadt Augsburg  
 [3.270] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 4.1)  

 
Abb. 39: Einschätzung zu Verwaltung und Politik in Augsburg bezüglich der Wünsche und Probleme von Familien  
 [3.270] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 4.2)  

 
Abb. 40: Beurteilung zur Anzahl von Betreuungsangeboten für Kinder in Augsburg 
Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 4.3)  
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gibt es zu viele Angebot gerade richtig gibt es zu wenige
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Tab. 18: Anteil der Befragten, die angaben es gebe zu wenige der genannten Betreuungsangebote für Kinder in den 

Planungsbezirken 

 
* Aufgrund der geringen Antworten auf Stadtbezirksebene wird hier die Auswertung auf Planungsräume bezogen; Angaben 

in Prozent; im jeweiligen Merkmal sind die Maxima rot und die Minima blau hervorgehoben. 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 4.3)  

 
Abb. 41: Kreuzauswertung zur Korrelation des Anteils der Befragten mit der Angabe: es gibt zu wenige Betreuungs-

angebote in Schulen und Kinderhorten in den Planungsbezirken 
 Aufgrund der geringen Antworten auf Stadtbezirksebene wird hier die Auswertung auf Planungsräume bezogen. 

 Neben der Markierung ist die Nummer des Planungsraums angegeben. 

Quelle:  Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 4.3) 

für Kinder

unter 3 Jahren

für Kinder im 

Kindergartenalter an Kinderhorten an Schulen

für Kinder

 in den Ferien

I. Innenstadt 25,5 19,5 23,5 24,6 24,5

II. Oberhausen 30,4 22,5 25,0 30,1 30,3

III. Bärenkeller 42,4 25,5 29,6 39,8 34,0

IV. Firnhaberau 45,3 27,7 41,5 50,0 48,9

V. Hammerschmiede 29,2 18,6 25,3 31,8 30,7

VI. Lechhausen 26,8 20,9 23,6 27,9 31,1

VII. Kriegshaber 36,8 27,9 32,4 35,3 35,3

VIII. Pfersee 38,8 27,0 31,4 38,4 32,6

IX. Hochfeld 36,1 21,7 26,7 28,8 30,0

X. Antonsviertel 34,3 16,4 28,8 34,3 31,3

XI. Spickel - Herrenbach 26,1 17,6 23,6 30,9 29,7

XII. Hochzoll 36,1 25,0 31,6 34,2 33,1

XIII. Haunstetten - Siebenbrunn 35,8 21,8 31,5 35,6 34,2

XIV. Göggingen 30,4 20,6 27,9 28,5 31,7

XV. Inningen 30,0 14,4 30,0 35,6 28,6

XVI. Bergheim 25,0 18,6 25,8 43,3 36,1

XVII. Universitätsviertel 27,3 24,4 28,6 27,6 29,9

Städtischer Durchschnitt 31,3 21,5 27,6 31,8 30,9
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Abb. 42: Anteile der Nennungen zum Beginn einer gewünschten Kinderbetreuung nach Alter des Kindes und Migrati-

onshintergrund der Antwortenden 
Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 4.4)  

 
Abb. 43: Anteile der Nennungen zur bevorzugten Kinderbetreuung bis zur Kita bzw. Einschulung 
 [1.250] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 4.4) 

 
Abb. 44: Bewertung der Anzahl von Angeboten für Senioren in Augsburg  
 [3.270] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 4.5)  
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Abb. 45: Anteile der Altersgruppen nach Wohndauer 
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 5.1)  

 
Abb. 46: Anteile der Nennungen zum Familienstand nach Wohndauer 
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 5.2)  
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Tab. 19: Anteile der Nennungen zum Bildungsstand nach Wohndauer 

 
 Anteile in Prozent; [Anzahl Angaben]; im jeweiligen Merkmal sind die Maxima rot und die Minima blau hervorgehoben 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 5.8)  

Tab. 20: Anteile der Nennungen zur Kinderzahl in Haushalten nach Wohndauer  

 
 Anteile in Prozent; [Anzahl Angaben]; im jeweiligen Merkmal sind die Maxima rot und die Minima blau hervorgehoben 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 5.9)  

 

Abb. 47: Auswertung der Sonntagsfrage (Kommunalwahl) der vergangenen Bürgerumfragen 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfragen 2003 bis 2011 (Frage 5.10)  

Bildungsstand
Neubürger

[225]

Augsburger 

Bürger seit 3 bis 

19 J. 

[776]

Augsburger 

Bürger seit über 

19 J. 

[1.890]

Bürgerumfrage 

gesamt 

[3.124]

keinen Bildungsabschluss 1,3 1,8 2,5 2,4

SchülerIn 0,0 0,0 0,3 0,3

Volks- / Hauptschulabschluss 9,8 12,8 35,8 29,3

Realschule / Mittlere Reife 21,8 21,1 27,5 25,1

Fachhochschulreife 9,3 7,1 7,0 7,1

Allgemeine Hoschschulreife / Abitur 20,4 15,7 8,7 11,0

Fachhochschul- / Hochschulabschluss 37,3 41,5 18,1 24,8

Insgesamt 100,0 100,0 100,0 100,0

Kinderzahl
Neubürger

[229]

Augsburger 

Bürger seit 3 bis 

19 J. 

[823]

Augsburger 

Bürger seit über 

19 J. 

[1.968]

Bürgerumfrage 

gesamt 

[3.270]

keine Kinder 86,0 71,6 78,2 77,7

ein Kind 7,9 15,7 10,9 11,6

zwei Kinder 4,8 11,4 8,8 8,9

drei und mehr Kinder 1,3 1,3 2,1 1,8

Insgesamt 100,0 100,0 100,0 100,0

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

2003 2005 2007 2009 2011
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Tab. 21: Anteile der Nennungen zur Lebenssituation nach Wohndauer  

 
 Anteile in Prozent; [Anzahl Angaben]; im jeweiligen Merkmal sind die Maxima rot und die Minima blau hervorgehoben 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 5.11)  

Tab. 22: Anteile der Nennungen zum Umzug und zur Wohndauer  

 
 Anteile in Prozent; [Anzahl Angaben]; im jeweiligen Merkmal sind die Maxima rot und die Minima blau hervorgehoben 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 6.1)  

Tab. 23: Auswertung zu den Nennungen und zum Anlass eines Umzuges in den nächsten fünf Jahren nach Wohn-

dauer 

 
 Werte ergeben in der Summe mehr als 100 Prozent, da Mehrfachnennungen möglich waren; Angaben je Anlass in %; 

[Anzahl Angaben]; im jeweiligen Merkmal sind die Maxima rot und die Minima blau hervorgehoben 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 6.1) 

Lebenssituation
Neubürger 

[214]

Augsburger 

Bürger seit

3 bis 19 J. 

[784]

Augsburger 

Bürger seit

über 19 J. 

[1.890]

Bürgerumfrage 

gesamt 

[3.081]

in Vollzeit erwerbstätig 49,5 51,4 35,1 39,5

Altersteilzeit 0,9 0,8 1,7 1,5

SchülerIn / Azubi 2,3 1,3 1,5 1,4

in Teilzeit erwerbstätig 7,0 11,7 11,4 11,0

im Vor- bzw. Ruhestand 6,5 10,2 33,4 26,4

StudentIn 19,6 10,7 2,6 5,8

400€ Job / Mini-Job 2,8 3,7 2,6 2,8

Hausmann/-frau 3,7 3,8 6,4 5,6

Wehr- / Zivildienst, Praktikum, FSJ 0,5 0,5 0,2 0,3

arbeitslos / arbeitssuchend gemeldet 3,7 2,0 2,4 2,5

aus anderen Gründen nicht erwerbstätig 3,3 3,8 2,7 3,2

Insgesamt 100,0 100,0 100,0 100,0

Umzug in fünf Jahren?
Neubürger 

[221]

Augsburger 

Bürger seit

3 bis 19 J. 

[790]

Augsburger 

Bürger seit 

über 19 J. 

[1.887]

Bürgerumfrage 

gesamt 

[3.135]

nein 38,5 55,1 79,2 70,6

ja, innerhalb des jetzigen Stadtbezirks 8,6 7,6 6,9 7,1

ja, in einen anderen Stadtbezirk Augsburgs 13,6 12,9 7,4 9,1

ja, ins Umland (bis 30km entfernt) von Augsburg 10,4 7,3 2,2 4,0

ja, woanders hin in Deutschland 21,3 13,3 2,6 6,6

ja, ins Ausland 7,7 3,7 1,6 2,5

insgesamt 100,0 100,0 100,0 100,0

Wenn ja, aus welchem Anlass:
Neubürger 

[144]

Augsburger 

Bürger seit

3 bis 19 J. 

[389]

Augsburger 

Bürger seit

über 19 J. 

[474]

Bürgerumfrage 

gesamt 

[1.058]

kleinere Wohnung 0,0 1,3 3,8 2,6

Betreuungs- & Versorgungssicherheit 0,0 1,0 4,6 2,9

Umzug in ein Heim 0,0 0,8 2,1 1,4

Verkleinerung des Haushalts 1,4 1,3 7,0 4,0

preisgünstigere Wohnung 1,4 5,1 9,3 6,8

Selbstständigkeit 1,4 2,3 2,1 2,0

Aus- / Fortbildung 4,9 2,3 1,9 2,4

Nähe zu Verwandten / Bekannten 8,3 7,2 3,0 5,7

Studium 9,0 4,1 4,4 4,7

bessere Wohnung 9,7 12,6 10,1 10,9

größere Wohnung 12,5 15,2 11,4 13,3

eigene Immobilie 14,6 18,5 17,1 16,8

familiäre Gründe 16,0 15,2 11,6 13,6

Vergrößerung des Haushalts 18,1 15,7 10,8 13,1

besseres Wohnumfeld 22,2 17,7 15,2 17,6

berufsbedingt 34,0 23,7 9,5 17,8



Anhang  125 

  Bürgerumfrage 2011 der Stadt Augsburg  

Tab. 24: Auswertung der Nennungen: Anlass eines Umzuges in den nächsten fünf Jahren nach Angaben zum Um-

zugsort 

 
 Werte ergeben in der Summe mehr als 100 Prozent, da Mehrfachnennungen möglich waren; Angaben je Anlass in %; 

[Anzahl Angaben]; im jeweiligen Merkmal sind die Maxima rot und die Minima blau hervorgehoben 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 6.1)  

 

Abb. 48: Bedeutung von Verkehrsanbindung und geringem Verkehrslärm als Kriterien bei der Wohnungssuche 
Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 6.1) 

innerhalb des 

jetzigen 

Stadtbezirks

in einen anderen 

Stadtbezirk 

Augsburgs

ins Umland (bis 

30 km entfernt) 

von Augsburg

woanders hin in 

Deutschland
ins Ausland

größere Wohnung 21,1 30,0 17,4 0,0 0,0

eigene Immobilie 21,1 13,3 39,1 2,1 11,8

familiäre Gründe 10,5 10,0 26,1 19,1 17,6

Vergrößerung des Haushalts 36,8 26,7 30,4 4,3 0,0

besseres Wohnumfeld 15,8 40,0 30,4 17,0 0,0

berufsbedingt 5,3 10,0 21,7 70,2 41,2

Umzugsabsicht [136]

Umzugsanlass

Verkehrsanbindung unwichtig

Verkehrsanbindung weniger wichtig

Verkehrsanbindung wichtig

Verkehrsanbindung sehr wichtig

sehr wichtig wichtig weniger 

wichtig

unwichtig

geringer Verkehrslärm
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Abb. 49: Mittelwerte bezüglich der Bedeutung von Kriterien bei der Wohnungssuche, sortiert nach dem Mittelwert 
Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 6.1)  

1,00 2,00 3,00 4,00

Angebote für Senioren

barrierefreie Wohnung

Kindergarten, Schule

belebtes Wohngebiet

Gesundheitsangebote

Familienfreundlichkeit

Kultur- und Freizeitangebote

Nähe zu Partner, zu 

Freunden, Verwandten

Nähe zu Arbeits- bzw. Studienplatz

Nähe zu Naherholungsmöglichkeiten

ruhiges Wohngebiet

Einkaufsmöglichkeiten

geringer Verkehrslärm

Grünflächen

Wohnumfeld / Nachbarschaft

Verkehrsanbindung

Mittelwerte

Kriterien für den nächsten Umzug / Wohnungswechsel

Neubürger

Augsburger Bürger seit 3 bis 19 J.

Augsburger Bürger seit über 19 J.

Bürgerumfrage gesamt

1=Sehr wichtig / 2=Wichtig / 3=Weniger wichtig / 4=Unwichtig 
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Abb. 50: Meistgenannter Umzugsanlass in den nächsten fünf Jahren nach Bevölkerungsgruppen 
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 6.1)  
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Tab. 25: Die durchschnittliche Wohnfläche nach Bevölkerungsgruppen und wohnstrukturellen Merkmalen 

 
 Die Durchschnittswerte ergeben sich aus dem arithmetischen Mittel der auswertbaren Angaben; im jeweiligen Merkmal 

sind die Maxima rot und die Minima blau hervorgehoben; [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 6.3)  

Durchschnittlicher 

Wohnraum in m²

[3.059]

Durchschnittlicher 

Wohnraum je 

Haushaltsmitglied 

in m² [3.037]

1 [747] 69 69

2 [1.511] 91 45

3 [489] 103 34

4 und mehr [467] 124 29

1 bis 2 [995] 126 52

3 bis 6 [700] 83 44

7 und mehr [1.440] 75 43

vor 1949 [634] 96 47

1949 - 1978 [1.147] 87 45

1979 - 1984 [391] 94 46

1985 - 2000 [526] 89 44

ab 2000 [236] 109 51

Eigentum [1.520] 112 51

Miete [1.662] 77 42

Sonstige [58] 51 39

bis 1.300 [774] 71 42

1.300 bis 2.300 [882] 84 47

2.300 bis 4.000 [749] 102 47

über 4.000  [511] 122 50

weiblich [1.744] 90 46

männlich [1.457] 95 46

18 bis unter 30 J. [523] 78 37

30 bis unter 40 J. [444] 88 40

40 bis unter 50 J. [523] 105 42

50 bis unter 60 J. [507] 99 47

60 bis unter 70 J. [474] 94 52

70 J. und älter [614] 88 55

Person ohne Migrationshintergrund [2.481] 94 48

Person mit Migrationshintergrund [768] 86 40

Alleinlebend [747] 69 69

Paare ohne Kinder [1.089] 93 46

Paare mit Kindern [700] 116 32

Alleinerziehende [129] 94 41

Sonstige Haushalte/k. A. [605] 93 39

kein Abschluss oder Volks-/Hauptschulabschluss [1.014] 83 44

Realschule/Mittlere Reife [799] 92 45

Fach-/Hochschulreife [578] 93 44

Fach-/Hochschulabschluss [789] 105 50

Erwerbstätig [1.685] 96 44

Vor- und Ruhestand (inkl. Altersteilzeit) [934] 91 55

Schüler, Student, Auszubildender, Praktikant etc. [236] 81 35

Arbeitslos bzw. Arbeitsuchend gemeldet [77] 72 41

Nicht erwerbstätig (z.B. Hausmann/-frau) [283] 90 43

Städtischer Durchschnitt 92 46

Wohntyp

äquivalenzgewichtetes 

Haushaltsnettoeinkommen in 

Euro je Monat

Errichtung des 

Wohngebäudes

Ausprägung

Altersgruppen

Geschlecht

Migrationshintergrund

Haushaltstyp

Erwerbsstatus

Bildungsabschluss

Personen je Haushalt

Wohneinheiten
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Tab. 26: Auswertungen zur durchschnittlichen Wohnfläche und Haushaltsgröße je Stadtbezirk  

 

 Die Durchschnittswerte ergeben sich aus dem arithmetischen Mittel der auswertbaren Angaben; im jeweiligen Merkmal 

sind die Maxima rot und die Minima blau hervorgehoben; [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 5.9 und 6.3)  

Stadtbezirk

Durchschnittlicher 

Wohnraum in m²

[3.036]

Durchschnittlicher 

Wohnraum je 

Haushaltsmitglied in m² 

[3.014]

Durchschnittliche 

Haushaltsgröße 

Bürgerumfrage 2011 

[3.194]

Durchschnittliche 

Haushaltsgröße 

Strukturatlas 2011

Lechviertel, östl. Ulrichsviertel 77 44 1,7 1,5

Innenstadt, St. Ulrich-Domviertel 86 48 1,8 1,5

Bahnhofs-, Bismarckviertel 90 48 1,9 1,7

Georgs- und Kreuzviertel 81 50 1,7 1,5

Stadtjägerviertel 106 54 1,9 1,7

Rechts der Wertach 75 43 1,9 1,7

Bleich und Pfärrle 69 47 1,5 1,5

Jakobervorstadt - Nord 70 46 1,6 1,5

Jakobervorstadt - Süd 81 48 1,7 1,5

Am Schäfflerbach 83 46 2,0 1,8

Spickel 125 57 2,1 2,0

Hochfeld 70 40 1,9 1,7

Antonsviertel 83 45 2,0 1,7

Rosenau- und Thelottviertel 97 49 2,2 1,9

Pfersee - Süd 97 43 2,4 2,0

Pfersee - Nord 84 44 1,9 1,8

Kriegshaber 93 41 2,5 2,2

Links der Wertach - Süd 80 42 2,1 1,8

Links der Wertach - Nord 85 43 2,2 1,9

Oberhausen - Süd 66 38 1,9 1,9

Oberhausen - Nord 80 34 2,3 2,0

Bärenkeller 88 44 2,1 2,0

Hochzoll - Nord 97 47 2,1 2,0

Lechhausen - Süd 82 42 2,1 2,0

Lechhausen - Ost 81 40 2,1 2,0

Lechhausen - West 75 38 2,0 1,9

Firnhaberau 109 45 2,6 2,2

Hammerschmiede 110 45 2,5 2,3

Wolfram- u. Herrenbachviertel 85 48 1,8 1,9

Hochzoll - Süd 102 51 2,2 2,0

Universitätsviertel 73 40 1,8 1,9

Haunstetten - Nord 101 47 2,0 2,0

Haunstetten - West 87 40 2,3 1,8

Haunstetten - Ost 112 54 2,1 1,9

Haunstetten - Süd / Siebenbrunn 95 47 2,1 1,9

Göggingen - Nordwest 97 49 2,2 1,8

Göggingen - Nordost 77 46 1,6 1,7

Göggingen - Ost 106 47 2,4 2,3

Göggingen - Süd 100 50 2,1 1,9

Inningen 114 46 2,5 2,3

Bergheim 127 53 2,4 2,4

Städtischer Durchschnitt 92 46 2,1 1,9
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Abb. 51: Verteilung des durchschnittlichen Wohnraums je Haushaltsmitglied in m² 
 Die Durchschnittswerte ergeben sich aus dem arithmetischen Mittel der auswertbaren Angaben 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 5.9 und 6.3)  
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Abb. 52: Wohntypen nach der Wohndauer in Augsburg 
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 6.5)  

 
Abb. 53: Kreuzauswertung von Wohnungsausstattung und Wohnungstypen 
 Angaben in Prozent 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 6.5 und 6.6)  
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Abb. 54: Aufgliederung der Wohntypen nach Bevölkerungsgruppen  
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 6.5)  
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Abb. 55: Räumliche Verteilung der Wohnbausubstanz je Stadtbezirk nach Erbauungszeitraum  
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 6.10)  
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Abb. 56: Anteile der Nennungen bezüglich der Stärken und Schwächen von Augsburg 
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Frage 7.1)  
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Abb. 57:  Mittelwerte nach Stärken und Schwächen der Stadt Augsburg im zeitlichen Vergleich, aufsteigend sortiert 

nach Werten der Bürgerumfrage 2011 
* Geringfügige Abweichungen der Begrifflichkeiten/Fragestellungen in den einzelnen Bürgerumfragen; 

** keine Erhebung im Fragebogen im Jahr 2007 

Quelle:  Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfragen 2007 bis 2011 
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Abb. 58: Mittelwerte bezüglich Stärken und Schwächen der Stadt Augsburg nach Wohndauer, sortiert nach dem 

Mittelwert 
Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 1.2 und 7.1)  
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Abb. 59: Auswertung zur Meinung über Augsburg 
 [Anzahl Angaben] 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfrage 2011 (Fragen 7.2 und 7.3)  

 
Abb. 60: Mittelwerte zu diversen Aspekten im Ansehen der Stadt Augsburg: Meinung der Augsburger über Augsburg 

bzw. von Besuchern über Augsburg sowie Augsburg als Wohnort im zeitlichen Verlauf 
 Mittelwerte wurden mit Hilfe der Schulnotenskala gebildet. Durch eine Veränderung der Befragungsmodalitäten ab der 

Bürgerumfrage 2009 von einer 5-stufigen Skala auf eine 6-stufige sind die Ergebnisse der letzten zwei Erhebungen nicht 

direkt mit den vorherigen vergleichbar. Daher wurden die 5-stufigen Antwortmöglichkeiten auf die 6-stufigen angepasst. 

Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Bürgerumfragen 2003 bis 2011 (Fragen 7.2 und 7.3) 
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